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1. Jahresabschluss 2018 

 
Der Jahresabschluss 2018 ist mit Beschlussfassung des Haushaltes 2020 in der Ratssitzung am 

19.12.2019 festgestellt worden. 

Mit dem Jahresabschluss des Vorvorjahres werden in die Haushaltspläne auch die Kennzahlen 

aufgenommen, die im Jahresabschluss dargestellt und analysiert werden. 

Folgend werden die Kennzahlen für die Jahre 2013-2018 dargestellt. 

430 - Stadt Sundern Ist 2014  Ist 2015  
Ist  

2016  

Ist  

2017  

Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

Q0010 : Netto-Steuerquote (StQ) (%)  62,44 % 65,75 % 64,08 % 64,91 % 64,56 % 66,91 % 66,08 % 68,11 % 70,87 % 71,47 % 

Q0020 : Zuwendungsquote (ZwQ) (%)  19,41 % 15,87 % 12,55 % 13,91 % 15,63 % 15,99 % 17,89 % 16,88 % 14,19 % 13,95 % 

Q0030 : Personalintensität 1 (PI 1) (%)  24,53 % 25,32 % 24,37 % 24,38 % 23,46 % 25,43 % 25,65 % 26,31 % 26,97 % 27,25 % 

Q0040 : Sach- und Dienstleistungsintensität (SDI) (%)  13,26 % 10,88 % 10,59 % 11,53 % 14,06 % 11,89 % 12,00 % 11,40 % 9,78 % 9,49 % 

Q0050 : Transferaufwandsquote (TAQ) (%)  41,98 % 43,85 % 47,42 % 47,06 % 45,02 % 45,25 % 43,55 % 43,99 % 44,82 % 45,02 % 

Q0060 : Zinslastquote (ZLQ) (%) 2,71 % 3,63 % 1,98 % 1,88 % 1,36 % 1,61 % 1,53 % 1,32 % 1,14 % 1,13 % 

Q0070 : Aufwandsdeckungsgrad (ADG) (%) 95,43 % 97,05 % 97,72 % 97,49 % 101,99 % 97,60 % 100,93 % 100,54 % 100,11 % 100,94 % 

Q0080 : Abschreibungsintensität (%)  10,20 % 9,86 % 9,40 % 8,79 % 7,97 % 8,26 % 8,51 % 8,49 % 8,47 % 8,37 % 

Q0090 : Drittfinanzierungsquote (%)  54,11 % 72,35 % 56,34 % 58,16 % 66,52 % 51,43 % 62,55 % 62,55 % 62,55 % 62,55 % 

Q0100 : Eigenkapitalquote 1 19,34 % 18,43 % 18,22 % 17,63 % 18,77 %      

Q0110 : Eigenkapitalquote 2 54,87 % 54,30 % 53,66 % 53,39 % 53,87 %      

Q0120 : Fehlbetragsquote / Überschussquote 5,57 % 5,64 % 2,80 % 3,98 % 4,99 %      

Q0130 : Infrastrukturquote  40,17 % 40,28 % 39,79 % 39,68 % 39,18 %      

Q0140 : Investitionsquote 58,90 % 28,13 % 41,64 % 41,87 % 73,71 %      

Q0150 : Anlagendeckungsgrad 2 67,85 % 64,32 % 62,69 % 62,06 % 62,09 %      

Q0160 : Dynamischer Verschuldungsgrad 63,29 % 40,93 % 35,52 % 42,51 % 11,70 %      

Q0170 : Liquidität 2. Grades 7,46 % 4,37 % 17,67 % 15,22 % 17,32 %      

Q0180 : Kurzfristige Verbindlichkeitsquote 16,76 % 17,97 % 9,33 % 11,20 % 11,01 %      
 

 

Aufwandsdeckungsgrad 2014 - 2023 

Aufwands-
deckungsgrad 

2014 2015 2016 2017 2018 

95,43 % 97,05 % 97,72 % 97,49 % 101,99 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

97,60 % 100,93 % 100,54 % 100,11 % 100,94 % 
 

Diese Kennzahl zeigt an, zu welchem Anteil die ordentlichen Aufwendungen durch die ordentlichen 
Erträge gedeckt werden können. Die Kennzahl trifft eine Aussage darüber, inwieweit im operativen 
Kernbereich der Gemeinde die Erträge ausreichen. Sie lässt damit auch eine Aussage über die 
Wirtschaftlichkeit des Verwaltungshandelns zu. Das finanzielle Gleichgewicht wird durch eine vollständige 
Deckung erreicht. Die Kennzahl zeigt an, ob der Haushaltsausgleich bereits aus eigener Kraft mit dem 
ordentlichen Ergebnis erzielt werden kann. 

 

 

Eigenkapitalquote 1 2014 - 2023 

Eigenkapital-
quote 1 

2014 2015 2016 2017 2018 

19,34 % 18,43 % 18,22 % 17,63 % 18,77 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 
 

Die Eigenkapitalquote 1 misst den Anteil des Eigenkapitals am gesamten bilanzierten Kapital 
(Gesamtkapital) auf der Passivseite der kommunalen Bilanz. 
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Eigenkapitalquote 2 2014 - 2023 

Eigenkapital-
quote 2 

2014 2015 2016 2017 2018 

54,87 % 54,30 % 53,66 % 53,39 % 53,87 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 
 

Die Eigenkapitalquote 2 misst den Anteil des wirtschaftlichen Eigenkapitals am gesamten bilanzierten 
Kapital (Gesamtkapital) auf der Passivseite der kommunalen Bilanz. Weil bei den Gemeinden die 
Sonderposten mit Eigenkapitalcharakter oft einen wesentlichen Ansatz in der Bilanz darstellen, wird die 
WertgrºÇe ĂEigenkapitalñ um diese Ălangfristigenñ Sonderposten erweitert. 

 

 

Fehlbetragsquote 2014 - 2023 

Fehlbetrags-
quote / 

Überschuss-
quote 

2014 2015 2016 2017 2018 

5,57 % 5,64 % 2,80 % 3,98 % 4,99 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 
 

Diese Kennzahl gibt Auskunft über den durch einen Fehlbetrag in Anspruch genommenen 
Eigenkapitalanteil. Da mögliche Sonderrücklagen hier jedoch unberücksichtigt bleiben müssen, bezieht die 
Kennzahl ausschließlich die Ausgleichsrücklage und die allgemeine Rücklage ein. Zur Ermittlung der 
Quote wird das negative Jahresergebnis ins Verhältnis zu diesen beiden Bilanzposten gesetzt. 

Sofern ein positives Jahresergebnis erzielt wird, sollte die Kennzahl trotzdem berechnet werden. Im 
Ergebnis f¿hrt dies zu einer Ănegativen Fehlbetragsquoteñ, die als Ă¦berschussquoteñ interpretiert werden 
kann. 

 

 

Infrastrukturquote 2014 - 2023 

Infrastruktur-
quote 

2014 2015 2016 2017 2018 

40,17 % 40,28 % 39,79 % 39,68 % 39,18 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 
 

Diese Kennzahl stellt ein Verhältnis zwischen dem Infrastrukturvermögen und dem Gesamtvermögen auf 
der Aktivseite der Bilanz her. 

 

 

Abschreibungsintensität 2014 - 2023 

Abschreibungs-
intensität 

2014 2015 2016 2017 2018 

10,20 % 9,86 % 9,40 % 8,79 % 7,97 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

8,26 % 8,51 % 8,49 % 8,47 % 8,37 % 
 

Diese Kennzahl gibt das Verhältnis der Abschreibungen auf das Anlagevermögen zu den ordentlichen 
Aufwendungen an. Sie zeigt damit, in welchem Umfang der gemeindliche Haushalt durch den Wertverlust 
des Anlagevermögens belastet wird. 

In dieser Kennzahl fließen sowohl die bilanziellen Abschreibungen auf das Sachanlagevermögen als auch 
die Abschreibungen auf Finanzanlagen ein. 
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Drittfinanzierungsquote 2014 - 2023 

Dritt-
finanzierungs-

quote 

2014 2015 2016 2017 2018 

54,11 % 72,35 % 56,34 % 58,16 % 66,52 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

51,43 % 62,55 % 62,55 % 62,55 % 62,55 % 
 

Die Kennzahl zeigt das Verhältnis zwischen den bilanziellen Abschreibungen auf Anlagevermögen zu den 
Erträgen aus der Auflösung von Sonderposten im Haushaltsjahr. Sie gibt einen Hinweis, inwieweit Erträge 
aus der Sonderpostenauflösung die Belastung des jährlichen Haushaltes durch Abschreibungen mindern. 
Damit wird auch deutlich, in welchem Ausmaß Dritte an der Finanzierung des abnutzbaren Vermögens 
beteiligt waren und inwieweit die Gemeinde von der Drittfinanzierung abhängig ist. 

In die Kennzahl fließen die Erträge aus der Auflösung der Sonderposten für Zuwendungen, für Beiträge, 
für den Gebührenausgleich und sonstiger Sonderposten ein. Mit den bilanziellen Abschreibungen werden 
sowohl die Abschreibungen auf das Sachanlagevermögen als auch auf die Finanzanlagen erfasst. 

 

 

Investitionsquote 2014 - 2023 

Investitions-
quote 

2014 2015 2016 2017 2018 

58,90 % 28,13 % 41,64 % 41,87 % 73,71 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 
 

Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, in welchem Umfang die Kommune neu investiert, um dem 
Substanzverlust durch Vermögensabgänge und Abschreibungen entgegen zu wirken. 

 

 

Anlagendeckungsgrad 2014 - 2023 

Anlagen-
deckungsgrad 

2014 2015 2016 2017 2018 

67,85 % 64,32 % 62,69 % 62,06 % 62,09 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 
 

Die Kennzahl ĂAnlagendeckungsgrad 2ñ gibt an, wie viel Prozent des Anlagevermºgens langfristig 
finanziert sind. 

 

 

Dynamischer Verschuldungsgrad 2014 - 2023 

Dynamischer 
Verschuldungs-

grad 

2014 2015 2016 2017 2018 

63,29 % 40,93 % 35,52 % 42,51 % 11,70 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 
 

Mit Hilfe der Kennzahl ĂDynamischer Verschuldungsgradñ lªsst sich die Schuldentilgungsfähigkeit der 
Gemeinde beurteilen. Sie hat dynamischen Charakter, weil sie mit dem Saldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit aus der Finanzrechnung eine zeitraumbezogene Größe enthält. Dieser Saldo zeigt 
bei jeder Gemeinde an, in welcher Größenordnung freie Finanzmittel aus ihrer laufenden 
Geschäftstätigkeit im abgelaufenen Haushaltsjahr zur Verfügung stehen und damit zur möglichen 
Schuldentilgung genutzt werden können. Der Dynamische Verschuldungsgrad gibt an in wie vielen Jahren 
es unter theoretisch gleichen Bedingungen möglich wäre, die Effektivverschuldung aus den zur Verfügung 
stehenden Finanzmitteln vollständig zu tilgen (Entschuldungsdauer). 
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Liquidität 2. Grades 2014 - 2023 

Liquidität        
2. Grades 

2014 2015 2016 2017 2018 

7,46 % 4,37 % 17,67 % 15,22 % 17,32 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 
 

Die Kennzahl gibt stichtagsbezogen Auskunft ¿ber die Ăkurzfristige Liquiditªtñ der Kommune. Sie zeigt auf, 
in welchem Umfang die kurzfristigen Verbindlichkeiten zum Bilanzstichtag durch die vorhandenen liquiden 
Mittel und die kurzfristigen Forderungen gedeckt werden können. 

 

 

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote 2014 - 2023 

Kurzfristige 
Verbindlich-
keitsquote 

2014 2015 2016 2017 2018 

16,76 % 17,97 % 9,33 % 11,20 % 11,01 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 
 

Diese Kennzahl zeigt an, wie hoch die Bilanz durch kurzfristiges Fremdkapital belastet wird. 

 

 

Zinslastquote 2014 - 2023 

Zinslastquote 2014 2015 2016 2017 2018 

2,71 % 3,63 % 1,98 % 1,88 % 1,36 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

1,61 % 1,53 % 1,32 % 1,14 % 1,13 % 
 

Diese Kennzahl zeigt auf, welche Belastung aus Finanzaufwendungen zusätzlich zu den (ordentlichen) 
Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit besteht. 

 

 

Netto-Steuerquote 2014 - 2023 

Netto-
Steuerquote 

2014 2015 2016 2017 2018 

62,44 % 65,75 % 64,08 % 64,91 % 64,56 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

66,91 % 66,08 % 68,11 % 70,87 % 71,47 % 
 

Die Netto-Steuerquote gibt an, wie groß der Anteil der gemeindlichen Steuererträge an den gesamten 
ordentlichen Erträgen des betrachteten Jahres ist. Für eine realistische Ermittlung der Steuerkraft der 
Gemeinde ist es erforderlich, den Gemeindeanteil an der Gewerbesteuer und den Aufwand für die 
Finanzierungsbeteiligung am Fonds Deutsche Einheit in Abzug zu bringen. 

 

 

Zuwendungsquote 2014 - 2023 

Zuwendungs-
quote 

2014 2015 2016 2017 2018 

19,41 % 15,87 % 12,55 % 13,91 % 15,63 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

15,99 % 17,89 % 16,88 % 14,19 % 13,95 % 
 

Die Zuwendungsquote gibt einen Hinweis darauf, inwieweit die Gemeinde von Zuwendungen und damit 
von Leistungen Dritter abhängig ist. 
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Personalintensität 2014 - 2023 

Personal-
intensität 

2014 2015 2016 2017 2018 

24,53 % 25,32 % 24,37 % 24,38 % 23,46 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

25,43 % 25,65 % 26,31 % 26,97 % 27,25 % 
 

Diese Kennzahl zeigt an, welchen Anteil die Personalaufwendungen an den ordentlichen Aufwendungen 
ausmachen. Im Hinblick auf den interkommunalen Vergleich dient diese Kennzahl dazu, die Frage zu 
beantworten, welcher Teil der Aufwendungen üblicherweise für Personal aufgewendet wird. 

Die Kennzahl trifft eine Aussage darüber, inwieweit im operativen Kernbereich der Gemeinde die 
gesamten ordentlichen Aufwendungen durch die Personalaufwendungen gebunden werden. 

Sie lässt damit bedingt auch eine Aussage über die Wirtschaftlichkeit des Verwaltungshandelns zu. 

 

 

Sach- u. Dienstleistungsintensität 2014 - 2023 

Sach- und 
Dienstleistungs-

intensität 

2014 2015 2016 2017 2018 

13,26 % 10,88 % 10,59 % 11,53 % 14,06 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

11,89 % 12,00 % 11,40 % 9,78 % 9,49 % 
 

Diese Kennzahl zeigt an, welchen Anteil die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen an den 
ordentlichen Aufwendungen haben. Sie lässt erkennen, in welchem Ausmaß sich eine Gemeinde für die 
Inanspruchnahme von Leistungen Dritter entschieden hat. 

 

 

Transferaufwandsquote 2014 - 2023 

Transfer-
aufwands- 

quote 

2014 2015 2016 2017 2018 

41,98 % 43,85 % 47,42 % 47,06 % 45,02 % 

2019 2020 2021 2022 2023 

45,25 % 43,55 % 43,99 % 44,82 % 45,02 % 
 

Die Kennzahl ĂTransferaufwandsquoteñ stellt einen Bezug zwischen den Transferaufwendungen und den 
ordentlichen Aufwendungen her. 
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Stadt Sundern

Ergebnisrechnung 2018

Ergebnisrechnung 

in ú

Jahresergebnis 

Vorjahr

Fortgeschriebener 

Planansatz

Ist-Ergebnis 

des

Haushaltsjahres

Vergleich

Plan / Ist

2017 2018 2018 2018

1   Steuern und Ähnliche Abgaben 41.007.343,68 41.698.000,00 46.243.619,77 4.545.619,77

2   Zuwendungen  und allgemeine Umlagen 9.141.315,93 13.324.390,00 10.871.092,90 -2.453.297,10

3   Sonstige Transfererträge 1.558.371,62 1.300.000,00 1.436.981,86 136.981,86

4   Öffentlich-rechtliche Leistungsentg. 3.647.754,75 3.448.950,00 4.289.686,82 840.736,82

5   Privat-rechtliche Leistungsentg. 691.231,31 795.000,00 800.361,22 5.361,22

6   Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.842.099,09 3.226.950,00 3.890.823,45 663.873,45

7   Sonstige ordentliche Erträge 1.785.093,23 1.396.600,00 1.937.571,26 540.971,26

8   Aktivierte Eigenleistungen 19.579,30 10.000,00 84.799,95 74.799,95

9   Bestandsveränderungen 0,00 0,00 0,00 0,00

10 Ordentliche Erträge 61.692.788,91 65.199.890,00 69.554.937,23 4.355.047,23

11 Personalaufwendungen -15.426.254,39 -15.743.690,00 -15.999.464,75 -255.774,75

12 Versorgungsaufwendungen -1.102.840,43 -2.097.000,00 -1.842.615,88 254.384,12

13 Aufw. für Sach- und Dienstleistungen -7.299.255,00 -10.842.200,00 -9.588.311,61 1.253.888,39

14 Bilanzielle Abschreibungen -5.561.849,12 -5.441.700,00 -5.438.334,82 3.365,18

15 Transferaufwendungen -29.777.415,55 -29.061.850,00 -30.699.284,30 -1.637.434,30

16 Sonstige ordentliche Aufwendungen -4.113.151,18 -3.765.030,00 -4.627.291,65 -862.261,65

17 Ordentliche Aufwendungen -63.280.765,67 -66.951.470,00 -68.195.303,01 -1.243.833,01

18 Ordentliches Ergebnis 

(Zeilen 10 und 17)
-1.587.976,76 -1.751.580,00 1.359.634,22 3.111.214,22

19 Finanzerträge 1.225.809,61 1.386.300,00 1.466.315,54 80.015,54

20 Zinsen und sonstige Aufwendungen -1.189.379,71 -1.092.000,00 -929.941,90 162.058,10

21 Finanzergebnis (Zeilen 19 und 20) 36.429,90 294.300,00 536.373,64 242.073,64

22 Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit 

(Zeilen 18 und 21)
-1.551.546,86 -1.457.280,00 1.896.007,86 3.353.287,86

23 Außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00

24 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00

25 Außerordentliches Ergebnis (Zeilen 23 und 24) 0,00 0,00 0,00 0,00

26 Jahresergebnis

 (Zeilen 22 und 25)
-1.551.546,86 -1.457.280,00 1.896.007,86 3.353.287,86

27 Verrechnete Erträge bei 

Vermögensgegenständen
-340.046,56 0,00 -1.181.274,38 -1.181.274,38

28 Verrechnete Erträge bei Finanzanlagen 0,00 0,00 -124,57 -124,57

29 Verrechnete Aufwendungen bei 

Vermögensgegenständen
511.457,03 0,00 284.898,45 284.898,45

30 Verrechnete Aufwendungen bei Finanzanlagen 185.589,02 0,00 334.171,40 334.171,40

31 Verrechnungssaldo  

(Zeilen 27 bis 30)
356.999,49 0,00 -562.329,10 -562.329,10

Nachrichtlich: Verrechnung von Erträgen und Aufwendungen mit der allgemeinen Rücklage
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Stadt Sundern

Finanzrechnung 2018

Finanzrechnung

in ú

Jahresergebnis 

Vorjahr

Fortgeschriebener 

Planansatz

Ist-Ergebnis 

des

Haushaltsjahres

Vergleich

Plan / Ist

2017 2018 2018 2018

1 Steuern und ähnliche Abgaben 41.097.758,84 41.698.000,00 46.243.906,32 4.545.906,32

2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 7.283.477,46 11.454.990,00 8.535.754,22 -2.919.235,78

3 Sonstige Transfereinzahlungen 1.200.404,62 1.300.000,00 1.488.795,22 188.795,22

4 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.401.497,01 2.524.750,00 2.581.366,98 56.616,98

5 Privatrechtliche Leistungsentgelte 650.160,79 795.000,00 840.400,26 45.400,26

6 Kostenerstattungen, Kostenumlagen 3.770.566,83 3.226.950,00 3.829.359,82 602.409,82

7 Sonstige Einzahlungen 1.570.488,67 1.394.800,00 1.391.347,66 -3.452,34

8 Zinsen und sonst. Finanzeinzahlungen 1.455.659,87 1.386.300,00 1.215.246,90 -171.053,10

9 = Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 59.430.014,09 63.780.790,00 66.126.177,38 2.345.387,38

10 Personalauszahlungen -13.983.286,74 -15.093.690,00 -14.716.461,72 377.228,28

11 Versorgungsauszahlungen -1.570.539,36 -1.617.000,00 -1.440.372,42 176.627,58

12 Ausz. für Sach- und Dienstleistungen -6.667.308,43 -10.786.500,00 -7.573.999,36 3.212.500,64

13 Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen -1.050.741,73 -1.092.000,00 -1.074.087,57 17.912,43

14 Transferauszahlungen -30.149.475,87 -29.061.850,00 -30.044.445,40 -982.595,40

15 Sonstige Auszahlungen -3.893.528,50 -3.598.030,00 -3.669.345,35 -71.315,35

16 = Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit -57.314.880,63 -61.249.070,00 -58.518.711,82 2.730.358,18

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 2.115.133,46 2.531.720,00 7.607.465,56 5.075.745,56

18 Einz. a. Zuw. u. Zusch. für Invest. 2.618.725,82 3.509.200,00 2.767.383,42 -741.816,58

19 Einz. a. d. Veräuß. von Sachanlagen 268.328,55 0,00 333.353,91 333.353,91

20 Einz. a. d. Veräuß. v. Finanzanlagen 12.789,66 1.800,00 25.705,26 23.905,26

21 Einz. a. Beträgen u. Entgelten 3.449,69 1.221.000,00 844.127,31 -376.872,69

22 Sonst. Investitionseinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 2.903.293,72 4.732.000,00 3.970.569,90 -761.430,10

24 Ausz. f. d. Erwerb v. Grundstücken -174.011,54 -76.000,00 -513.783,13 -437.783,13

25 Ausz. f. Baumaßnahmen -1.552.753,07 -4.417.000,00 -2.165.727,06 2.251.272,94

26 Ausz. f. d. Erwerb v. Anlagevermögen -584.465,61 -1.628.000,00 -913.959,32 714.040,68

27Ausz. f. d. Erwerb v. Finanzanlagen -47.043,54 0,00 -343.268,04 -343.268,04

28 Ausz. v. aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00

29 Sonstige Investitionsauszahlungen -101.995,68 -110.900,00 -137.815,07 -26.915,07

30 Ausz. a. Investitionstätigkeit -2.460.269,44 -6.231.900,00 -4.074.552,62 2.157.347,38

31 = Saldo aus Investitionstätigkeit 443.024,28 -1.499.900,00 -103.982,72 1.395.917,28

32 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 2.558.157,74 1.031.820,00 7.503.482,84 6.471.662,84

33 Aufnahme u. Rückflüsse v. Darlehen 1.742.434,62 400.000,00 0,00 -400.000,00

34 Aufn. v. Krediten zur Liquiditätssicherung 42.922.091,00 0,00 48.450.000,00 48.450.000,00

35 Tilgung u. Gewährung von Darlehen -3.652.010,58 -2.300.000,00 -1.936.123,35 363.876,65

36 Tilg. v. Krediten. z. Liquiditätsich. -44.050.000,00 0,00 -52.200.000,00 -52.200.000,00

37 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit -3.037.484,96 -1.900.000,00 -5.686.123,35 -3.786.123,35

38 = Änderung des Bestandes an eigenen 

Finanzmitteln
-479.327,22 -868.180,00 1.817.359,49 2.685.539,49

39 Anfangsbestand an Finanzmitteln 158.486,14 0,00 -323.821,45 -323.821,45

40 Änd. D. Best. a. fr. Finanzmitteln -2.980,37 0,00 -73.972,29 -73.972,29

41 = Liquide Mittel -323.821,45 -868.180,00 1.419.565,75 2.287.745,75
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Aktiva in ú Passiva in ú

31.12.2017 31.12.2018 31.12.2017 31.12.2018

Immaterielle VG Immaterielle VG 129.629,67 Eigenkapital 0,00 43.100,00

Sachanlagevermögen Sachanlagevermögen 177.620.215,19 Sonderposten 0,00 37.420.452,51

Finanzanlagen Finanzanlagen 29.372.397,53

Vorräte Vorräte 527.037,10 Rückstellungen 0,00 77.862.339,29
Forderungen und 

sonst. VG Forderungen und sonstige VG 3.907.279,33

Wertpapiere des UV Wertpapiere des UV 0,00Verbindlichkeiten 0,00 32.781.933,60

Liquide Mittel Liquide Mittel 12.623,29

Aktive 

Rechnungsabgrenzung Aktive RAP 652.606,09

Passive 

Rechnungsabgrenzung 0,00 60.600.950,93

Summe Aktiva 0,00 212.221.788,20 Summe Passiva 0,00 208.708.776,33



Haushaltsbuch 2020 -  2023  

  

 Seite 16/405

 

2. Haushaltssatzung 2020 

 
Haushaltssatzung 

der Stadt Sundern (Sauerland) 
für das Haushaltsjahr 2020 

 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30.06.2009 (GV. NRW. S. 380), hat der Rat 
der Stadt Sundern mit Beschluss vom 19.12.2019 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich 
erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 
 
im Ergebnisplan mit 
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 69.364.000 ú 
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 69.012.710 ú 
 
Im Finanzplan mit 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 65.753.250 ú 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 62.228.500 ú 
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 5.968.900 ú 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 14.010.100 ú 
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 6.700.000 ú 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 1.925.000 ú 
 
festgesetzt. 
 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf 6.700.000 ú festgesetzt. 

Davon sind 131.691 ú (Kreditkontingent aus 2020) zur Inanspruchnahme im Rahmen des Fºrderprogramms ñGute 
Schule 2020ñ ausgewiesen. 
 

§ 3 
 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von Investitionsauszahlungen in künftigen 
Jahren erforderlich ist, wird auf 7.733.330 ú festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan 

wird auf 0 ú festgesetzt und  
die Verringerung der allgemeinen Rücklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan 

wird auf 0 ú festgesetzt. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
38.000.000 ú festgesetzt. 
Davon sind 240.400 ú (Kreditkontingent aus 2020) zur Inanspruchnahme im Rahmen des Fºrderprogramms ñGute 
Schule 2020ñ ausgewiesen. 
 

§ 6 
 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2020 wie folgt festgesetzt: 
 
Grundsteuer 

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 304 v.H. 
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf     497 v.H. 

 
Gewerbesteuer auf                   460 v.H. 

 
§ 7 
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Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsausgleich im Jahre 2020 und in den Folgejahren wieder 
hergestellt. Die im Haushaltssicherungskonzept enthaltenen Konsolidierungsmaßnahmen sind bei der Ausführung des 
Haushaltsplans umzusetzen. 
 

§ 8 
 

Die Wertgrenze für die Veranlagung und Abrechnung einzelner Investitionsmaßnahmen gemäß § 41(1) Buchstabe h 
GO NRW in Verbindung mit Ä 4 (4) KomHVO wird auf 30.000 ú (Gesamtauszahlungsbedarf) festgelegt. Investitionen, 
die diese Wertgrenze übersteigen, werden in den Teilfinanzplänen B als Einzelmaßnahmen ausgewiesen. 
 

§ 9 
 

Für die Ausführung des Haushaltes gelten die Festlegungen der Zuständigkeitsregelung für die Leistungen über- und 
außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen lt. Beschlussfassung des Rates der Stadt Sundern (Sauerland) 
vom 22.06.2017 lt. Anlage zur Haushaltssatzung. 
 
 
Sundern, den 20.12.2019 
 
 
 
     Brodel                                   Sommer 
Bürgermeister                         Schriftführer 
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Anlage zur Haushaltssatzung der Stadt Sundern (Sauerland) 

Zuständigkeitsregelung für die Leistung über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und 

Auszahlungen lt. Beschluss des Rates der Stadt Sundern vom 22.06.2017 

 
Abs. 1 Budgetrecht und Überschreitungen  
Das Budgetrecht liegt beim Rat der Stadt Sundern.  

Durch den Erlass der jährlichen Haushaltssatzung mit ihren Anlagen schafft der Rat die Ermächtigung für die jährliche 

Haushaltswirtschaft der Gemeinde.  

Die im Ergebnisplan veranschlagten und betragsmäßig festgesetzten Aufwendungen und die im Finanzplan veranschlagten 

Auszahlungen für die Ausführung der gemeindlichen Haushaltswirtschaft stellen verbindliche Obergrenzen dar (Planansatz). 
 

Überplanmäßig sind die Aufwendungen oder Auszahlungen, die über die im Haushaltsplan veranschlagten Ermächtigungen 

hinausgehen.  
Außerplanmäßig sind Aufwendungen oder Auszahlungen, wenn dafür keine Ermächtigung im Haushaltsjahr veranschlagt ist, also 

kein Planansatz besteht (= neue Ermächtigung).  
 

Abs. 2 Zulässigkeit  

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen sind nur zulässig, wenn sie unabweisbar sind und die Deckung im 

laufenden Haushaltsjahr gewährleistet ist (§ 83 Gemeindeordnung NRW).  

Überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen bedürfen vor Auftragserteilung und Zahlung  

a) der Prüfung durch den Fachbereich Finanzen und b) der Entscheidung nach den Absätzen 4 und 5.  
 

Abs. 3 Informationen / Berichtswesen  

Über notwendige Überschreitungen wird durch den Fachbereich Finanzen im Haupt- und Finanzausschuss im Rahmen der 

regelmäßigen Finanzberichte zur Ausführung des Haushaltes berichtet.  
Der Rat wird einmal jährlich durch den Fachbereich Finanzen über alle Haushaltsüberschreitungen informiert.  

 

Abs. 4 Überschreitungen im Ergebnisplan  

Im Ergebnisplan sind innerhalb einer Produktgruppe die Aufwandspositionen der BAB-Zeilen  

13 (Aufwand f. Sach- und Dienstleistungen),  

15 (Transferaufwendungen) und  

16 (Sonstige ordentliche Aufwendungen)  

gegenseitig deckungsfähig, soweit die Deckungsmöglichkeit nicht durch Zweckbindungsvermerk eingeschränkt ist.  

 

Über überplanmäßigen Aufwand  
Å mit Deckung im Budget des jeweiligen Fachbereiches entscheidet der/die budgetverantwortliche  

Fachbereichsleiter/in. 

Å  ohne Deckung im Budget des jeweiligen Fachbereiches entscheidet  

ü ōƛǎ ȊǳǊ IǀƘŜ Ǿƻƴ нрΦллл ϵ ŘŜǊ YŅƳƳŜǊŜǊκŘƛŜ YŅƳƳŜǊƛƴΣ  

ü ǸōŜǊ нрΦллл ϵ ŘŜǊ wŀǘΦ  

 

Über außerplanmäßigen Aufwand  
¶ mit Deckung im Budget des jeweiligen Fachbereiches entscheidet der zuständige Fachausschuss. 

¶ ohne Deckung im Budget des jeweiligen Fachbereiches entscheidet  

o ōƛǎ ȊǳǊ IǀƘŜ Ǿƻƴ нрΦллл ϵ ŘŜǊ IŀǳǇǘ- und Finanzausschuss,  

o ǸōŜǊ нрΦллл ϵ ŘŜǊ wŀǘΦ  

 

Abs. 5 Überschreitungen im Finanzplan  

Über über- und außerplanmäßige Auszahlungen bei einem Abrechnungsobjekt  

ω ōƛǎ ȊǳǊ IǀƘŜ Ǿƻƴ млΦллл ϵ ŜƴǘǎŎƘŜƛŘŜǘ ŘŜǊ YŅƳƳŜǊŜǊκŘƛŜ YŅƳƳŜǊƛƴΣ  

ω ǸōŜǊ млΦллл ϵ ōƛǎ ȊǳǊ IǀƘŜ Ǿƻƴ нрΦллл ϵ ŜƴǘǎŎƘŜƛŘŜǘ ŘŜǊκŘƛŜ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊκƛƴ  

ω ǸōŜǊ нрΦллл ϵ ŜƴǘǎŎƘŜƛŘŜǘ ŘŜǊ wŀǘΦ  
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Abs. 6 Nachtragshaushaltssatzung  

Eine Nachtragshaushaltssatzung ist zu erlassen, wenn trotz Ausnutzung jeder Sparmöglichkeit ein Fehlbetrag im Ergebnisplan 

ƻŘŜǊ ƛƳ CƛƴŀƴȊǇƭŀƴ Ǿƻƴ ǾƻǊŀǳǎǎƛŎƘǘƭƛŎƘ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ мΦлллΦллл ϵ ŜƴǘǎǘŜƘŜƴ ǿƛǊŘΣ ƻŘŜǊ ǿŜƴƴ ōƛǎƘŜǊ ƴƛŎƘǘ ǾŜǊŀƴǎŎƘƭŀƎǘŜ ƻŘŜǊ 

zusätzliche Auszahlungen oder Aufwendungen bei einzelnen Abrechnungsobjekten, Baumaßnahmen oder 

Investitionsmaßnahmen in dieser Höhe geleistet werden sollen.  
 

Abs. 7 Ermächtigungsübertragung (§ 22 KomHVO)  

Ermächtigungen für Aufwendungen und Auszahlungen sind dem Grunde nach übertragbar. Soweit Ermächtigungen für 

Aufwendungen und Auszahlungen übertragen werden, wird dies gesondert im Haushaltsplan ausgewiesen. 
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2.1 Aufstellungsvermerk 

Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Sundern (Sauerland) für das Haushaltsjahr 2020 wurde nach den 

Vorschriften der §§ 78 ff der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S.666) zuletzt geändert durch GO-Reformgesetz vom 14. September 

2007 aufgestellt und wird hiermit gemäß § 80 Abs. 1 GO NW zur Bestätigung vorgelegt. 

 

Sundern, den 30.09.2019 

 

Ursula Schnelle  

Kämmerin 

 

2.2 Bestätigungsvermerk 

Der vorliegende Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Sundern (Sauerland) für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit 

gemäß § 80 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der vorstehenden Fassung bestätigt.

  

 

Sundern, den 30.09.2019 

  

Ralph Brodel 

Bürgermeister   

 

2.3 Bekanntmachungsvermerk 

Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Sundern (Sauerland) für das Haushaltsjahr 2020 mit Anlagen gemäß  

§ 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen wird nach vorheriger öffentlicher Bekanntgabe 

im Rathaus der Stadt Sundern, Zimmer 418, Rathausplatz 1, 59486 Sundern von Freitag, den 11.10.2019 bis 

einschließlich Mittwoch, den 15.11.2019, arbeitstäglich von  8.30 - 12.30 Uhr öffentlich ausgelegt. Die Frist von 

Einwendungen von Einwohnern und Abgabepflichtigen endet mit Ablauf des 15.11.2019. 

Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Anlagen kann darüber hinaus auf der Startseite der Stadt Sundern im Internet 

unter www.sundern.de eingesehen werden. 

 

Sundern, den 10.10.2019 

 

Ralph Brodel 

Der Bürgermeister 
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3. Einleitung 

Mit dem vorliegenden Plan für das Haushaltsjahr 2020 und die mittelfristige Finanzplanung bis 2023 wird 

der 8. Plan in der Haushaltssicherung seit 2013 und die Fortschreibung des 

Haushaltssicherungskonzeptes 2013 ï 2022 zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt. 

Maßgebend für die Genehmigungsfähigkeit des Haushaltes 2020 ist das Haushaltssicherungskonzept, 

das nach den Teilergebnis- und ïTeilfinanzplänen in der Fortschreibung 2020 dargestellt ist. 

Nach Einbringung des Haushaltes durch den Bürgermeister in den Rat sind nach der Gemeindeordnung 

NRW (GO NRW)  

- die Beratung gem. § 59 GO NRW im Haupt- und Finanzausschuss am 16.12.2019 und  

- die Verabschiedung durch den Rat am 19.12.2019  

erfolgt. 
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4. Vorbericht zum Haushaltsplan der Stadt Sundern für das Haushaltsjahr 2020 

4.1 Allgemeine Grundlagen 

4.1.1 Rechtliche Grundlagen 

Nach § 1 Abs. 2 Nr. 1 der seit dem 01.01.2019 geltenden Verordnung über das Haushaltswesen der 

Kommunen im Land Nordrhein-Westfalen (Kommunalhaushaltsverordnung Nordrhein-Westfalen ï 

KomHVO NRW) ist dem Haushaltsplan ein Vorbericht beizufügen. Dieser soll gem. § 7 der KomHVO 

NRW einen Überblick über die Eckpunkte des Haushaltsplanes geben. Die Entwicklung und die aktuelle 

Lage der Gemeinde sind anhand der im Haushaltsplan enthaltenen Informationen und der Ergebnis- und 

Finanzdaten darzustellen. Außerdem sind die wesentlichen Zielsetzungen der Planung für das 

Haushaltsjahr und die folgenden 3 Jahre sowie die Rahmenbedingungen der Planung zu erläutern. 

Um die Eigenverantwortung der Gemeinden für ihre Haushaltswirtschaft noch mehr hervorzuheben, wurde 

von Seiten des Gesetzgebers auf allgemein gültige Vorgaben zu den im Vorbericht besonders 

herzustellenden Sachverhalten verzichtet. Unter dem Gesichtspunkt, einen möglichst vollständigen 

Überblick über die haushaltswirtschaftliche Lage der Gemeinde zu geben, werden die Entwicklungen bei 

den wichtigsten Aufwands- und Ertragsdaten, in Aus- und Einzahlungen sowie die bedeutsamen 

Investitionen dargestellt.  

Zudem kann auf Rahmenbedingungen und Besonderheiten des Haushaltes eingegangen werden. 

Der Landtag NRW hat am 10.11.2004 das Gesetz über ein neues kommunales Finanzmanagement für 

Gemeinden im Land NRW (NKFG NRW) beschlossen. Das Gesetz wurde am 01.01.2005 in Kraft gesetzt 

und Vorschriften über das Gemeindehaushaltsrecht in der Gemeindeordnung (GO NRW) und der 

Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO NRW) geändert. Statt der GemHVO gilt seit dem 01.01.2019 

die o.g. KomHVO. 

Der erstellte Haushaltsplan der Stadt Sundern für 2020 ist der 12. Plan, der nach den Vorgaben des 

NKFGNRW aufgestellt wurde. 

ü Der Plan umfasst die Haushaltsplandaten für 2020 und die Finanzplanung für die Jahre 2020 - 
2023 sowie das Haushaltssicherungskonzept 2013 - 2022 in der Fortschreibung 2020 sowie die 
Wirtschaftspläne der wesentlichen Beteiligungen der Stadt Sundern (Eigenbetrieb Stadtwerke 
Sundern und Sorpesee GmbH). 

 

Nach § 76 GO NRW hat die Gemeinde, die den Haushaltsausgleich nicht oder nicht innerhalb eines 

bestimmten Zeitraumes darstellen kann, zur Sicherung ihrer dauerhaften Leistungsfähigkeit aufzustellen 

und darin den nächstmöglichen Zeitpunkt zu bestimmen bis zu dem der Haushaltsausgleich wieder 

erreicht ist. 

Das Haushaltssicherungskonzept dient dem Ziel, im Rahmen einer geordneten Haushaltswirtschaft die 

künftige dauernde Leistungsfähigkeit der Gemeinde zu erreichen. Es bedarf der Genehmigung der 

Aufsichtsbehörde. Die Genehmigung soll nur erteilt werden, wenn aus dem Haushaltssicherungskonzept 

hervorgeht, dass spätestens im 10. auf das Haushaltsjahr folgende Jahr der Haushaltsausgleich nach § 

75 Abs. 2 GO NRW wieder erreicht wird. Die Genehmigung des Haushaltssicherungskonzeptes kann 

unter Bedingungen und mit Auflagen erteilt werden. 

Das Haushaltssicherungskonzept soll die schnellstmögliche Wiedererlangung des Haushaltsausgleiches 

gewährleisten und darstellen, wie nach Umsetzung der darin enthaltenen Maßnahmen der Haushalt so 

gesteuert werden kann, dass er in Zukunft dauerhaft ausgeglichen sein wird. 

ü Das Haushaltssicherungskonzept der Stadt Sundern in der Fortschreibung 2020 ist nach den 
Teilergebnis- und Teilfinanzplänen dargestellt. 
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Damit das Haushaltssicherungskonzept aufsichtsbehördlich genehmigt werden kann, muss spätestens bis 

zur Vorlage des Haushaltes 2020 bei der Aufsichtsbehörde auch der Jahresabschluss 2018 festgestellt 

sein. 

ü Der Jahresabschluss 2018 wird ï parallel zum Haushaltsbeschluss 2020 - in der Ratssitzung am 
19.12.2019 vom Rat der Stadt Sundern festgestellt. 

 

Am 03.07.2018 hatte das Landeskabinett beschlossen, einen Entwurf für eine grundlegendere Form des 

neuen kommunalen Finanzmanagements zu erstellen. Das 2. NKF WG NRW ist zum 01.01.2019 in Kraft 

getreten. 

ü Die Neuregelungen der GO NRW und der KomHVO wurden für die Erstellung des 
Haushaltsplanes 2020 angewendet. 

 

4.1.2 Allgemeine Erläuterungen zum neuen kommunalen Finanzmanagement (NKF) 

Das Haushalts- und Rechnungswesen der Stadt Sundern wird seit dem 01.01.2008 nach den Regeln des 

NKF geführt. 

Die doppelte Buchführung ermöglicht die Darstellung des Vermögens in einer Bilanz ebenso wie die 

Abbildung der Ressourcen über Aufwendungen und Erträge in der Ergebnisrechnung in einem 

geschlossenen System.  

Das kommunale Haushalts- und Rechnungswesen stützt sich auf drei Komponenten. 

1. Der Ergebnisplan und die Ergebnisrechnung entsprechen der kaufmännischen Gewinn- und 

Verlustrechnung und beinhalten die Aufwendungen und Erträge.  

 Der Ergebnisplan ist als Planungsinstrument (und in der Haushaltssicherung für die 

Genehmigung) wichtigster Bestandteil des kommunalen Haushaltes.  

2. Der Finanzplan und die Finanzrechnung beinhalten alle konsumtiven, investiven und 

finanzierungsrelevanten Ein- und Auszahlungen.  

3. Die Bilanz als Nachweis für das Vermögen und dessen Finanzierung wird nur zum 

Jahresabschluss erstellt.  

Das sogenannte Ă3-Komponenten-Systemñ stellt die systematische Verzahnung von Ergebnisrechnung, 

Finanzrechnung und Bilanz dar. In der Bilanz als Darstellung des Vermögens und der Schulden werden 

die Ergebnisse der Finanzrechnung in die Position Ăliquide Mittelñ und die Ergebnisse der 

Ergebnisrechnung in der Position ĂJahres¿berschuss/Jahresfehlbetragñ im Bereich des Eigenkapitals 

erfasst: 

Finanzrechnung  Bilanz  Ergebnisrechnung 

Einzahlungen 

./. 

Auszahlungen 

 Aktiva Passiva  Erträge 

./. 

Aufwendungen 
 Vermögen Eigenkapital  

Veränderung 

Zahlungsmittel 
 Liquide Mittel Fremdkapital  

Jahresüberschuss/ 

-fehlbetrag 

 

 

 



Haushaltsbuch 2020 -  2023  

  

 Seite 24/405 

Der Ergebnisplan 

Im Zentrum der Haushaltsplanung steht der Ergebnisplan. Er stellt Aufwendungen und Erträge dar. Die 

Ressourcenverbräuche sind vollständig und periodengerecht erfasst. Vollständig heißt vor allem 

einschließlich der bilanziellen Abschreibungen und der erst später zahlungswirksam werdenden 

Belastungen. Periodengerecht bedeutet, dass nicht mehr der Zeitpunkt der Zahlung über die Zuordnung 

zum Haushaltsjahr entscheidet, sondern der Zeitraum, in dem der Ressourcenverbrauch durch die 

Verwaltungstätigkeit tatsächlich entsteht. 

Im Ergebnisplan werden insbesondere die Positionen der laufenden Verwaltungstätigkeit ausgewiesen. 

Mit dem Haushaltsplan ermächtigt der Rat die Verwaltung, die entsprechenden Ressourcen einzusetzen. 

  

Die Positionen des Ergebnisplanes/der Ergebnisrechnung sind mit einzelnen Beispielen im Anhang 

erläutert. 

 

Der Finanzplan 

Neben dem Ergebnisplan ist ein Finanzplan aufzustellen.  

Da im Ergebnisplan z. B. nur die jährlichen Abschreibungen für die Investitionsobjekte enthalten sind, nicht 

aber die zu leistenden gesamten Investitionssummen, bedarf es einer ergänzenden Komponente. Hierzu 

werden im Finanzplan (Gesamtfinanzplan) alle Zahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit sowie 

die investiven Ein- und Auszahlungen ausgewiesen und durch den Rat beschlossen. Der Finanzplan dient 

damit auch der Finanzierungsplanung, da er die Höhe der erforderlichen Kreditaufnahme, die 

Innenfinanzierung von Investitionen und die Tilgung von Krediten in der Planungsperiode ausweist.  

Die Darstellung des Gesamtfinanzplanes für die Kommune ist ebenfalls im Anhang dargestellt. 

 

Die Bilanz 

Die dritte Komponente des Haushaltes ist die Bilanz. Hierbei handelt es sich um eine Kurzfassung des 

Inventars. Sie liefert stichtagsbezogene Daten über das Gesamtvermögen und seine Bestandteile, 

informiert über dessen Finanzierung durch Fremd-und Eigenmittel und macht ausstehende Forderungen 

und Verbindlichkeiten sichtbar.  

Sie zeigt mit den Vermögensarten (Anlagevermögen, Umlagevermögen) auf der Aktivseite deren 

Verwendung.  

Beim Anlagevermögen handelt es sich um Vermögensgegenstände, die der Kommune langfristig zur 

Verfügung stehen. Das Umlaufvermögen setzt sich zusammen aus Vermögensposten, die sich kurzfristig 

in ihrer Höhe verändern. 

Die Passivseite der Bilanz weist die Mittelherkunft aus. Beantwortet wird die Frage, wie das Vermögen der 

Kommune finanziert wird. 

Das Eigenkapital dient der Finanzierung des Vermögens. Es handelt sich um die angelegten Mittel des 

Eigentümers. Das Eigenkapital wird aus der Differenz zwischen Vermögen und Schulden unter 

Einbeziehung der Sonderposten errechnet.  

Die Eigenkapitalposition der Gemeinden gliedert sich in die allgemeine Rücklage, die Sonderrücklage, die 

Ausgleichsrücklage und in den Posten Jahresüberschuss/-fehlbetrag. Der Wert der allgemeinen Rücklage 

ergibt sich aus der Differenz der Aktivposten zu den übrigen Passivposten.  

Die Ausgleichsrücklage darf zum Ausgleich von Fehlbeträgen eingesetzt werden und maximal 1/3 des bei 

der Eröffnungsbilanz festgestellten Eigenkapitals, höchstens jedoch 1/3 der jährlichen Steuereinnahmen 

und allgemeinen Zuweisungen betragen.  
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Das Eigenkapital wird zwar aus dem Saldo aus Vermögen und Schulden berechnet, ist jedoch als 

Rechengröße zu verstehen, nicht als Liquidität, die auf Bankkonten vorhanden ist.  

Das Fremdkapital dient ebenfalls der Finanzierung des Vermögens. Es handelt sich um Mittel, die nicht 

vom Unternehmen oder dessen Inhaber zur Verfügung gestellt werden, also um Schulden. Sonderposten 

haben eine ĂZwitterstellungñ und werden als Bilanzposten zwischen dem Eigenkapital und dem 

Fremdkapital ausgewiesen.  

Sonderposten stellen die bilanzielle Abbildung der von der Gemeinde empfangenen 

Investitionszuweisungen dar. Sie bilden damit das ĂGegenst¿ckñ zur Abschreibung des durch die 

Zuwendung finanzierten Vermögensgegenstandes.  

 

4.1.3 Produktgruppenorientierte Darstellung 

Die wichtigste Funktion des Haushaltsplanes ist die sachliche Mittelfestlegung durch den Rat. Dies 

geschieht dadurch, dass neben dem Ergebnis ï und Finanzplan als Ganzes (dem Gesamtergebnis- und 

Gesamtfinanzplan) produktgruppenorientiert gegliederte Teilergebnis- und Teilfinanzpläne beschlossen 

werden. 

Diese werden auf der normierten Fachbereichsebene und der Produktgruppenebene ausgewiesen, wobei 

die Produktgruppenebene die kumulierten Zahlenwerte der darunter liegenden Abrechnungsobjekte 

darstellt, darüber hinaus nähere Beschreibungen zu den Abrechnungsobjekten, eventuelle Kennzahlen, 

Erläuterungen usw. enthält. So ist die Integration von Leistungsvorgaben und Zielen ein notwendiger 

Bestandteil des Haushaltsplans. 

Mit der differenzierten Darstellung der Abrechnungsobjekte unterhalb der Produktgruppen im Ergebnisplan 

wird die mit dem Plan 2018 begonnene Optimierung der Darstellung auf dem Weg zur ergebnisorientierten 

kommunalen Steuerung fortgesetzt. 

Zusatzdarstellungen ï Instandhaltungsrückstellungen und Umlagerückstellungen 

Im Planjahr und den Folgejahren ist die Durchführung verschiedener Instandhaltungsmaßnahmen 

vorgesehen, für die in den Vorjahren Rückstellungen gebildet wurden, die in 2020 ff in Anspruch 

genommen werden können. Die Rückstellungsmittel wurden in den Vorjahren erwirtschaftet und sind 

deshalb im Plan 2020 ff nicht als Aufwand ausgewiesen.  

Um die Maßnahmen in der Haushaltsplanung (und im Zusammenhang mit Fördermitteln) nachvollziehen 

und die Umsetzungsplanung nachhalten zu können, sind die Rückstellungen in den betreffenden 

Produktgruppen nachrichtlich mit angegeben. 

Seit 01.01.2019 kann auch für höhere (Kreis-)Umlagebelastungen aufgrund von Steuermehrerträgen im 

Vorjahr bzw. in der Referenzperiode eine Rückstellung gebildet werden. Diese Rückstellung wird im FB 2, 

im Finanzmanagement (Produktgruppe 2301) mit angegeben. 

 

4.1.4 Budgetierung / Haushaltsplanvermerke 

Um der gewünschten dezentralen Ressourcenverantwortung und flexiblen Bewirtschaftung Rechnung zu 

tragen, wurden Budgetregeln formuliert. Die Gemeinde kann nach § 21 KomHVO NRW Budgets als 

Bewirtschaftungsinstrument bilden und eigenverantwortlich entsprechende Bewirtschaftungsregeln bzw. 

Bewirtschaftungsvorbehalte festlegen.  

Die Stadt Sundern hat die Budgetverantwortung bei den Fachbereichsleitungen angesiedelt und 

Regelungen zur Budgetierung in der Zuständigkeitsregelung über die Leistung über ï und 
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außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen getroffen. Die vom Rat am 22.06.2017 

beschlossene Zuständigkeitsregelung ist als Anlage zur Haushaltssatzung abgedruckt. 

Im Rahmen der Haushaltssicherung stehen im Haushaltsplan 2020 verschiedene Positionen unter 

bestimmten Vorbehalten, die Budgetierung ist insoweit eingeschränkt. 

 

ü Mittel für Maßnahmen, Projekte und Leistungen, die im Ergebnisplan mit Fördermitteln eingeplant 
sind, stehen nur in Abhängigkeit vom gesicherten Eingang der Fördermittel in veranschlagter 
Höhe zur Verfügung. Soweit Fördermittel nicht gewährt werden, stehen die Aufwandsmittel 
insgesamt nicht im Rahmen der Budgetierung zur Verfügung. 
 

ü Die Auszahlung / Verwendung von eingeplanten Mitteln bei folgenden Abrechnungsobjekten kann 
nur vorbehaltlich der gesicherten vollständigen Finanzierung des Eigenanteils durch Generierung 
von Mehrerträgen oder Minderaufwendungen in gleicher Höhe erfolgen: 
 

5103101 Konto 5431001     5.500 ú Kultur ï Heimatpreis 
5103102 Konto 5422001  28.000 ú Anmietung kultureller Rªumlichkeiten  
 

ü Die Fortschreibung und Verwendung des Ansatzes der seit 2019 ff eingeplanten 
Mehraufwendungen unter dem Abrechnungsobjekt 1201201, Konto 541102 ĂAus- und 
Fortbildungñ in Hºhe von 20.000 ú ist erst nach Bestehen und Anwendung einer konkreten 
zentralen Steuerungsregelung für das gesamte Aus- und Fortbildungsbudget zulässig.  
 

ü Bei einzelnen freiwilligen Maßnahmen sind im Haushalt 2020 Vermerke hinsichtlich der 
Zweckbindung und der Notwendigkeit von konkreten Plandaten angebracht, da für die in den 
Haushalt aufgenommenen Maßnahmen teilweise keine konkreten Plandaten insbesondere 
hinsichtlich etwaiger laufender Verpflichtungen für die Stadt vorliegen. Die Verfügbarkeit der Mittel 
ist insoweit abhängig von noch vorzulegenden Daten und ggfs. konkreten Einzelbeschlüssen. 

 

Im Finanzplan B wird zu einzelnen Abrechnungsobjekten auf die Notwendigkeiten aus der KomHVO vor 

einer Ausschreibung verwiesen. Außerdem sind teilweise Vorbehaltsvermerke zur Inanspruchnahme der 

Mittel bzw. der Verpflichtungsermächtigungen angebracht. 

 

Mit der Beschlussfassung des Haushaltes 2019 wurden durch den Rat der Stadt Sundern folgende 

Prüfaufträge festgelegt: 

Å Die Verwaltung wird beauftragt, sofort strukturelle / organisatorische Optimierungsmöglichkeiten 

für die Bereiche Jugendamt, Jobcenter, örtliche Rechnungsprüfung und Untere Bauaufsicht zu 

prüfen und zur Beratung vorzulegen. 

 

In die Prüfung sind die Möglichkeiten der vollständigen oder teilweisen Aufgabenwahrnehmung 

durch die Stadt, durch den Hochsauerlandkreis oder andere Kommunen einzubeziehen.  

Die Möglichkeiten sind umfassend mit den Umsetzungswegen, evtl. Organisationsformen und den 

jeweiligen finanzwirtschaftlichen Auswirkungen für die Stadt Sundern darzustellen. 

Sachstand: 

(noch offen) 

 

Å Die Verwaltung wird beauftragt, eine Gesamtuntersuchung der Verwaltungsorganisation (Aufbau 

und Ablauf) mit der Zielsetzung eines Organisationsgutachtens zu veranlassen.  

und  

Å Die Verwaltung wird mit der Prüfung eines perspektivischen Stellenabbaus für die Verwaltung 

beauftragt. Die Ergebnisse der Organisationsuntersuchung sollten einbezogen werden. 

Sachstand: 

Die Organisationsuntersuchung wurde veranlasst und befindet sich im laufenden Prozess. 
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Ergebnisse werden voraussichtlich im 1. Quartal 2020 vorliegen.  

 

Å Für die Stellenplanung wurde (ungeachtet der Beratung zum Stellenplan) für den Haushalt 2019 

folgendes festgelegt:  

 

ĂDer Ausweisung weiterer zusªtzlicher Stellen/-anteile im freiwilligen Bereich mit zusätzlichen 

finanziellen Belastungen für den städt. Haushalt wird bis zur Vorlage einer begründeten Gesamt-

Personalbedarfsplanung einschl. Ausbildungsplanung f¿r die Verwaltung nicht zugestimmt.ñ 

Sachstand:  

Die Vorgaben wurden 2019 eingehalten. 

 

Für den Haushalt 2020 wurde durch den Rat die Aufnahme von 5 zusätzlichen freiwilligen Stellen 

beschlossen, allerdings mit folgenden Maßgaben: 

         1 Stelle mit 90%-iger Refinanzierung (Klimaschutzmanager) befristet für 2 Jahre 

        4 Stellen für die Bereiche IT-Betreuung an Schulen, Gebäudemanagement und  

           Stadtplanung ï ohne Ausweisung von Personalaufwendungen, sondern mit der  

           Vorgabe von kw-Vermerken für bestehende Stellen im Zusammenhang mit den  

           Ergebnissen der Organisationsuntersuchung  

 

 
Å Weiterhin wurden mit dem Haushalt 2019 die nachfolgend aufgelisteten Aufträge an die 

Verwaltung aufgenommen. Die Aufträge sind mit Informationen zur Priorität, zum 

Bearbeitungsstand oder mit Erledigungsvermerk in die jährlichen Haushalte wieder aufzunehmen: 

 

P1:  

Generelle Prüfung der finanzwirtschaftlichen Auswirkungen im Vergleich der freien und städt. 

KiTa-Trägerschaft; 

Sachstand:  

(noch offen) 

 

P2: 

Prüfung / Schaffung der baurechtlichen Voraussetzung für eine Vermarktung der ehem. 

Freibadfläche in Amecke; 

Sachstand: 

(aktuelle Prüfung) 

 

P3: 

Prüfung städt. Grünflächen (Notwendigkeit, weitere Verwendung, Übertragung etc.)  

Prüfung der Übertragung / Abgabe von Grundstücken im Erbbaurecht;  

Sachstand: 

Die Abgabe- und Übertragungsmöglichkeiten werden regelmäßig und im Bedarfsfall durch das 

Grundstücksmanagement geprüft.  

 

 

P4: 

Prüfung der Abgabe / Vermarktung von städt. Infrastruktur, die nicht mehr zur Aufgabenerfüllung 

benötigt wird;  

Sachstand: 

(noch offen) 

 

P5: 

Kurzfristige Prüfung /Neukalkulation der Friedhofsgebühren; 

Sachstand:  

Die Prüfung und Neufestsetzung ist erfolgt (Ratsbeschluss am 29.08.2019). 
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P6: 

Darstellung des Schuldenmanagements der Stadt Sundern;  

Sachstand: 

Das Zins- und Kreditmanagement wurde in 2 von 3 Teilen im Haupt- und Finanzausschuss 

dargestellt. Der 3. Teil wird in einer weiteren Sitzung vorgestellt. 

 

P7: 

Prüfung der Erhöhung der Reinvestitionsquote;  

Sachstand: 

(noch offen) 

 

P8: 

Prüfung der Aufstellung eines Doppelhaushaltes 

Sachstand: 

Der Aufstellung eines Doppelhaushaltes 2020/2021 wurde durch den Rat nicht zugestimmt. Eine 

erneute Vorlage erfolgt für den Haushalt 2021/2022. 

 

Å Mit dem Haushalt 2020 wurden seitens des Rates im Zusammenhang mit Fraktionsanträgen und 

Empfehlungen des Haupt- und Finanzausschusses weitere Prüfaufträge für die Verwaltung 

formuliert, die im Protokoll über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 16.12.2019 

ersichtlich sind. 

Zu den Prüfaufträgen gehören u.a.:  

Prüfung der Veräußerung von Mietwohnungen und Teileigentumsflächen, die nicht mehr zur 

Aufgabenerfüllung benötigt werden 

Prüfung der Aufgabe / Abgabe öffentlicher WC-Einrichtungen 

Prüfung von Fördermöglichkeiten und ïmaßnahmen im Bereich Jugend, Heimat-Fonds u.a.  

Überprüfung städt. Gebäude hinsichtlich energetische Sanierung, Tragfähigkeit Photovoltaik  

Kontrolle Hundesteuerpflichtige 

Gewinnabführung einzelner städt. Gesellschaften 

 

 

4.2 Gesamtergebnisplanung 

Haushaltsplan 2020 mit Finanzplanung 2020- 2023 

4.2.1 Allgemeine Ausführungen 

Wie im Haushaltssicherungskonzept ausgeführt, ist die Stadt Sundern bereits seit 1996 gezwungen ein 

Haushaltssicherungskonzept aufzustellen und die jährlichen Defizite durch die Inanspruchnahme von 

Rücklagenmitteln zu decken. 

Seit 2013 ist die Stadt Sundern in der 10-jährigen Haushaltssicherung nach § 76 GO NRW mit der 

Zielsetzung, den Haushaltsausgleich bis spätestens 2022 wieder herzustellen und nachhaltig zu sichern.  

Unter dieser Prämisse wurde auch der Haushalt 2020 und die Finanzplanung bis 2023 aufgestellt. 

Der Haushaltsplan 2020 der Stadt Sundern wurde nach sorgfältiger Leistungs-, Maßnahmen- und 

Projektprüfung sowie Planung der Fachbereiche aufgestellt. Er enthält alle voraussichtlich eingehenden 

Erträge und Einzahlungen sowie alle voraussichtlich notwendigen Aufwendungen und Auszahlungen zur 

Sicherung der ordnungsgemäßen und stetigen Aufgabenerfüllung der Stadt Sundern. 

Trotz steigender Aufwendungen im Pflichtaufgabenbereich (Personalaufwand, Soziales) weist der 

vorliegende Plan für 2020 und die Folgejahre einen Ergebnishaushalt mit leichten Überschüssen aus. 

Unter Berücksichtigung von möglichen Planänderungen im Rahmen der Haushaltssicherung ist den 
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Verantwortlichen bewusst, dass sowohl 2020 als auch die Folgejahre ausgeglichen geplant und 

ausgeführt werden müssen, um das Ziel der nachhaltigen Haushaltssicherung zu erreichen. 

Aufgrund einer guten gesamtwirtschaftlichen Entwicklung kann die Stadt Sundern bei weiterhin 

konsequenter Einhaltung der Haushaltssicherung optimistischer in die Zukunft schauen als noch in den 

Vorjahren. Die Risiken für den Haushalt gilt es aber weiterhin zu beachten und möglichst zu senken, damit 

das Ziel der nachhaltigen Haushaltssicherung bis 2022 nicht gefährdet wird. 

Die Risiken und Rahmenbedingungen für den Haushalt 2020 und die Folgejahre sind eingehend im 

Haushaltssicherungskonzept erläutert, deshalb wird nachfolgend auf die konkreten Struktur- und 

Entwicklungsdaten des Haushaltes 2020 und in der Finanzplanung bis 2023 eingegangen. 

 

4.2.2 Gesamtergebnisplan 

Der Ergebnisplan 2020 weist einen ¦berschuss in Hºhe von 351.290 ú aus.  

Den ordentlichen Erträgen (einschl. Zinserträgen) in Höhe von     69.364.000 ú 

stehen ordentliche Aufwendungen (einschl. Zinsaufwendungen) in Höhe von   69.012.710 ú 

gegenüber. 

 

In den ordentlichen Ertrªgen sind 3.617.650 ú aus der Auflºsung von Sonderposten enthalten. Den 

Sonderposten stehen bilanzielle Abschreibungen in Höhe von 5.783.330 ú gegen¿ber, so dass die 

eingeplanten Netto-Abschreibungen bei 2.165.680 ú liegen. 

 

Aufwendungen aus Abschreibungen und Erträge aus Sonderposten basieren auf dem letzten geprüften 

und beratenen, am 19.12.2019 vom Rat noch festzustellenden Jahresabschluss 2018. 

 

Mit dem vorliegenden Haushaltsplan 2020 stellen sich die Jahresfehlbetrªge bzw. ¦bersch¿sse (in Mio. ú) 

seit 2013 folgendermaßen dar: 

2013 2014 2015 2016 2017 2018 
(vor.) 

2019 
(Ansatz) 

2020 
(Plan) 

2021 
(Plan) 

2022 
(Plan) 

2023 
(Plan) 

-4,379 -2,575 -2,412 -1,134 -1,552 +1,896 -1,571 +0,351 +0,224 +0,052 +0,628 

 

Da die Ausgleichsrücklage bereits 2010 aufgezehrt war, wird im Haushaltssicherungszeitraum seit 2013 

zur Deckung der Defizite die Allgemeine Rücklage in Anspruch genommen. Nach der aktuellen Planung 

2020 wird die R¿cklage Ende 2020 einen Bestand von rd. 38,66 Mio. ú ausweisen. (Reduzierungen der 

Rücklage aufgrund von Vermögensabgängen bzw. Erhöhungen der Rücklage aufgrund von 

Vermögenszugängen sind bei dieser Berechnung nur bis einschl. 2018 berücksichtigt.) 

Die Reduzierung der Allgemeinen Rücklage durch die Jahresfehlbeträge 2013 bis 2020 beläuft sich 

danach auf insgesamt rd. 13,6 Mio. ú. Nach dem Jahresabschluss 2018 kann der Allgemeinen R¿cklage 

voraussichtlich ein Betrag in Höhe von rd. 1,8 Mio.  zugeführt werden und nach aktueller Planung 2020 

wird die Allgemeine Rücklage ab 2020 nicht mehr gemindert, sondern aufgestockt. 

 

Ertrags- und Aufwandsstrukturen im Ergebnisplan 

Die Ertragsseite ist wie in den Vorjahren weiterhin stark von den Steuererträgen abhängig.  

Hier liegt das größte Risiko auf der Ertragsseite, da die wesentlichen Steuererträge der Stadt Sundern zu 

einem großen Teil aus der Gewerbesteuer und den Gemeindeanteilen an der Einkommensteuer 

bestehen.  

Nach den Steuererträgen bilden Zuwendungen und allgemeine Umlagen die zweitgrößte Ertragsgröße ab, 

der Aufwendungen im Ergebnishaushalt gegenüber stehen. 
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Die größten Aufwandspositionen bilden die  

1. Transferaufwendungen (Kreisumlage, soziale Leistungen, Zuschüsse) 

2. Personalaufwendungen 

3. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (für Infrastruktur etc.) 

 

Die Ertrags- und Aufwandsstruktur des Haushaltplans 2020 stellt sich folgendermaßen dar: 
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In der Planung stellen sich die Erträge und Aufwendungen des Gesamthaushaltes in ihrer Entwicklung 

folgendermaßen dar: 
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Haushaltsquerschnitt Ergebnisplanung 
 

 

 

Ordentliche 

Erträge

Ordentliche 

Aufwendungen

Ordentliches 

Ergebnis

Finanz-

ergebnis

Ergebnis der 

lfd. 

Verwaltungs

tätigkeit

Jahres-

ergebnis

PGR.1101 ABT.11  Politikorganisation 21.990 532.510 -510.520 0 -510.520 -510.520

PGR.1201 ABT.12  Personalmanagement 82.320 4.334.840 -4.252.520 0 -4.252.520 -4.252.520

PGR.1202 ABT.12  Gleichstellung 0 43.860 -43.860 0 -43.860 -43.860

PGR.1301 ABT.13  
Orga., IT u. 

Projektmanagement
166.970 1.189.430 -1.022.460 0 -1.022.460 -1.022.460

PGR.1401 ABT.14  Logistik 35.220 948.060 -912.840 0 -912.840 -912.840

FB.1
Organisation 

und Personal
306.500 7.048.700 -6.742.200 0 -6.742.200 -6.742.200

PGR.2101 ABT.21  Controlling 0 78.300 -78.300 0 -78.300 -78.300

PGR.2221 ABT.22  
Auftrags- u. 

Vergabeservice
0 65.320 -65.320 0 -65.320 -65.320

PGR.2222 ABT.22  Buchhaltung 56.100 479.450 -423.350 0 -423.350 -423.350

PGR.2301 ABT.23  Finanzmanagement 49.685.900 18.155.270 31.530.630 -282.890 31.247.740 31.247.740

PGR.2302 ABT.23  sonstige Leistungen 0 186.170 -186.170 0 -186.170 -186.170

FB.2 Finanzen 49.742.000 18.964.510 30.777.490 -282.890 30.494.600 30.494.600

PGR.3110 ABT.31  Stadtentw., Umwelt 95.400 654.770 -559.370 0 -559.370 -559.370

PGR.3111 ABT.31  Wirtschaftsförderung 0 187.180 -187.180 0 -187.180 -187.180

PGR.3210 ABT.32  
Grünanlagen/ 

Gewässer
140.150 376.510 -236.360 0 -236.360 -236.360

PGR.3220 ABT.32  Verkehrsflächen 2.716.190 5.955.880 -3.239.690 0 -3.239.690 -3.239.690

PGR.3230 ABT.32  Winterdienst 7.120 197.260 -190.140 0 -190.140 -190.140

PGR.3310 ABT.33  

GM 

Gemeinschaftseinrich

tung

0 90.670 -90.670 0 -90.670 -90.670

PGR.3317 ABT.33  GM Übergangsheime 0 38.790 -38.790 0 -38.790 -38.790

PGR.3320 ABT.33  GM Mietwohnungen 186.870 314.360 -127.490 0 -127.490 -127.490

PGR.3321 ABT.33  GR Stadtwald 228.560 342.380 -113.820 0 -113.820 -113.820

PGR.3322 ABT.33  
GR Bewirtschaftung 

v. Liegens.
136.530 335.690 -199.160 0 -199.160 -199.160

PGR.3410 ABT.34  
TD Verwalt. u. 

Werkstatt
182.190 938.760 -756.570 0 -756.570 -756.570

PGR.3420 ABT.34  TD Gärtnerei 0 1.248.360 -1.248.360 0 -1.248.360 -1.248.360

PGR.3430 ABT.34  TD Straßenbau 0 575.940 -575.940 0 -575.940 -575.940

PGR.3440 ABT.34  TD Hausmeisterpool 0 493.560 -493.560 0 -493.560 -493.560

FB.3

Stadtentw./ 

öffentl. 

Infrastru

3.693.010 11.750.110 -8.057.100 0 -8.057.100 -8.057.100

PGR.4101 ABT.41  
Bildung und 

Betreuung
6.431.400 10.690.870 -4.259.470 0 -4.259.470 -4.259.470

PGR.4102 ABT.41  Schulen 2.164.180 5.145.580 -2.981.400 0 -2.981.400 -2.981.400

PGR.4103 ABT.41  Stadtbibliothek 48.590 282.530 -233.940 0 -233.940 -233.940

PGR.4104 ABT.41  Sport 539.510 1.115.530 -576.020 0 -576.020 -576.020

PGR.4201 ABT.42  
Familienersetzende 

Hilfen
528.600 3.139.230 -2.610.630 0 -2.610.630 -2.610.630

PGR.4202 ABT.42  
Kinder- und 

Jugendförderung
92.210 447.430 -355.220 0 -355.220 -355.220

PGR.4203 ABT.42  
Familienergänzende 

Hilfen
71.670 1.597.060 -1.525.390 0 -1.525.390 -1.525.390

PGR.4301 ABT.43  Unterhaltsvorschuss 310.000 514.390 -204.390 0 -204.390 -204.390

FB.4
Bildung, 

Jugend, Familie
10.186.160 22.932.620 -12.746.460 0 -12.746.460 -12.746.460

PGR.5101 ABT.51  
Bürgerbüro/ 

Standesamt
185.500 738.680 -553.180 0 -553.180 -553.180

PGR.5102 ABT.51  Bestattungswesen 729.430 350.210 379.220 0 379.220 379.220

PGR.5103 ABT.51  Kultur 45.970 232.670 -186.700 0 -186.700 -186.700

PGR.5105 ABT.51  
Wohnungsmarkt- u. 

Vermittlung
2.500 22.710 -20.210 0 -20.210 -20.210

PGR.5201 ABT.52  
Bildung, Teilhabe und 

Wohngeld
0 88.200 -88.200 0 -88.200 -88.200

PGR.5202 ABT.52  
Leistungen zum 

Lebensunterh.
1.900.020 2.726.040 -826.020 0 -826.020 -826.020

PGR.5203 ABT.52  
Beratung u. sonst. 

Leistungen
0 44.060 -44.060 0 -44.060 -44.060

PGR.5302 ABT.53  
Grundsicher. f. 

Arbeitssuchende
1.110.000 1.326.230 -216.230 0 -216.230 -216.230

PGR.5402 ABT.54  Ordnungsdienste 195.640 300.230 -104.590 0 -104.590 -104.590

PGR.5403 ABT.54  Bauen in Sundern 271.700 369.890 -98.190 0 -98.190 -98.190

FB.5

Arbeiten u. 

Leben in 

Sundern

4.676.600 7.274.150 -2.597.550 0 -2.597.550 -2.597.550

MND.430
Stadt 

Sundern
68.604.890 67.970.710 634.180 -282.890 351.290 351.290

430 - Stadt Sundern
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Erträge des Haushaltplans 2020 ff 

Steuern und ähnliche Abgaben (BAB- Zeile 1) 

Die Steuereinnahmen von Bund, Ländern und Kommunen werden lt. der Ergebnisse der letzten 
Steuerschätzungen in den kommenden Jahren stetig steigen. Die letztjährige Entwicklung und die letzten 
Steuerschätzungen, sowohl der Realsteuern wie auch der Gemeinschaftssteueranteile, bestätigen diese 
Einschätzung. 

Für die Kalkulation der Gewerbesteuer, der Grundsteuer und der Gemeindeanteile an Einkommenssteuer 
und Umsatzsteuer wird eine Basis aufgrund der letzten tatsächlichen Entwicklung festgelegt, auf die die 
Steigerungsraten der aktuellen Steuerschätzung, ggfs. auch die der Orientierungsdaten des Landes NRW 
oder eigene Annahmen Anwendung finden. 

 

Grundsteuer A und B 

Die Grundsteuern, die sich auf die Beschaffenheit und den Wert eines Grundstückes bezieht, werden 
aufgrund der Entwicklung bis Ende 2019 in der Planung ab 2020  

ü für die Grundsteuer A mit einer leichten Reduzierung von 2.000 ú jªhrlich (Ansatz 128.000 ú) und  

ü und f¿r die Grundsteuer B mit einer Erhºhung von 70.000 ú jªhrlich (Ansatz 5.070.000 ú) 

eingeplant. 

Die Auswirkungen der Grundsteuerreform, die erstmals in 2025 spürbar werden, sind mangels konkreterer 
Daten zur Neugestaltung im Haushaltsplan und in der Finanzplanung noch nicht berücksichtigt.  
 

Neben den weitgehend über spezielle Entgelte (Gebühren und Beiträge) finanzierten Leistungen ist die 
Grundsteuer als Finanzierungsinstrument für das den Bürgern und Unternehmern nicht direkt 
zurechenbare Leistungsangebot der Stadt Sundern besonders geeignet, da sie aufgrund ihrer 
Bemessungsgrundlage alle Bürger und Unternehmen direkt (Grundbesitzer) oder indirekt (Mieter) erreicht. 
Außerdem handelt es sich um eine verlässliche und nachhaltige Finanzierungsquelle, da ihr Aufkommen 
im Konjunkturverlauf nur wenig schwankt.  

Eine Anhebung der Hebesätze für die Grundsteuern kann im Haushalt 2020 und in der Finanzplanung bis 
2023 vermieden werden. 

Aus den nachfolgenden Tabellen sind die Entwicklung der Hebesätze für die Grundsteuern A und B im 
Vergleich mit den anderen Städten / Gemeinden im Hochsauerlandkreis sowie mit dem 
Landesdurchschnitt und dem fiktiven Hebesatz ersichtlich. 

 

Steuerhebesätze 2010-2020     Stand: 17.12.2019     

Grundsteuer A            

Städte/ Gemeinden im HSK            

 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Prozentpunkte 

Arnsberg 227 232 249 249 249 249 249 249 249 249  

Bestwig 192 202 230 230 230 235 239 239 239 246  

Brilon 220 243 243 243 243 243 270 270 270 270  

Eslohe 192 211 211 211 211 226 226 226 226 226  

Hallenberg 247 247 247 247 247 247 247 247 247 247  

Marsberg 280 280 280 280 280 321 321 380 380 380  

Medebach 200 200 209 209 209 250 250 250 250 290  

Meschede 228 228 248 248 248 248 248 260 260 260 260 

Olsberg 260 260 260 260 260 264 304 316 325 325  

Schmallenberg 190 190 209 209 209 213 213 213 213 200  

Sundern 

249 

(*) 

249 

(*) 

259 

(*) 

274 

(*) 

274 

(*) 

274 

(*) 

304 

(*) 

304 

(*) 

304 

(*) 

304 

(*) 

304 

(*) 

Winterberg 222 270 270 270 270 270 310 310 310 310  
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(*) inkl. 25%-P. Winterdienst  
 

         

Durchschnittswert HSK 226 234 243 244 244 253 265 272 273 276 282 

Fiktiver Hebesatz 192 209 209 209 209 213 217 217 217 223  

*vorläufige Angaben des MIK NRW zu den Eckdaten GFG 2019   

Hebesatzdurchschnitt in 

NRW 223 232 238 250 253 265 277 283 298 k.A. k.A. 

(Landesdatenbank Nordrhein-Westfalen, Stand: 03.07.2019)   

            

Steuerhebesätze 2011-2020     Stand: 17.12.2019     

Grundsteuer B            

Städte/ Gemeinden im HSK            

 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Prozentpunkte   

Arnsberg 421 441 463 523 523 523 523 523 523 558  

Bestwig 381 391 455 455 455 466 472 472 472 488  

Brilon 390 426 426 426 426 426 480 480 480 480  

Eslohe 381 419 419 419 419 449 449 449 449 449  

Hallenberg 403 403 413 413 413 423 440 440 440 440  

Marsberg 443 443 443 443 443 484 484 600 600 600  

Medebach 381 381 413 413 413 450 450 450 450 490  

Meschede 396 396 430 430 430 430 430 475 475 475 475 

Olsberg 412 412 412 412 412 423 486 505 520 520  

Schmallenberg 380 380 411 411 411 421 421 421 421 400  

Sundern 

442 

(*) 

442 

(*) 

452 

(*) 

452 

(*) 

467 

(*) 

467 

(*) 

497 

(*) 

497 

(*) 

497 

(*) 

497 

(*) 

497 

(*) 

Winterberg 381 425 425 425 425 425 490 490 490 490  

(*) inkl. 46%-P. Winterdienst            

Durchschnittswert HSK 401 413 430 435 436 449 469 484 485 491  

Fiktiver Hebesatz 381 413 413 413 413 423 429 429 429 443*  

*vorläufige Angaben des MIK NRW zu den Eckdaten GFG 2019   

Hebesatzdurchschnitt in 

NRW 444 457 471 496 501 538 557 567 540 k.A. k.A. 

(Landesdatenbank Nordrhein-Westfalen, Stand: 03.07.2019)   

 

Gewerbesteuer 

Entscheidend für das Aufkommen der Gewerbesteuer in Sundern sind die wirtschaftliche Entwicklung der 

gewerbesteuerzahlenden heimischen Unternehmen und deren Möglichkeiten der Steuergestaltung. 

Generell unterliegt die Gewerbesteuer aber sehr starken Schwankungen, so dass 

Gewerbesteuerprognosen immer nur unter erheblicher Unsicherheit getroffen werden können. Die 

Vergangenheit zeigt, dass Ausschläge nach oben als auch nach unten kaum einschätzbar sind und sich 

die Gewerbesteuer von Kommune zu Kommune sehr individuell entwickelt. Zur Bereitstellung von 

Infrastruktur und Dienstleistungen für das Gemeinwesen ist die Gewerbesteuer die wichtigste originäre 

Einnahmequelle auch der Stadt Sundern. 

Das geplante Gewerbesteueraufkommen für 2020 ff basiert auf der voraussichtlichen Entwicklung bis 

Ende 2019 unter Berücksichtigung von erwarteten Sondereffekten (Betriebsverlagerungen, 

Rückzahlungen) in den kommenden Jahren. Trotz der guten Steuerertragsentwicklung in 2018 und 

voraussichtlich auch in 2019 ist bei der Planung die sich bereits allgemein abzeichnende abschwächende 
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konjunkturelle Entwicklung zu berücksichtigen. Die Orientierungsdaten des Landes bzw. aufgrund der 

Steuerschätzungen werden bei den Prognosen nur hinsichtlich der Steigerungsrelation im mittelfristigen 

Planungszeitraum einbezogen. 

Die bisherigen Gewerbesteuererträge seit 2013 und die Planansätze für die Gewerbesteuererträge ab 

2019 sehen folgendermaßen aus: 

 
Gewerbesteuer 

2014 2015 2016 2017 2018 

15.182.151 18.041.285 19.049.425 19.479.128 23.554.274 

2019 2020 2021 2022 2023 

20.800.000 22.100.000 22.800.000 23.700.000 24.200.000 

 

Der Hebesatz der Gewerbesteuer ist für 2020 und die Finanzplanung bis 2021 mit unverändert 460%-

Punkten eingeplant. Vorbehaltlich der Gesamtentwicklung ist für 2022 eine Hebesatzerhöhung um etwa 

7%-Punkte ausgewiesen. 

Aus der nachfolgenden Tabelle sind die Entwicklung der Hebesätze für die Gewerbesteuer im Vergleich 

mit den anderen Städten / Gemeinden im Hochsauerlandkreis sowie mit dem Landesdurchschnitt und 

dem fiktiven Hebesatz ersichtlich. 

 

Steuerhebesätze 2010-2020     Stand:  17.12.2019     

Gewerbesteuer            

Städte/ Gemeinden im HSK            

 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Prozentpunkte 

Arnsberg 400 431 439 459 459 459 459 459 459 459  

Bestwig 403 413 453 453 453 457 459 459 459 460  

Brilon 420 434 434 434 434 434 434 434 434 434  

Eslohe 403 439 439 439 439 445 445 445 445 445  

Hallenberg 414 414 414 414 414 414 440 440 440 440  

Marsberg 440 440 440 440 440 464 464 470 470 470  

Medebach 403 403 411 411 411 440 440 440 440 440  

Meschede 423 423 435 435 435 435 435 435 435 435 435 

Olsberg 435 435 435 435 435 438 460 478 492 492  

Schmallenberg 400 400 411 411 411 414 414 414 414 400  

Sundern 418 435 435 450 450 450 450 460 460 460 460 

Winterberg 403 435 435 435 435 435 450 450 450 450  

Durchschnittswert HSK 414 425 432 435 435 440 446 449 450 449 435 

Fiktiver Hebesatz 403 411 411 411 412 415 417 417 417 418*  

*vorläufige Angaben des MIK NRW zu den Eckdaten GFG 2019   

Hebesatzdurchschnitt in 

NRW 436 442 442 444 446 449 452 452 450 k.A. k.A. 

(Landesdatenbank Nordrhein-Westfalen, Stand: 03.07.2019)   

            
Gemeindeanteile an der Einkommensteuer 
Eine weitere wichtige Steuerertragsgröße für Sundern ist der Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer. 
Bei der Planung des Gemeindeanteils an der Einkommenssteuer wird davon ausgegangen, dass die 
geltende Gesetzeslage nicht verändert wird und der Bund z. B. keine Entlastungen für die 
Einkommenssteuerzahler vornimmt. Als Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer steht den Städten und 
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Gemeinden ein Anteil des landesweiten Aufkommens in Höhe von 15 % zu. Von diesem Betrag wird über 
einen Schlüssel der Gemeindeanteil auf die Städte verteilt.  

Die Planung des Haushaltes 2020 basiert auf dem Ergebnis des Jahres 2018 und der Entwicklung des 
Jahres 2019, wobei für die Jahre 2020 ff die Steigerungsraten nach dem Orientierungsdatenerlass des 
Landes NRW fortgeschrieben werden. 

Die Entwicklung der Gemeindeanteile an der Einkommenssteuer gestaltet sich wie folgt: 

2013:  10.534.905 ú 

2014:  10.887.023 ú 

2015:  11.650.040 ú 

2016:  11.961.598 ú 

2017:  12.451.728 ú 

2018:  13.450.000 ú  

2019:  13.900.000 ú  

2020:  14.400.000 ú (Planung nach Orientierungsdaten) 

2021:  14.900.000 ú (Planung nach Orientierungsdaten) 

2022:  15.700.000 ú (Planung nach Orientierungsdaten) 

2023:  16.500.000 ú (Planung nach Orientierungsdaten) 

 

Gemeindeanteile an der Umsatzsteuer 

Die Verteilung des Gemeindeanteils an der Umsatzsteuer erfolgt ähnlich wie bei der Einkommenssteuer 
über eine festgelegte Schlüsselzahl. Der Planansatz für 2020 wird ï wie bei dem Gemeindeanteil an der 
Einkommenssteuer ï auf der Basis der Entwicklungsgrößen bis Ende 2019 mit den Steigerungsraten aus 
dem Orientierungserlass des Landes NRW fortgeschrieben.  

Im Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer sind seit 2015 Beträge des Bundes im Rahmen der 
ĂEntlastungsmilliardeñ f¿r die Kommunen enthalten. 

Die Erträge aus der Umsatzsteuer haben sich für Sundern seit 2013 folgendermaßen entwickelt:  

2013:  1.536.175 ú 

2014:  1.577.671 ú 

2015:  1.674.911 ú 

2016:  1.716.417 ú 

2017:  2.137.631 ú 

2018:  2.450.000 ú  

2019:  2.380.000 ú  

2020:  2.440.000 ú (Planung nach Orientierungsdaten) 

2021:  2.490.000 ú (Planung nach Orientierungsdaten) 

2022:  2.540.000 ú (Planung nach Orientierungsdaten) 

2023:  2.590.000 ú (Planung nach Orientierungsdaten) 

 

 

 

 

 

 

Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 

Die Kompensationsleistungen im Rahmen des Familienleistungsausgleichs  (sogenannter 
Einkommenssteuerersatz) werden aus einem Umsatzsteueranteil, der den Bundesländern gemäß § 1 des 
Finanzausgleichgesetzes zugewiesen wird, gespeist. Damit werden die Verluste bei der Lohn- und 
Einkommenssteuer ausgeglichen, die die Kommunen durch die Verrechnung des früher ausschließlich 
vom Bund finanzierten Kindergeldes mit der Lohnsteuer tragen müssen. 
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Den Gemeinden wird zum Ausgleich ihrer zusätzlichen Belastung ein Anteil von rd. 26 % zugewiesen. Die 
auf die Gemeinden in NRW entfallenen Ausgleichsleistungen werden in dem für das jeweilige 
Haushaltsjahr geltenden Gemeindefinanzierungsgesetz (GFG) vorläufig festgesetzt und nach der jeweils 
maßgebenden Schlüsselzahl für den Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer verteilt.  

Die Planung der Ansätze 2020 ff basiert auf der Entwicklung 2019 und den Daten der Modellrechnung des 
Landes NRW für diese Leistungen. 
 

Danach sind seit 2013 folgende Leistungen an die Stadt Sundern gezahlt worden bzw. sind geplant: 

2013:  1.142.343 ú 

2014:  1.130.568 ú 

2015:  1.153.299 ú 

2016:  1.174.564 ú 

2017:  1.233.770 ú 

2018:  1.264.615 ú 

2019:  1.300.000 ú  

2020:  1.340.000 ú (Planung nach Orientierungsdaten) 

2021:  1.390.000 ú (Planung nach Orientierungsdaten) 

2022:  1.420.000 ú (Planung nach Orientierungsdaten) 

2023:  1.460.000 ú (Planung nach Orientierungsdaten) 

 

Örtliche Aufwandssteuern 

Die örtlichen Aufwandssteuern werden auf der Grundlage von geltenden Satzungen erhoben. Die Erträge 
aus den Steuern werden nicht in die Umlagegrundlagen im Finanzausgleich oder zur Berechnung der 
Kreisumlage herangezogen. 

Im Haushaltsplan der Stadt Sundern umfassen die örtlichen Aufwandssteuern ein Ertragsvolumen jährlich 
zwischen 400.000 ú und 430.000 ú. F¿r 2020 sind rd. 416.000 ú eingeplant. 

Bei den Steuern handelt es sich um folgende Steuerarten  

Vergnügungssteuer  Planansatz 2020:   140.000 ú (Vorjahr: 125.000 ú) 

Hundesteuer   Planansatz 2020  186.900 ú  (Vorjahr: 185.000 ú) 

Zweitwohnungssteuer  Planansatz 2020    95.000 ú (Vorjahr:   96.000 ú) 

Wettbürosteuer   Planansatz 2020    10.000 ú (Vorjahr    10.000 ú) 

 

Der Planansatz für die Erträge aus der Zeitwohnungssteuer wird aufgrund der Ergebnisse der Vorjahre 
1.000 ú geringer angesetzt. Die Steuer wird im Zusammenhang mit mºglichen anderen ºrtlichen Abgaben 
weiter überprüft. Um die Rechtmäßigkeit der Steuererhebung nach der aktuellen Rechtsprechung zu 
gewährleisten, wird die Satzung ï unabhängig von der weiteren Überprüfung - mit dem 
verfassungsgemäßen Steuermaßstab ï ab 01.01.2020 geändert. 
Die Wettbürosteuer wurde aufgrund aktueller Rechtsprechung zur Berechnungsgrundlage und der 
absehbaren Verringerung der Wettb¿ros bereits 2018 auf 10.000 ú gesenkt. 

Die Planansätze 2020 werden auch für die Finanzplanung bis 2023 konstant angenommen.  
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Zuwendungen und allgemeine Umlagen (BAB-Zeile 2) 

 
Schlüsselzuweisungen 

Gemeinden und Gemeindeverbände erhalten nach den Festlegungen des 
Gemeindefinanzierungsgesetztes (GFG) im Wege des Finanz- und Lastenausgleichs zur Ergänzung ihrer 
eigenen Erträge allgemeine und zweckgebundene Zuweisungen für die Erfüllung ihrer Aufgaben. 

Schlüsselzuweisungen werden nach dem Finanzbedarf und nach der Steuer- oder Umlagekraft der 
Gemeinden bemessen. Neben der Einwohnerzahl werden für die Bedarfsermittlung  

1. die Trägerschaft von Schulen, 

2. die Soziallasten,  

3. die Zentralitätsfunktion und  

4. das Verhältnis von Fläche und Einwohnerzahl berücksichtigt. 

 

Dabei wird die Zuweisung aus der Gegenüberstellung einer Ausgangsmesszahl (= Bedarfsmesszahl) und 
einer Steuerkraftmesszahl oder Umlagekraftmesszahl ermittelt. 90% des Unterschiedsbetrages zwischen 
der maßgeblichen Ausgangsmesszahl und der maßgeblichen Steuerkraftmesszahl werden als 
Schlüsselzuweisung an die jeweilige Gemeinde gewährt. Erreicht oder überschreitet die 
Steuerkraftmesszahl die Ausgangsmesszahl, so erhält die Gemeinde keine Schlüsselzuweisung.  
 

Auf dieser Grundlage hat die Stadt Sundern 2013, 2017 und 2019 keine Schlüsselzuweisungen erhalten. 
Nach der Modellrechnung für das GFG 2020 werden der Stadt Sundern auch im Planjahr keine 
Schlüsselzuweisungen gewährt.  

In 2020 und in der Finanzplanung bis 2023 werden daher keine Schlüsselzuweisungen ausgewiesen. 
Auf die Nichtplanung von Schlüsselzuweisungen in den Folgejahren wird im Haushaltssicherungs-konzept 
eingegangen. 

 

Allgemeine Zuweisungen vom Bund 

Die Gemeinden zahlen im Rahmen der Beteiligung am Fonds Dt. Einheit seit Jahren eine Umlage, die sich 
an den Ertrªgen aus der Gewerbesteuer im Haushaltsjahr orientiert. Die auch ĂGewerbesteuerumlage, 
Teil 2ñ genannte Umlage wird nach aktueller Gesetzeslage ab 2020 nicht mehr erhoben. 

Die Grundlage für die Berechnung der Umlagebelastung der Gemeinden, das 
Einheitslastenabrechnungsgesetz 2010 musste  nach erfolgreicher Verfassungsbeschwerde der 
Gemeinden geändert werden. Nach einer entsprechenden Vereinbarung des Landes NRW mit den 
Gemeinden erfolgt seit 2013 eine um jeweils 2 Jahre zeitversetzte Nachberechnung der Umlage mit 
Erstattungen an oder Nachforderungen von den Gemeinden und Gemeindeverbänden. 

Für die Jahre vor 2013 wurde auf eine Rückforderung gegenüber den Gemeinden verzichtet. 

Die Stadt Sundern hat seit 2013 folgende Erstattungsbeträge aus der Einheitslastenabrechnung (ELAG) 
erhalten:  

für 2013:     480.233 ú 

für 2014:     280.674 ú 

für 2015:     558.171 ú 

für 2016:  1.426.561 ú 

Die Berechnung der Erstattungsbeträge erfolgt durch das Land. Für die Haushaltsplanung können nur die 
Angaben der entsprechenden Modellrechnung des Landes herangezogen werden, die für die 
Haushaltsplanung 2021, d.h. für die Erstattungsbeträge für 2019 noch nicht vorliegt. 

Aufgrund der guten Gewerbesteuererträge der Stadt Sundern und der Gesamtwirtschaftsentwicklung wird 
in der Planung weiterhin von Erstattungen ohne die Höhe annähernd kalkulieren zu können. Aktuell sind 
im Plan folgende Erstattungsbeträge berücksichtigt: 

für 2017:  1.236.685 ú  (Ertrag im Haushaltsjahr 2019) 

für 2018:  1.370.000 ú (Ertrag im Haushaltsjahr 2020) 

für 2019:     800.000 ú  (geschätzter Ertrag im Haushaltsjahr 2021) 
 

Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 
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In den Zuwendungen und allgemeinen Umlagen sind die leistungsbezogenen Zuweisungen (für 
Kindertageseinrichtungen, offene Ganztagsschulen) enthalten und ggfs. Anteile der Schul- und 
Bildungspauschale, soweit diese nicht im Finanzplan B zu veranschlagen sind. 
Außerdem werden Zuwendungen aus zusätzlichen Förderprogrammen (korrelierend mit den 
Aufwendungen) ausgewiesen, sofern die Maßnahmen nicht investiv zu veranschlagen sind. 

Ein GroÇteil der Zuweisungen f¿r laufende Zwecke entfªllt mit mehr als 5,5 Mio. ú auf die 
Kindertagesstätten und offenen Ganztagsschulen im Fachbereich 4. 
Die Zuweisungen setzen sich in diesem Bereich aus unterschiedlichen Beträgen von 
Pauschalzuweisungen und besonderen Fördermitteln zusammen.  

Die Erträge aus der Schul- und Bildungspauschale (2020: 750.000 ú, ca. 730.000 ú bis 710.000 ú in den 
Folgejahren) sind im Plan 2020 und in der Finanzplanung anteilig im Ergebnis- und im Finanzplan B 
zweckentsprechend und / oder als Deckung im Rahmen der gegenseitigen Deckungsfähigkeit der 
Pauschalzuweisungen eingeplant. 

Weitere Zuwendungen aus den Förderprogrammen nach dem Kommunalinvestitionsförderungs-gesetz, 
Kapitel II (rd. 677.000 ú) sind ï vorbehaltlich der konkreten Maßnahmenprüfungen und ïFortschreibung 
ebenfalls in der Ergebnisplanung (ab 2018) enthalten.  
Die kreditbasierten Zuwendungen aus dem Programm ĂGute Schule 2020ñ (2017 ï 2020  
rd. 1,488 Mio. ú) werden mit dem Kreditkontingent 2020 anteilig im Ergebnisplan und anteilig im 
Finanzplan 2020 vorgesehen. 

Die jeweiligen geförderten Maßnahmen sind mit Aufwand und Ertrag in den Produktgruppen bzw. 
Abrechnungsobjekten erläutert. 

 

Aufwands-/Unterhaltungspauschale 

Zur pauschalen Förderung investiver Maßnahmen von Gemeinden und Gemeindeverbänden, zum Abbau 
eines Investitions- und Sanierungsstaus sowie für weitere Unterhaltungsaufwendungen wird den 
Gemeinden nach dem GFG 2020 eine jährliche Aufwands-/Unterhaltungspauschale gewährt. Nach der 
Modellrechnung zum GFG liegt die Pauschale f¿r Sundern bei rd. 470.000 ú. 

Die Pauschalmittel sind im Plan 2020 und in den Folgejahren als allgemeine Deckungsmittel für den 
Unterhaltungs- und Aufwandsbereich im Ergebnisplan (Fachbereich 2, PG 2301) ausgewiesen. 

 

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten  

Sonderposten sind Passivposten für eine investive Förderung durch Dritte, die über die Nutzungsdauer 
des geförderten Anlagegutes ertragswirksam aufgelöst werden. 

Von den für Investitionen im Haushaltsplan 2020 erhaltenen Zuwendungen und Beiträgen sind 2020 an 
Ertrªgen aus der Auflºsung von Sonderposten 3.617.650 ú eingeplant. Die Erträge aus Sonderposten 
beziehen sich auf den letzten festgestellten Jahresabschluss.  

Im Haushalt 2020 sind die Daten aus dem Jahresabschluss 2018 berücksichtigt, der am 19.12.2019 vom 
Rat festgestellt wird. 

 

Sonstige Transfererträge (BAB-Zeile 3) 

Zu den sonstigen Transfererträgen zählen der Ersatz von sozialen Leistungen und die Rückzahlung von 
gewährten Hilfen oder Unterhaltsansprüchen. Hier wird mit geringeren Beträgen beim Ersatz von sozialen 
Leistungen in Einrichtungen gerechnet. Berücksichtigt sind Ersatzleistungen im Rahmen des 
Unterhaltsvorschussgesetzes, das seit Mitte 2017 eine Ausweitung der Leistungen vorsieht.  

Zu den sonstigen Transfererträgen gehören auch die Schuldendiensthilfen vom Land im Rahmen des 
Fºrderprogramms ĂGute Schule 2020ñ, das in den Haushaltsjahren 2017 ï 2018 und 2020 mit Ertrag- und 
AufwandsgrºÇen im Ergebnisplan eingeplant ist (Gesamtsumme 1.488.364 ú; 2019 Teilbetrag im 
Finanzplan B). Das Programm ist eine kreditbasierte Förderung, deshalb werden Buchungen im Rahmen 
der Schuldendiensthilfen vom Land als Ertrag ausgewiesen. Ein Teil der Mittel wird für Investitionen im 
Finanzplan B eingeplant. 
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Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte (BAB-Zeile 4): 

Hierunter werden Verwaltungs- und Benutzungsgebühren, zweckgebundene Abgaben und die Erträge aus 
der Auflösung von Sonderposten für Beiträge gebucht.  

Gebühren und Entgelte sind nach der GO NRW ausdrücklich vorrangige Finanzmittel im Rahmen der 
Finanzmittelbeschaffung der Gemeinde. Nach § 77 GO NRW hat die Gemeinde die zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben erforderlichen Finanzmittel 
 

      soweit vertretbar und geboten aus speziellen Entgelten für die von ihr erbrachten Leistungen, 

      im Übrigen aus Steuern zu beschaffen, soweit die sonstigen Finanzmittel nicht ausreichen. 

 

Während die Stadt auf die Höhe der Verwaltungsgebühren kaum Einfluss hat, weil hierfür die 
gebührenrechtlichen Regelungen durch Bund oder Land weitestgehend vorgegeben werden, ist bei den 
Benutzungsgebühren ein größerer Selbstverwaltungsspielraum vorhanden, wobei kostenrechnende 
Einrichtungen vollständig über Gebühren zu finanzieren sind. 

Der größte Anteil der eingeplanten öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelte entfällt mit 2,01 Millionen auf 
Benutzungsgeb¿hren und ªhnliche Entgelte. An Verwaltungsgeb¿hren sind rd. 480.000 ú eingeplant. 

Die Ertrªge aus Sonderposten f¿r Beitrªge mit rd. 1.331.690 ú orientieren sich an den Investitionen im 
Straßenbau und basieren im Plan 2020 auf den Abschreibungsläufen für den Jahresabschluss 2018. 

 

Privat-rechtliche Leistungsentgelte (BAB-Zeile 5) 

Die Gemeinde beschafft ihre Finanzmittel auch aus privat-rechtlichen Entgelten für erbrachte Leistungen. 
Hierunter fallen die Erträge aus Mieten und Pachten oder Erträge aus Verkäufen und sonstigen privat-
rechtlichen Leistungsentgelten. 

Der Ansatz f¿r 2020 von rd. 600.000 ú setzt sich grºÇtenteils aus Mieten und Pachten sowie zu einem 
geringeren Anteil aus den Vorratsverkäufen im Bereich des Stadtwaldes zusammen. 

Die Erträge aus den Holzverkäufen im Stadtwald sind aufgrund des Schädlingsbefalls, der Sturmschäden 
und des Preisverfalls erheblich geringer als in den Vorjahren.  
Der bis 2017/2018 ertragskräftige Bereich des Stadtwaldes liegt 2020 planerisch im Defizit.  
In 2020 ist aus finanzwirtschaftlicher Sicht dringend eine Prüfung und grundsätzliche Ausrichtung des 
Stadtwaldes notwendig, um weiteren oder dauerhaften Defiziten im Haushalt entgegen zu wirken.  

 

Kostenerstattungen und Kostenumlagen (BAB-Zeile 6) 

Bei dieser Position handelt es sich um solche Leistungen, die von der Gemeinde für eine andere Stelle, 
die diese vollständig oder anteilig erstattet, erbracht werden.  
Dazu gehören insbesondere die Erstattungen für Leistungen nach SGB XII, der Grundsicherung für 
Arbeitssuchende nach SGB II und die Erstattungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz sowie 
Erstattungen für Personal, wenn dies beispielsweise durch Personalgestellung vereinbart ist.  
Die veranschlagten Kostenerstattungen entfallen damit hauptsächlich auf den Fachbereich 5 und sind dort 
näher erläutert.  
 

Sonstige ordentliche Erträge (BAB-Zeile 7) 

Die sonstigen ordentlichen Erträge setzen sich zusammen aus Konzessionsabgaben, Erträgen aus der 
Veräußerung von Grundstücken, Buß- und Zwangsgeldern sowie Nebenforderungen und 
Säumniszuschlägen.  
Der Planansatz von 1,389 Mio. ú entfªllt hauptsªchlich auf die veranschlagten Ertrªge aus 
Konzessionsabgaben in Hºhe von rd. 1 Mio. ú. 
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Aufwendungen des Haushaltplanes 2020 ff 

Personalaufwendungen (BAB-Zeilen 11) 

Die Personal- und Versorgungsaufwendungen stellen nach den Transferaufwendungen die zweitgrößte 

Aufwandsart im Ergebnisplan dar. Zu beachten ist, dass die Personalaufwendungen des aus dem 

städtischen Haushalt ausgegliederten Eigenbetriebes Stadtwerke Sundern und des abgeordneten 

Personals in der Sorpesee GmbH nicht in den Personalaufwendungen enthalten sind.  

F¿r das Jahr 2020 werden rd. 705.000 ú hºhere Personalaufwendungen gegen¿ber dem Vorjahr 

aufzuwenden sein. Hierin berücksichtigt sind die tariflichen Erhöhungen und die inzwischen feststehenden 

Erhöhungen für die Beamten bis Mitte 2020 bzw. Anfang 2021. In der Vorjahresplanung wurde für die 

Beamten noch von einer etwas geringeren Steigerung bei den Gehältern ausgegangen. Die tariflichen 

Abschlüsse und die Gehaltssteigerungen liegen jedoch bei rd. 3% jährlich, die auch nach Ende der 

Tarifverträge in den Plandaten auf der Basis des bestehenden Personalbestandes für die mittelfristige 

Planung berücksichtigt wurden. 

Bei den Beamten ist zusätzlich zu berücksichtigen, dass Besoldungs- und Versorgungserhöhungen einen 

weiteren Effekt auf die Zuführung zu Pensions-, Beihilfe- und Versorgungsrückstellungen haben und diese 

Auswirkungen vorab nur überschlägig berechnet werden können. 

Dies resultiert aus der Tatsache, dass mit jedem aktiven Dienstjahr ein anteiliger Pensionsanspruch 

erhoben wird. Die Berücksichtigung des Anspruchs erfolgt durch eine entsprechende jährliche Zuführung 

zu Pensionsrückstellungen und stellt Aufwand dar. Ermittelt werden die jährlichen Beträge anhand 

versicherungsmathematischer Methoden. Beamte im Ruhestand haben Versorgungsansprüche, die in der 

aktiven Dienstzeit erworben wurden. Für diese werden ebenfalls jährlich ergebniswirksame Zuführungen 

zu Pensionsrückstellungen und Beihilferückstellungen vorgenommen. 

Auf der Grundlage des sog. Heubeck-Gutachtens sind in der Personalaufwandsplanung für 2020 ff 

deshalb folgende Zuführungen zu Pensions- und Beihilferückstellungen eingerechnet: 

Pensionsrückstellungen für Beschäftige 

2020 2021 2022 2023 

510.500,00 ú 532.000,00 ú 558.000,00 ú 519.000,00 ú 

 

Beihilferückstellungen für Beschäftigte 

2020 2021 2022 2023 

157.000,00 ú 161.000,00 ú 166.000,00 ú 157.000,00 ú 

 

Unabhängig von den v.g. Größen sind gegenüber der Planung 2020 im Stellenplan insgesamt 1,171 
Stellen mehr für Beamte und 10,65 Stellen mehr für Tariflich Beschäftigte ausgewiesen.  
 
In der Stellenerhöhung für Beamte ist die notwendige weitere Ausweisung der Stelle der Leitung der 
örtlichen Rechnungsprüfung als Vollzeitstelle (bisher 0,78 Stelle) enthalten. Die weiteren Veränderungen 
resultieren auch verschiedenen Umwandlungen von Stellen sowie Arbeitszeitveränderungen. 
 
Zusätzlich sind 6,65 Stellen bei den Tariflich Beschäftigten für folgende Bereiche aufgrund von 
gesetzlichen Aufgaben vorgesehen: 
 

¶ Kindertagesstätten einschl. integrative Betreuung 
insgesamt +3,396 Stellen (zu ca. 45% refinanziert über Zuweisung) 

 

¶ Allgemeiner Sozialer Dienst 
+2,0 Stellen 

 

¶ Arbeitszeitveränderungen und Stellenumwandlungen 
insgesamt +0,254 Stellenanteile in den Bereichen der gesetzlichen Aufgaben  
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Für 2020 sind zwei weitere Ausbildungsstellen für den Verwaltungsbereich und eine Ausbildungsstelle für 
den Bereich der Technischen Dienste eingeplant. Die Finanzplanung berücksichtigt auch 
Personalaufwand für Ausbildungsstellen in den Folgejahren.  
 
 
Außerdem sind nach Beschlussfassung des Rates folgende zusätzliche Stellen vorgesehen:  
 

¶ 1 Vollzeitstelle, befristet für 2 Jahre mit 90%-iger Refinanzierung (Klimaschutzmanager) 
 

¶ sowie 3 Vollzeitstellen für die Bereiche IT-Betreuung an Schulen, Stadtplanung und 
Gebäudemanagement, die allerdings nur in Abhängigkeit von kw-Vermerken an bestehenden 
Stellen im Zusammenhang mit den Ergebnissen aus der laufenden Organisationsuntersuchung 
besetzt werden können, da keine zusätzlichen Personalaufwendungen hierfür ausgewiesen sind.  

 
Weitere zusätzliche Stellen sind im Stellenplan und im Plan zunächst nicht vorgesehen, da die konkrete 
analytische Personalbedarfsplanung auf der Basis der Ergebnisse der laufenden 
Organisationsuntersuchung abgewartet werden soll. 
 

Die Entwicklung der Personalaufwendungen der Stadt Sundern zeigt folgendes Bild: 

Entwicklung Personalaufwand 2014 - 2023 

 
Personal-
aufwand 

2014 2015 2016 2017 2018 

13.612.174 14.618.144 14.866.301 15.426.254 15.999.465 

2019 2020 2021 2022 2023 

16.727.390 17.433.130 17.926.010 18.422.360 18.832.420 

 

 

 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (BAB-Zeile 13) 

Zu den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen zählen alle Aufwendungen für materielle und 

immaterielle Güter, die als Fremdleistungen beschafft werden und der Aufrechterhaltung des Betriebes 

dienen. 

Die Plandaten des Haushaltes beinhalten die entsprechenden Aufwendungen aller Fachbereiche einschl. 

Einmalaufwendungen im Zusammenhang mit geförderten Instandhaltungs- und Baumaßnahmen, die in 

den Teilplänen der jeweiligen Fachbereiche erläutert sind. 

Die wesentlichen Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen teilen sich auf die folgenden Größen auf: 
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Die extreme Veränderung bei den Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen hängt mit der für 2018 

vollständig refinanzierten Maßnahme Breitbandausbau Gewerbegebiete zusammen. 

Der Anstieg der Aufwendungen im Bereich der Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 

hängt wesentlich mit geförderten größeren Instandhaltungsmaßnahmen zusammen (vgl. oben 

insbesondere Bereich Schulen). Die Verringerung ab 2021 wird sich in der Fortschreibung von 

refinanzierten Maßnahmen voraussichtlich in den Folgeplanungen wieder ändern. 

 

Bilanzielle Abschreibungen (BAB-Zeile 14) 

Die bilanziellen Abschreibungen stellen den Ressourcenverbrauch dar, der durch die Abnutzung von 
Vermögensgegenständen des Anlagevermögens entsteht und werden je Vermögensgegenstand nach der 
voraussichtlichen Nutzungsdauer berechnet. 

Die Abschreibungen 2020 im Plan in Hºhe von 5.783.330 ú sind nach den Abschreibungsablªufen f¿r den 
Jahresabschluss 2018 ausgewiesen. 

 

Transferaufwendungen (BAB-Zeile 15) 

Unter Transferaufwendungen sind alle Leistungen der Gemeinde an Dritte zu verstehen, die keine 

direkten Gegenleistungen beinhalten. 

Die Transferaufwendungen stellen die größte Aufwandsposition des städtischen Ergebnishaushaltes dar 

und teilen sich wesentlich auf folgende Positionen auf: 

Kreisumlage 

Der Hochsauerlandkreis erbringt für seine kreisangehörigen Gemeinden überwiegend Leistungen im 

sozialen Bereich und übernimmt und koordiniert darüber hinaus Aufgaben für alle Gemeinden. 
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Nach Zuwendungen, Zuweisungen u.a. Erträgen erhebt der Kreis von seinen kreisangehörigen 

Gemeinden für die Aufgabenwahrnehmung eine Umlage. 

Die Umlagegrundlagen werden nach gesetzlicher Regelung berechnet und basieren auf der 

Steuerertragskraft der Gemeinden, die wie für den Finanzausgleich nach dem GFG ermittelt wird. 

Zusätzlich werden bei den Umlagegrundlagen etwaige Schlüsselzuweisungen und Erstattungen im 

Rahmen der Einheitslastenabrechnung angerechnet. 

Auf die Umlagegrundlagen wird ein jährlich per Kreistagsbeschluss festgelegter Hebesatz angewandt und 

danach die zu zahlende Kreisumlage berechnet. 

Aufgrund von inzwischen greifenden Entlastungen des Bundes im sozialen Bereich und höheren 

Umlagebeträgen als Ertrag für den Kreis kann der Hebesatz für die Kreisumlage 2020 ff voraussichtlich 

gesenkt werden. 

(2019:  35,27%-Punkte) 

Der Planung 2020 ff liegen folgende Hebesätze zugrunde:  

2020: 34,78%-Punkte  

2021: 34,45%-Punkte 

2022: 34,45%-Punkte 

2023: 34,45%-Punkte   

Die Entwicklung der Kreisumlagezahlungen seit 2013 und die Plandaten ab 2020 sind nachfolgend 

dargestellt: 

Entwicklung Kreisumlage 2014 ς 2023 

 
Kreisumlage 

2014 2015 2016 2017 2018 

11.111.256 11.619.545 12.578.187 13.823.325 13.274.142 

2019 2020 2021 2022 2023 

14.051.000 13.660.000 

+ 620.000 

= 14.280.000 

14.021.000 

 

14.750.000 

 

15.170.000 

 

 

5ƛŜ YǊŜƛǎǳƳƭŀƎŜōŜƭŀǎǘǳƴƎŜƴ нлнл ƛǎǘ ƛƳ IŀǳǎƘŀƭǘ Ƴƛǘ моΦсслΦллл ϵ ŀǳǎƎŜǿƛŜǎŜƴΦ 5ŜǊ ǾƻǊǎǘŜƘŜƴŘŜ .ŜǘǊŀƎ 

ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ снлΦллл ϵ ǿƛǊŘ ǾƻǊŀǳǎǎƛŎƘǘƭƛŎƘ ǸōŜǊ ŜƛƴŜ wǸŎƪǎǘŜƭƭǳƴƎ ƛƴ нлмф ŦƛƴŀƴȊƛŜǊǘΣ ŘƛŜ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǊ 

Steuermehrerträge 2019 gebildet werden kann. Die Rückstellungsbildung erfolgt mit dem 

Jahresabschluss 2019.  

 

Bildung und Betreuung 

F¿r Zuschussleistungen im Bereich der Kindertagesstªtten sind im Plan 2020 rd. 5 Mio. ú ausgewiesen. 

Die an die Träger weiter zu leitenden Zuschüsse liegen fast 1 Mio. ú hºher als im Vorjahr, was auf die 

Neukalkulation der Zuschüsse aufgrund der aktuellen Kinderzahlen (einschließlich der neuen 

Kindertagesstätte in Sundern) und auch auf die Neuregelung des KiBiz zurück zu führen ist. Die konkreten 

Leistungen sind in der entsprechenden Produktgruppe des Teilergebnisplanes des Fachbereiches 4 

erläutert. 

 

Bereich Jugend 

Die Stadt Sundern ist Trägerin der Jugendhilfe für Sundern. Ein weiterer hoher Anteil an den 

Transferaufwendungen entfällt deshalb auf familienersetzende und familienergänzende Hilfen im Bereich 
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der Jugendhilfe. 

2020 sind insgesamt mehr als 3,2 Mio. ú f¿r Transferleistungen eingeplant. 

Im Bereich der familienersetzenden Hilfen können auch Erträge aus Ersatzleistungen eingeplant werden, 

so dass in der nachfolgenden Darstellung der Entwicklung für familiensetzende Hilfen der Saldo 

angegeben ist, für familienergänzende Hilfen jedoch nur die Transferaufwendungen. 

Erläuterungen zu den Aufwandsgrößen sind dem Teilergebnisplan des Fachbereichs 4 zu entnehmen. 

 

Entwicklung Familienersetzende Hilfen 2014 - 2023 

 
Familien-

ersetzende 
Hilfen 

2014 2015 2016 2017 2018 

-1.425.932 -1.718.952 -1.625.346 -2.091.452 -1.716.792 

2019 2020 2021 2022 2023 

-2.327.210 -2.610.630 -2.683.000 -2.758.070 -2.743.770 

 

 

 

Entwicklung Familienergänzende Hilfen 2014 - 2023 

 
Familien-

ergänzende 
Hilfen 

2014 2015 2016 2017 2018 

-806.670 -1.037.110 -1.080.438 -1.232.434 -1.290.637 

2019 2020 2021 2022 2023 

-1.368.470 -1.525.390 -1.539.570 -1.563.760 -1.558.760 
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Bereich Leistungen zum Lebensunterhalt, Asyl (Produktgruppe 5201) 

Die Aufwendungen für den Bereich Asyl sind weiterhin geprägt von schwierigen Prognosen hinsichtlich 

der Anzahl und des Status der berechtigten Personen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. 

Die Aufwendungen für die Bereiche Asyl / Integration wurden 2016 zu über 90% durch Erträge gedeckt. In 

2017 war aufgrund höherer Aufwendungen bei gleichzeitig mehr Menschen mit dem Duldungsstatus, für 

die keine Erstattungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz NRW gezahlt werden, eine deutlich 

geringere Kostendeckung (ca. 60%) zu verzeichnen.  

Nach Analyse der Aufwendungen und Erträge werden die Plandaten seit 2018 jährlich neu kalkuliert.  

Auch zur Risikoreduzierung werden die Kostenerstattungen vorsichtig und die Aufwendungen für Sach- 

und Dienstleistungen nach geschätzter Anzahl, für die Folgejahre unter Berücksichtigung der 

Orientierungsdaten des Landes geplant. Dabei bleibt das Risiko von nicht planbaren Aufwendungen 

aufgrund von z.B. hohen Krankheitskosten in Einzelfällen bestehen. 

Nach zwischenzeitlicher Prüfung durch das Land liegen die Aufwendungen bei allen Kommunen höher als 

die bisher f¿r die Kostenerstattungen angenommenen ca. 10.800 ú pro Person.  

Die künftige Erstattungsgröße (Umfang, Zeitraum) ist noch nicht entschieden und daher noch nicht im 

Haushalt einkalkuliert.  

 

In der Produktgruppe sind auch anteilige Erstattungen mit der Integrationspauschale 2020 ausgewiesen, 

die überwiegend für Integrationsmaßnahmen in den Fachbereichen 4 und 5 sowie teilweise zur 

Finanzierung von Aufwendungen für Menschen mit dem Duldungsstatus verwendet werden. 
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Weitere Umlagen 

Unter den Transferaufwendungen werden des Weiteren 

- die Gewerbesteuerumlage 

- (die Beteiligung am Fonds Dt. Einheit bis 2019) und 

- die Krankenhausumlage 

veranschlagt. 

Die Gewerbesteuerumlage wurde auf Basis der prognostizierten Erträge aus dem 

Gewerbesteueraufkommen unter Berücksichtigung der einzelnen Komponenten des Vervielfältigers der 

Gewerbesteuerumlage nach dem Orientierungsdatenerlass des Landes NRW berechnet. 

Die Umlage zur Beteiligung am Fonds Dt. Einheit ist ab 2020 nicht mehr ausgewiesen.  

Für die weiterhin zu zahlende Gewerbesteuerumlage wird ein Vervielfältiger von 35 zugrunde gelegt. 

Für die Planjahre 2019 - 2023 sind folgende Gewerbesteuerumlagen (in Korrelation zu den 

Gewerbesteuererträgen dargestellt) ausgewiesen: 

 

 

Als weitere Umlage ist von den Gemeinden die Krankenhausumlage als Transferleistung an das Land für 

Investitionsförderungskosten der Krankenhäuser zu zahlen. Die Umlage wurde 2017 erhöht und ist nach 

den Orientierungsdaten mit jªhrlich 413.000 ú ab 2020 eingeplant. 

 

 

 

 

Sonstige ordentliche Aufwendungen (BAB-Zeile 16) 
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Hierunter werden alle Aufwendungen zusammengefasst, die anderen Aufwandspositionen nicht 

zuzuordnen sind. Die höchsten Aufwandsblöcke fallen auf die Inanspruchnahme von Rechten und 

Diensten (OGS-Träger, andere Dienstleistungen), Geschäftsaufwendungen über alle Fachbereiche 

(ĂVerbrauchsmaterialien") sowie Aufwendungen f¿r ehrenamtliche und sonstige Tªtigkeiten (u. a. 

Entschädigungen Rats- und Ausschusssitzungen). 

 

Finanzerträge (BAB-Zeile 19) 

Zu den Finanzerträgen gehören Zinserträge einschl. der Zinserträge bei Steuernacherhebungen, etwaige 

Gewinnausschüttungen und Verzinsung von Eigenkapital verbundener Unternehmen. 

Im Plan sind folgende Finanzerträge von verbundenen Unternehmen enthalten: 

 2020 2021 2022 2023 

Verzinsung EK der 

Stadtwerke Sundern  
752.310 ú 752.310 ú 752.310 ú 752.310 ú 

 

Aufgrund der weiterhin andauernden Niedrigzinsphase können bis auf Weiteres keine Ausschüttungen der 

Sparkasse Arnsberg-Sundern mehr erwartet werden, die deshalb auch nicht eingeplant sind.  

Der Eigenbetrieb Stadtwerke Sundern erwirtschaftet seit Jahren eine Verzinsung des Eigenkapitals 

(Stammkapitals), die an den städtischen Haushalt abgeführt wird.  

Aufgrund der aktuellen Rechtsprechung wird die Verzinsung des Eigenkapitals ab 2020 nicht mehr mit 

dem bisherigen Zinssatz von 6,5%, sondern mit dem von der GPA empfohlenen Zinssatz von max. 5,56% 

vorgenommen. Hiernach verringert sich der bisherige Finanzertrag von 879.500 ú auf  

752.310 ú jªhrlich.  

Ein zusätzlicher Konsolidierungsbeitrag (wie er 2016 und 2018 von den Stadtwerken erhoben wurde) ist in 

der Planung 2020 ff nicht vorgesehen. 

 

Finanzaufwendungen (BAB-Zeile 20) 

Aufwendungen f¿r Zinsen sind in 2020 mit insgesamt 1.042.000 ú eingeplant. Davon entfallen rd. 60.000 ú 

auf Zinsaufwendungen, die bei der Rückerstattung von Gewerbesteuerzahlungen an die 

Gewerbesteuerpflichtigen entfallen. Der überwiegende Zinsaufwand ist für Zinszahlungen für Liquiditäts- 

und Investitionsdarlehen eingeplant. 

In 2020 ff laufen verschiedene Investitionsdarlehen aus, wodurch sich der laufende Zinsaufwand 

verringert. Die mögliche Inanspruchnahme von Investitionskrediten ab 2020 wird zunächst nicht mit 

zusätzlichen Zinsaufwendungen eingeplant, da im Rahmen von Kommunalinvestitionskrediten derzeit und 

auch für 2020 noch von Null ï bis Negativzinsen ausgegangen werden kann. 

Im Liquiditätskreditbereich sind ï basierend auf den bestehenden Verbindlichkeiten - jährliche 

Zinssteigerungen zur Risikoabsicherung eingerechnet. 

Die Planung der Finanzerträge und -aufwendungen 2019 - 2023 ist aus der nachfolgenden Darstellung 

ersichtlich. Das Finanzergebnis spiegelt den jeweils positiven Saldo wieder. 
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4.3 Gesamtfinanzplanung 

Haushaltsplan 2020 mit Finanzplanung 2020- 2023 - 

Der Gesamtfinanzplan umfasst alle Ein- und Auszahlungen des städtischen Haushaltes aus der laufenden 

Verwaltungs-, Investitions- und Finanzierungstätigkeit für den Zeitraum 2020 ï 2023. 

Der Querschnitt für die Finanzplanung 2020 stellt sich folgendermaßen dar: 
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Einzahlungen 

aus laufender 

Verwaltungst

ätigkeit

Auszahlungen 

aus laufender 

Verwaltungst

ätigkeit

Saldo aus 

laufender 

Verwaltung

stätigkeit

Summe 

der 

investiven 

Einzahlun

gen

Summe 

der 

investiven 

Auszahlun

gen

Saldo aus 

Investition

stätigkeit

Finanzmittel

überschuss 

/ -

fehlbetrag

Aufnahme 

und 

Rückflüss

e von 

Darlehen

Tilgung 

und 

Gewähru

ng von 

Darlehen

Saldo aus 

Finanzieru

ngstätigke

it

Verpflich

tungserm

ächtigun

gen

PGR.1101 ABT.11  Politikorganisation 20.500 531.080 -510.580 0 0 0 -510.580 0 0 0

PGR.1201 ABT.12  Personalmanagement 82.250 2.815.770 -2.733.520 0 0 0 -2.733.520 0 0 0

PGR.1202 ABT.12  Gleichstellung 0 43.860 -43.860 0 0 0 -43.860 0 0 0

PGR.1301 ABT.13  
Orga., IT u. 

Projektmanagement
20.300 860.520 -840.220 0 44.000 -44.000 -884.220 0 0 0

PGR.1301I ABT.13  
Inv. Organis., IT u. 

Projektm.
0 0 0 0 101.000 -101.000 -101.000 0 0 0

PGR.1401 ABT.14  Logistik 13.700 920.030 -906.330 0 0 0 -906.330 0 0 0

PGR.1401I ABT.14  Investitionen Logistik 0 0 0 0 47.500 -47.500 -47.500 0 0 0

FB.1
Organisation 

und Personal
136.750 5.171.260 -5.034.510 0 192.500 -192.500 -5.227.010 0 0 0

PGR.2101 ABT.21  Controlling 0 78.300 -78.300 0 0 0 -78.300 0 0 0

PGR.2221 ABT.22  
Auftrags- u. 

Vergabeservice
0 65.320 -65.320 0 0 0 -65.320 0 0 0

PGR.2222 ABT.22  Buchhaltung 55.600 479.450 -423.850 0 0 0 -423.850 0 0 0

PGR.2301 ABT.23  Finanzmanagement 50.443.210 19.168.640 31.274.570 1.800 0 1.800 31.276.370 6.700.000 1.925.000 4.775.000

PGR.2301I ABT.23  
Investitionen 

Finanzmanagement
0 0 0 2.938.600 351.600 2.587.000 2.587.000 0 0 0

PGR.2302 ABT.23  sonstige Leistungen 0 186.170 -186.170 0 0 0 -186.170 0 0 0

FB.2 Finanzen 50.498.810 19.977.880 30.520.930 2.940.400 351.600 2.588.800 33.109.730 6.700.000 1.925.000 4.775.000

PGR.3110 ABT.31  Stadtentw., Umwelt 95.400 654.770 -559.370 0 0 0 -559.370 0 0 0

PGR.3111 ABT.31  Wirtschaftsförderung 0 187.180 -187.180 0 0 0 -187.180 0 0 0

PGR.3210 ABT.32  
Grünanlagen/ 

Gewässer
138.000 373.160 -235.160 0 0 0 -235.160 0 0 0

PGR.3210I ABT.32  
Inv. Grünflächen u. 

Gewässer
0 0 0 480.000 1.151.000 -671.000 -671.000 0 0 0 700.000

PGR.3220 ABT.32  Verkehrsflächen 688.750 2.831.300 -2.142.550 0 0 0 -2.142.550 0 0 0

PGR.3220I ABT.32  Inv. Straßen 0 0 0 1.901.000 4.741.000 -2.840.000 -2.840.000 0 0 0 3.050.000

PGR.3230 ABT.32  Winterdienst 3.100 191.730 -188.630 0 0 0 -188.630 0 0 0

PGR.3310 ABT.33  

GM 

Gemeinschaftseinricht

ung

0 90.670 -90.670 0 0 0 -90.670 0 0 0

PGR.3317 ABT.33  GM Übergangsheime 0 38.790 -38.790 0 0 0 -38.790 0 0 0

PGR.3320 ABT.33  GM Mietwohnungen 185.420 275.960 -90.540 0 0 0 -90.540 0 0 0

PGR.3321 ABT.33  GR Stadtwald 227.500 340.870 -113.370 0 0 0 -113.370 0 0 0

PGR.3321I ABT.33  Inv. Stadtwald 0 0 0 0 3.600 -3.600 -3.600 0 0 0

PGR.3322 ABT.33  
GR Bewirtschaftung 

v. Liegens.
130.300 318.170 -187.870 0 0 0 -187.870 0 0 0

PGR.3322I ABT.33  

Inv. 

Grundstücksmanagem

ent

0 0 0 10.000 10.000 0 0 0 0 0

PGR.3410 ABT.34  
TD Verwalt. u. 

Werkstatt
55.000 764.610 -709.610 0 0 0 -709.610 0 0 0

PGR.3410I ABT.34  
Inv. TD Verwalt. u. 

Werstatt
0 0 0 0 5.347.000 -5.347.000 -5.347.000 0 0 0 3.240.000

PGR.3420 ABT.34  TD Gärtnerei 0 1.248.360 -1.248.360 0 0 0 -1.248.360 0 0 0

PGR.3430 ABT.34  TD Straßenbau 0 575.940 -575.940 0 0 0 -575.940 0 0 0

PGR.3440 ABT.34  TD Hausmeisterpool 0 493.560 -493.560 0 0 0 -493.560 0 0 0

FB.3

Stadtentw./ 

öffentl. 

Infrastru

1.523.470 8.385.070 -6.861.600 2.391.000 11.252.600 -8.861.600 -15.723.200 0 0 0

PGR.4101 ABT.41  
Bildung und 

Betreuung
6.305.400 10.495.850 -4.190.450 0 8.000 -8.000 -4.198.450 0 0 0

PGR.4101I ABT.41  

Inv. 

Kindertagesbetreuun

g

0 0 0 33.000 33.000 0 0 0 0 0

PGR.4102 ABT.41  Schulen 1.565.370 4.208.100 -2.642.730 0 11.800 -11.800 -2.654.530 0 0 0

PGR.4102I ABT.41  Inv. Schulen 0 0 0 161.000 191.000 -30.000 -30.000 0 0 0 743.330

PGR.4103 ABT.41  Stadtbibliothek 25.000 238.000 -213.000 0 12.000 -12.000 -225.000 0 0 0

PGR.4104 ABT.41  Sport 261.300 651.750 -390.450 0 11.100 -11.100 -401.550 0 0 0

PGR.4201 ABT.42  
Familienersetzende 

Hilfen
528.600 3.139.230 -2.610.630 0 0 0 -2.610.630 0 0 0

PGR.4202 ABT.42  
Kinder- und 

Jugendförderung
56.400 406.070 -349.670 0 0 0 -349.670 0 0 0

PGR.4202I ABT.42  Inv. Jugendförderung 0 0 0 0 30.000 -30.000 -30.000 0 0 0

PGR.4203 ABT.42  
Familienergänzende 

Hilfen
71.670 1.597.060 -1.525.390 0 0 0 -1.525.390 0 0 0

PGR.4301 ABT.43  Unterhaltsvorschuss 310.000 514.390 -204.390 0 0 0 -204.390 0 0 0

FB.4
Bildung, Jugend, 

Familie
9.123.740 21.250.450 -12.126.710 194.000 296.900 -102.900 -12.229.610 0 0 0

PGR.5101 ABT.51  
Bürgerbüro/ 

Standesamt
185.500 738.680 -553.180 0 0 0 -553.180 0 0 0

PGR.5102 ABT.51  Bestattungswesen 722.500 280.780 441.720 0 0 0 441.720 0 0 0

PGR.5102I ABT.51  
Invest. 

Bestattungswesen
0 0 0 0 15.000 -15.000 -15.000 0 0 0

PGR.5103 ABT.51  Kultur 42.700 222.130 -179.430 0 0 0 -179.430 0 0 0

PGR.5105 ABT.51  
Wohnungsmarkt- u. 

Vermittlung
2.500 22.710 -20.210 0 0 0 -20.210 0 0 0

PGR.5201 ABT.52  
Bildung, Teilhabe und 

Wohngeld
0 88.200 -88.200 0 0 0 -88.200 0 0 0

PGR.5202 ABT.52  
Leistungen zum 

Lebensunterh.
1.874.000 2.677.810 -803.810 0 0 0 -803.810 0 0 0

PGR.5203 ABT.52  
Beratung u. sonst. 

Leistungen
0 44.060 -44.060 0 0 0 -44.060 0 0 0

PGR.5302 ABT.53  
Grundsicher. f. 

Arbeitssuchende
1.110.000 1.326.230 -216.230 0 0 0 -216.230 0 0 0

PGR.5402 ABT.54  Ordnungsdienste 193.180 296.880 -103.700 0 0 0 -103.700 0 0 0

PGR.5403 ABT.54  Bauen in Sundern 271.700 369.890 -98.190 0 0 0 -98.190 0 0 0

FB.5

Arbeiten u. 

Leben in 

Sundern

4.470.480 7.443.840 -2.973.360 115.000 1.269.000 -1.154.000 -4.127.360 0 0 0

PGR.P_001I ABT.P_ FB.P 

Investitionen Projekt 

Innenstadtentwicklun

g

0 0 0 328.500 647.500 -319.000 -319.000 0 0 0

FB.P Projektteams 0 0 0 328.500 647.500 -319.000 -319.000 0 0 0

Stadt 

Sundern
65.753.250 62.228.500 3.524.750 5.968.900 14.010.100 -8.041.200 -4.516.450 6.700.000 1.925.000 4.775.000 7.733.330

430 - Stadt Sundern
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4.3.1 Zahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Soweit mit den unter 4.2 dargestellten Erträgen und Aufwendungen Zahlungen verbunden sind, 

entsprechen die jeweiligen Erträge und Aufwendungen den Einzahlungen und Auszahlungen aus der 

laufenden Verwaltungstätigkeit. 

Im Finanzplan erscheinen dementsprechend nicht die kalkulatorischen Beträge  

- Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 

- Zuführungen zu Rückstellungen  

- Bilanzielle Abschreibungen. 
 

Der Plan 2020 enthält  

alle Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von    65.753.250 ú und  

alle Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von    62.228.500 ú. 

Der positive Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von      3.524.750 ú 

stellt im Finanzplan einen Liquiditätsmittelüberschuss dar. 

 

Da der Ergebnishaushalt ab 2020 ausgeglichen bzw. mit Überschüssen geplant wird, ergeben sich 

entsprechende Liquiditätsüberschüsse für den Finanzplan, die sich in den Jahren 2019 ï 2023 

folgendermaßen darstellen: 

 

 

 

 

 

4.3.2 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
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Die Investitionstätigkeiten werden wesentlich in den Teilfinanzplänen B mit Angaben zu den einzelnen 

Abrechnungsobjekten dargestellt. 

 

Die Einzahlungen im Finanzplan aus Investitionstätigkeit umfassen  

ü Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen 
Neben den zweckgebundene Zuwendungen für Investitionsmaßahmen werden hier auch  
ganz oder anteilig Pauschalzuweisungen veranschlagt wie die Allgemeine investitionspauschale, 
die Sportpauschale, die Schul- und Bildungspauschale. 

ü Einzahlungen aus der Veräußerung von (Sach-)Anlagen 
Hierbei handelt es sich im Wesentlichen um Einzahlung bei Grundstücksverkäufen. 

ü Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen  
und 

ü Einzahlungen aus Beiträgen u.a. Entgelten 
Hierunter fallen im Wesentlichen die Einzahlungen aus den Erschließungs- und 
Straßenbaubeiträgen nach dem KAG sowie aus den Erschließungsbeiträgen nach dem BauGB. 

Die Auszahlungen im Finanzplan aus Investitionstätigkeit umfassen 

ü Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken 

ü Auszahlung für Baumaßnahmen 

ü Auszahlungen für den Erwerb von Anlagevermögen 

ü Sonstige Investitionsauszahlungen (Auszahlungen für Festwerte) 

 

Die wesentlichen Auszahlungsbereiche für Investitionen in den Planjahren 2019 ï 2023 sind nachfolgend 

dargestellt:  

 

 

Der Plan 2020 enthält  
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit in Höhe von        5.968.900 ú 
und 
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit in Höhe von      14.010.100 ú. 
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Der negative Saldo aus Investitionstätigkeit in Höhe von                 -8.041.200 ú 

stellt im Finanzplan einen Liquiditätsmittelbedarf dar. 

 

Die Salden der Planjahre 2019 ï 2023 zeigen folgendes Bild für die Investitionstätigkeit: 
 

 

Die negativen Salden der Investitionstätigkeit markieren die maximalen Kreditaufnahmen für Investitionen 

(unabhängig von einer eigenen oder staatlichen Schuldengrenze für Kreditaufnahmen). 

 

 

4.3.3 Ergebnisse aus Finanzierungstätigkeit 

Die Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzergebnisses (vgl. BAB-Zeilen 19 und 20 des 

Ergebnisplanes) werden im Finanzplan unter Zinsen und sonstigen Finanzeinzahlungen sowie unter 

Zinsen und sonstigen Finanzauszahlungen erfasst, nicht unter der Finanzierungstätigkeit. 

 

Unter der Finanzierungstätigkeit im Finanzplan werden ausgewiesen 

die Einzahlungen (Mittelzugang) 

 

ü durch Kreditaufnahmen (Neuaufnahme und / oder Umschuldung) 
ü durch Rückflüsse von vergebenen Darlehen 

 

und die Auszahlungen (Mittelabgang) 

 

ü zur Rückzahlung (Tilgung) von Krediten oder 
ü zur Gewährung von Darlehen im Rahmen der rechtlichen Möglichkeiten  

 

Der Plan 2020 enthält  

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit in Höhe von   6.700.000 ú 

und 

Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit in Höhe von   1.925.000 ú 

Der positive Saldo in Höhe von   4.775.000 ú 
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stellt im Finanzplan einen Liquiditätsüberschuss dar. 

 

 

Im Rahmen der Finanzierungstätigkeit werden die Kreditaufnahmen für Investitionen und Liquiditätskredite 

und / oder die Vergabe von Darlehen betrachtet. 

 

Kredite für Investitionen 

Für die Aufnahme von Krediten ist in der Haushaltssicherung der Stadt Sundern eine 2/3 Kreditlinie 

gesetzt, um die Verbindlichkeiten aufgrund der laufenden Belastungen für den Haushalt kontinuierlich zu 

reduzieren. 

Für 2020 ergibt sich aufgrund rechtlicher Vorgaben und aus wirtschaftlichen Gründen ein zusätzlicher 

Finanzmittelbedarf f¿r Investitionen. Dieser resultiert wesentlich aus der MaÇnahme ĂNeubau des 

städtischen Betriebshofesñ. Die Durchf¿hrung dieser MaÇnahmen f¿hrt voraussichtlich zu einem hºheren 

Kreditmittelbedarf in 2020, der über die 2/3 Kreditlinie und auch über die ordentliche Tilgung hinausgeht.  

Der negative Saldo für Investitionstätigkeiten liegt bei 8,041 Mio. ú.  

Aus laufender Verwaltungstªtigkeit ergibt sich ein Liquiditªts¿berschuss von rd. 3,524 Mio. ú.  

Zusätzlich muss ein Liquiditätsbedarf für die Inanspruchnahme von Rückstellungen in 2020 berücksichtigt 

werden, da diese zwar nicht den Ergebnishaushalt 2020 belasten, aber zu Geldabflüssen führen. 

Zur Finanzierung des voraussichtlichen Finanzmittelbedarfes in 2020 wird daher im Plan 2020 eine 

Ermächtigung f¿r die Aufnahme von Investitionskrediten in Hºhe von 6.700.000 ú vorgesehen. 

Dabei wird davon ausgegangen, dass f¿r die Finanzierung der MaÇnahme ĂNeubau Betriebshofñ weiterhin 

niedrige Zinssätze bzw. Negativzinssätze aufgrund der Marktsituation genutzt und eine günstige 

Finanzierung gesichert werden können. 

 

Liquiditätskredite 

Die Nutzung günstiger Finanzierungsbedingungen erfolgt auch in 2020 weiterhin unter regelmäßiger 

Beobachtung des Zinsfinanzmarktes insbesondere in Bezug auf den hohen Bestand an 

Liquiditätskrediten.  

Auch für 2020ff ist es beabsichtigt, das Risiko ansteigender Zinsen im Liquiditätskreditbereich zu 

minimieren und sukzessive bei entsprechender Liquiditätslage die Liquiditätskredite zu reduzieren. 

Der Plan zeigt zunächst den weiteren planmäßigen Verlauf des Abbaus von Verbindlichkeiten an. Soweit 

sich in 2020 die weitere Möglichkeit der Reduzierung von Liquiditätskrediten und / oder der längerfristigen 

Absicherung von Zinsen aufzeigt, werden sich die Verbindlichkeiten in diesem Bereich weiter reduzieren 

lassen. Vor dem Hintergrund des Risikos ansteigender Zinsen sind in der Ergebnisplanung 

Zinssteigerungen ab 2021 ff eingeplant. 

Ausgehend von den voraussichtlichen Einzahlungen und Liquiditätsbedarfen in 2020 wird die Obergrenze 

für Liquiditätskredite wie im Vorjahr auf 38.000.000 ú festgesetzt. 

 

Programm ĂGute Schule 2020ñ 

Die Landesregierung hat 2017 in Kooperation mit der NRW.Bank das Fºrderprogramm ĂGute Schule 

2020ñ mit der Zielsetzung und gleichzeitigen Zweckbindung der Sanierung, Modernisierung und des 

Ausbaus der kommunalen Schulinfrastruktur beschlossen. Dazu werden in den Jahren 2017 bis 2020 

insgesamt jªhrlich 500 Mio. ú zur Verf¿gung gestellt. Die Verteilung auf die einzelnen Kommunen erfolgt je 
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zur Hälfte über die Kriterien des GFG (Methodik der Berechnung der Schlüsselzuweisungen) und die 

Schülerzahlen. Die Auszahlung erfolgt durch die NRW.Bank und ist mit einer Kreditaufnahme der 

einzelnen Kommune bei der Bank verbunden. Den Schuldendienst trägt zu 100% direkt das Land 

gegenüber der NRW-Bank. 

F¿r Sundern bedeutet das, dass 2017 bis 2020 jeweils ein Betrag von 372.091 ú per Kreditantrag 

abgerufen werden konnte und kann. Die Verwendung kann sowohl als Aufwand in der Ergebnisrechnung 

als auch für investive Zwecke im Finanzplan erfolgen. Nach dem konkreten geplanten Einsatz wird dann 

mit der NRW.Bank ein Darlehensvertrag über einen Kassenkredit oder über ein Investitionsdarlehen 

abgeschlossen.  

Die im Haushalt 2017 für 2017 vorgesehenen Mittel wurden im Ergebnisplan veranschlagt und sind auch 

für Maßnahmen des Ergebnisplanes (insbesondere Medienkonzept und Medien) vollständig verbraucht. 

Das Kreditkontingent 2019 wurde investiv vorgesehen und wird für die Erneuerung von 

naturwissenschaftlichen Rªumen im Gymnasium und in der Realschule (172.091 ú) sowie f¿r die 

Anschaffung von Medien im Rahmen der digitalen Schulinfrastruktur für alle Schulen im Stadtgebiet 

Sundern (200.000 ú) eingesetzt.  

Das Kreditkontingent aus 2018 wurde nach 2019 übertragen, in 2019 abgerufen und wird konsumtiv für 

Instandhaltungsmaßnahmen (insbesondere Brandschutzmaßnahmen) an verschiedenen Schulgebäuden 

verwendet. 

Die Kreditmittel 2020 sind im Haushalt 2020 anteilig im Ergebnis- und Finanzhaushalt ausgewiesen, um 

sowohl investive Anschaffungen im Medien- und Einrichtungsbereich als auch vorgesehene bauliche 

Maßnahmen (u.a. Sanitärbereiche der Schulen) zu finanzieren.  
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4.3.4 Verbindlichkeiten der Stadt Sundern 

Die Gesamtverschuldung der Stadt (ohne Tochtergesellschaften) setzt sich aus den investiven und den 

konsumtiven Krediten zusammen. Soweit in 2020 die Kreditermªchtigungen von 6,7 Mio. ú vollständig in 

Anspruch genommen wird, weist der Haushalt bis Ende 2020 folgenden Stand der  Verbindlichkeiten aus: 

Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten  
       

Art 

Stand am 
Ende des 

Vorvorjahres 

Voraussichtlicher 
Stand zu Beginn des 

Haushaltsjahres 

Voraussichtlicher Stand 
zum Ende des 

Haushaltsjahres 

 

 

31.12.2018 01.01.2020 31.12.2020  

TEUR TEUR TEUR  

   1 2 3  
1. Anleihen     
2. Verbindlichkeiten aus Krediten für 

Investitionen 
21.049 19.178 24.501 

 

 2.1 von verbundenen Unternehmen     

 2.2 von Beteiligungen     

 2.3 von Sondervermögen     

 2.4 vom öffentlichen Bereich 8.806 8.070 19.936  

  2.4.1 vom Bund     

  2.4.2 vom Land     

  2.4.3 von Gemeinden (GV)     

  2.4.4 von Zweckverbänden     

  2.4.5 vom sonstigen öffentlichen Bereich     

  
2.4.6 von sonstigen öffentlichen   
         Sonderrechnungen     

 2.5 vom privaten Kreditmarkt 12.243 11.108 4.565  

  2.5.1 von Banken und Kreditinstituten 12.243 11.108 4.565  

  2.5.2 von übrigen Kreditgebern     
3. Verbindlichkeiten aus Krediten zur 

Liquiditätssicherung 
26.062 25.200 24.700 

 

 3.1 vom öffentlichen Bereich     

 3.2 vom privaten Kreditmarkt 26.062 25.200 24.700  
4. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die 

Kreditaufnahmen wirtschaftlich 
gleichkommen 

   

 
5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 
   

 
6. Verbindlichkeiten aus 

Transferleistungen 
   

 
7. Sonstige Verbindlichkeiten     

8. Summe aller Verbindlichkeiten 47.111 44.378 49.201  
       
       
 

Auch, wenn die Verbindlichkeiten kontinuierlich zurück geführt werden konnten, zeigen insbesondere die 

Liquiditätskredite, als ein wichtiger Indikator für die Haushaltslage der Stadt, dass nach wie vor 

Handlungsbedarf für einen weiteren Abbau der Verbindlichkeiten besteht, denn hier steht den Krediten im 

Gegensatz zu den Investitionskrediten kein Anlagevermögen gegenüber. 
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Das Haushaltssicherungskonzept in der Fortschreibung 2020 und auch die Haushalts- und Finanzplanung 

sehen daher eine weitere Reduzierung der Liquiditätskredite vor, wenn die Haushalts- und 

Liquiditätsentwicklung dies neben dem Finanzierungsbedarf notwendiger Investitionen zulässt. 

Für den Bereich der Investitionskredite ist bereits seit Jahren in der Haushaltsicherung eine kontinuierliche 

Reduzierung durch die 2/3 Kreditlinie vorgesehen, die entsprechend umgesetzt wird.  

Ein Liquiditätsüberschuss aus der Verwaltungstätigkeit (ausgeglichener Ergebnisplan) trägt zudem dazu 

bei, dass Investitionen nicht oder nur mit einem geringeren Teil über Fremdkapital finanziert werden 

müssen. 

Die weitere Finanzplanung für den Haushalt der Stadt Sundern sieht zwar aufgrund der Maßnahme 

ĂNeubau Betriebshofñ nochmals f¿r 2020 eine zusªtzliche hohe Investitionskreditaufnahme vor, insgesamt 

wird jedoch weiterhin eine Reduzierung der Verbindlichkeiten angestrebt. 
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4.3.5 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesetzgeber hat das bereits in der Kameralistik für den Bereich der Investition zulässige Instrument 

der Verpflichtungsermächtigungen uneingeschränkt in die gesetzlichen Vorgaben der  

NKF - Haushaltsplanung übernommen. Das bedeutet, dass neben dem kalkulierten Bedarf für 

kassenwirksame Auszahlungen maßnahmenbezogene Ansätze für Auftragserteilungen eingeplant werden 

können. Gerade bei großen Investitionsmaßnahmen, deren Realisierung sich über mehrere Jahre 

erstreckt, besteht damit hinsichtlich der haushaltsmäßigen Abwicklung mehr Flexibilität. 

Die Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen belasten zukünftige Haushaltsjahre. 

In der Haushaltssatzung 2020 werden Verpflichtungsermªchtigungen in Hºhe von insgesamt 7.733.330 ú 

festgesetzt. Die einzelnen Ermächtigungen und die daraus voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen 

sind in der nachfolgenden Übersicht dargestellt. 

 

 

 

 

2020 und 

Vorjahre
2020 2021 2022 2023 Folgejahre

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

2 3 4 5 6

Abrechnungsobjekt

3210011I Gewässerentwicklung Sorpe 360.000      

3210012I Hochwasserschutz Hoffmansches Gelände 320.000      20.000    

3220007I Straßenbau Am Rehberg 700.000      700.000  

3220008I Straßenbau Hengstenberg 260.000      10.000    

3220024I Straßenbau Kreuzberg 550.000      

3220034I Brücke zur krausen Eiche, Seidfeld 20.000        

3220035I Straßenbau Martinusweg 480.000      

3220038I Straßenbau Erfthagen 200.000      

3220058I Radweg Sorpesee-Mellen 130.000      

3410004I Salzsilo Baubetriebsamt 320.000      

3410012I Neubau Baubetriebshof 2.920.000   

9-4102100I Inv. Grundschulen unterhalb der Wertgrenze 457.220      

9-4102200I Inv. Hauptschule unterhalb der Wertgrenze 90.870        

9-4102300I Inv. Realschule unterhalb der Wertgrenze 97.620        

9-4102400I Inv. Gymnasium unterhalb der Wertgrenze 97.620        

3220062I Brücke Selscheder Weg 200.000  

5401009I LG Hachen LF20 116.000  

5401016I LZ Sundern RW 300.000  

Summe 7.003.330 730.000 0 0 0

Nachrichtlich:

In der Finanzplanung vorgesehene 

Kreditaufnahmen 6.700.000

Verpflichtungsermächtigungen im 

Haushaltsplan des Jahres

Übersicht                                                                                                                                                                                          

über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig 

werdenden Auszahlungen

Voraussichtlich fällige Auszahlungen

1
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4.4 Struktur des Haushaltsplanes 

Die Struktur des Haushaltsplanes mit den Teilplänen und Produktgruppen folgt der Zuordnung der 

Organisationseinheiten der Stadt Sundern nach der folgenden Organisationsstruktur: 

Die Bezifferung der Produktgruppen bezieht sich mit der ersten Ziffer auf den Fachbereich und mit den 

ersten beiden Ziffern auf die Fachabteilung. Gleiches gilt für die Abrechnungsobjekte, so dass eine 

Zuordnung zu den jeweiligen Produktgruppen auch über die Ziffernfolge möglich ist. 

Das in den Eigenbetrieb Stadtwerke Sundern ausgegliederte Sondervermögen ist zwar juristisch und 

organisatorisch der Stadt Sundern zuzuordnen, wird aber im Haushalt der Stadt Sundern unter 

Beteiligungen mit einem eigenen Finanz- und Rechnungswesen geführt. 

Ab 2020 wird im Fachbereich 5 die bisherige Produktgruppe 5401 (Sicherheit und Schutz) mit dem 

dazugehörenden Abrechnungsobjekt 5401101 (Brandbekämpfung etc.) neu als Produktgruppe 5501 mit 

dem Abrechnungsobjekt 5501101 ausgewiesen (im obigen Schaubild noch unter 5.4 enthalten).  

Die Budgetverantwortlichkeit für den Fachbereich 5 ist davon unberührt. 

 

Teilergebnispläne 

Die Teilergebnispläne werden auf der Produktgruppenebene erstellt und anschließend auf der 

Fachbereichsebene summiert. Weiter aggregiert entspricht die Summe aller Teilergebnispläne der 

Fachbereichsebene den Werten des Gesamtergebnisplanes. 

 

Der Ergebnishaushalt der Stadt Sundern ist folgendermaßen gegliedert: 
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o Summe der Teilergebnispläne 1 - 5 = Gesamtergebnisplan 

o Teilergebnisplan je Fachbereich 

mit Angabe der Fachbereichsleitung als Budgetverantwortlicher 

o Produktgruppen je Teilergebnisplan 

mit Beschreibung von Tätigkeitsinhalten und Zielen 

o Abrechnungsobjekte je Produktgruppe 

mit kurzer inhaltlicher Beschreibung der monetären Größen oder Veränderung 

Im Teilergebnisplan Fachbereich 4 werden unter den Produktgruppen 4101 (Bildung und Betreuung) und 

4102 (Schulen) zur besseren Übersichtlichkeit die einzelnen Abrechnungsobjekte Kindertagesstätten bzw. 

Grundschulen zu jeweiligen Produkten zusammengefasst dargestellt. 

Die Stellenanteile je Produktgruppe oder Abrechnungsobjekt sind im Plan 2019 (noch) nicht den einzelnen 

Produktgruppen / Abrechnungsobjekten zugeordnet, sondern aus den Stellenübersichten zum Stellenplan 

ersichtlich. 

 

Teilfinanzpläne 

Aufgabe des Teilfinanzplans ist die Darstellung der Mittelherkunft und Mittelverwendung für die 

Investitions- und Finanzierungstätigkeit. Im Teilfinanzplan werden daher mit den 

Investitionseinzelmaßnahmen die investiven Zahlungsströme aus dem Gesamtfinanzplan dargestellt. 

 

Die Teilfinanzpläne im Haushalt der Stadt Sundern sind in der Reihenfolge der Fachbereiche 1 - 5 mit den 

jeweiligen Abrechnungsobjekten im Anschluss an die Teilergebnispläne dargestellt. 

 

Die Summe aller Einzahlungen und Auszahlungen der Teilfinanzpläne B spiegelt sich im 

Gesamtfinanzplan (Finanzplan A) unter den Ein- und Auszahlungen für Investitionstätigkeiten wieder. 

 

Fachbereichsübergreifende Projekte 

sind mit der Ergebnis- und der Investitionsplanung nach den Teilergebnisplänen und den Teilfinanzplänen 

dargestellt. 
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5. Pläne 

5.1 Gesamtpläne 

5.1.1 Gesamtergebnisplan - 430 

430 - Stadt Sundern 
Ist 

2018 

Ansatz  

2019 

Ansatz  

2020 

Plan 

2021 

Plan 

2022 

Plan 

2023 

01 + Steuern und ähnliche Abgaben 46.243.620 43.932.000 45.909.900 47.209.900 48.989.900 50.379.900 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 10.871.093 10.270.330 12.273.830 11.563.250 9.707.100 9.728.120 

03 + Sonstige Transfererträge 1.436.982 1.171.400 1.137.000 493.600 453.600 443.600 

04 + Öffentlich -rechtliche Leistungsentgelte 4.289.687 3.417.450 3.962.840 3.953.640 3.943.640 3.948.640 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 800.361 647.620 600.820 608.920 708.920 709.020 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.890.823 3.406.550 3.306.120 3.253.160 3.160.140 3.121.500 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 1.937.571 1.354.600 1.389.380 1.394.800 1.397.790 1.400.800 

08 + Aktivierte Eigenleistungen 84.800 10.000 25.000 25.000 25.000 25.000 

10 = Ordentliche Erträge  69.554.937 64.209.950  68.604.890 68.502.270 68.386.090  69.756.580 

11 - Personalaufwendungen 15.999.465 16.727.390 17.433.130 17.926.010 18.422.360 18.832.420 

12 - Versorgungsaufwendungen 1.842.616 2.096.000 2.531.400 2.645.900 2.774.200 2.810.800 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 9.588.312 7.824.320 8.155.550 7.770.830 6.680.110 6.556.380 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 5.438.335 5.430.700 5.783.330 5.783.330 5.783.330 5.783.330 

15 - Transferaufwendungen 30.699.284 29.764.980 29.604.390 29.972.150 30.614.550 31.109.150 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.627.292 3.942.820 4.462.910 4.037.260 4.037.460 4.013.460 

17 = Ordentliche Aufwendungen  68.195.303 65.786.210  67.970.710 68.135.480 68.312.010  69.105.540 

18 = Ordentliches Ergebnis  1.359.634 -1.576.260 634.180 366.790 74.080 651.040 

19 + Finanzerträge 1.466.316 1.066.300 759.110 759.110 759.110 759.110 

20 - Zinsen und sonstige Aufwendungen 929.942 1.062.000 1.042.000 902.000 782.000 782.000 

21 = Finanzergebnis  536.374 4.300 -282.890 -142.890 -22.890 -22.890 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 1.896.008 -1.571.960 351.290 223.900 51.190 628.150 

26. Jahresergebnis  1.896.008 -1.571.960 351.290 223.900 51.190 628.150 

Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  7.600     

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  7.600     

Ergebnis 1.896.008 -1.571.960 351.290 223.900 51.190 628.150 
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5.1.2 Gesamtfinanzplan - 430 

430 - Stadt Sundern 
Ist 

2018 

Ansatz 

2019 

Ansatz 

2020 

Plan 

2021 

Plan 

2022 

Plan 

2023 

01 Steuern und ähnliche Abgaben 46.243.906 43.932.000 45.909.900 47.209.900 48.989.900 50.379.900 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 8.535.754 8.401.530 9.987.870 9.277.290 7.421.140 7.442.160 

03 + Sonstige Transfereinzahlungen 1.488.795 1.171.400 1.137.000 493.600 453.600 443.600 

04 + Öffentlich -rechtliche Leistungsentgelte 2.581.367 2.493.250 2.631.150 2.621.950 2.611.950 2.616.950 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 840.400 647.620 605.020 613.120 713.120 713.220 

06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 3.829.360 3.406.550 3.336.120 3.283.160 3.190.140 3.151.500 

07 + Sonstige Einzahlungen 1.391.348 1.349.800 1.387.080 1.390.000 1.392.990 1.396.000 

08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 1.215.247 1.066.300 759.110 759.110 759.110 759.110 

09 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  66.126.177  62.468.450  65.753.250  65.648.130  65.531.950  66.902.440  

10 - Personalauszahlungen 14.716.462 15.777.390 17.045.350 17.520.230 17.994.200 18.461.140 

11 - Versorgungsauszahlungen 1.440.372 1.622.000 1.679.900 1.763.900 1.852.200 1.944.800 

12 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 7.507.746 7.682.420 8.246.750 7.863.830 6.773.110 6.649.380 

13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 1.074.088 1.062.000 1.042.000 902.000 782.000 782.000 

14 - Transferauszahlungen 30.044.445 29.764.980 29.604.390 29.972.150 30.614.550 31.109.150 

15 - Sonstige Auszahlungen 3.735.599 3.942.820 4.610.110 4.159.460 4.159.660 4.135.660 

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  58.518.712  59.851.610  62.228.500  62.181.570  62.175.720  63.082.130  

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  7.607.466 2.616.840 3.524.750 3.466.560 3.356.230 3.820.310 

18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen 2.767.383 3.747.500 4.946.100 5.920.130 4.855.600 4.267.700 

19 Einzahlungen aus der Veräußerung von Anlagen 333.354 314.000 10.000 10.000 10.000 10.000 

20 Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen 25.705 1.800 1.800 1.800 1.800 1.800 

21 Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 844.127 1.646.000 1.011.000 527.500 1.320.000 740.000 

23 = Summe der investiven Einzahlungen  3.970.570 5.709.300 5.968.900 6.459.430 6.187.400 5.019.500 

24 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 513.783 130.400 611.000 30.000 15.000 10.000 

25 Auszahlungen für Baumaßnahmen 2.165.727 6.895.500 10.938.500 9.546.500 6.100.000 3.277.500 

26 Auszahlungen für den Erwerb von Anlagevermögen 913.959 2.276.900 2.213.700 1.898.930 1.103.100 702.600 

27 Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 343.268      

29 sonstige Investitionsauszahlungen  137.815 141.900 246.900 246.900 246.900 246.900 

30 = Summe der investiven Auszahlungen  4.074.553 9.444.700 14.010.100  11.722.330  7.465.000 4.237.000 

31 = Saldo aus Investitionstätigkeit  -103.983  -3.735.400 -8.041.200 -5.262.900 -1.277.600 782.500  

32 = Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag  7.503.483 -1.118.560 -4.516.450 -1.796.340 2.078.630 4.602.810 

33 Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 48.450.000 2.000.000 6.700.000    

34 Tilgung und Gewährung von Darlehen 54.136.123 1.900.000 1.925.000 2.235.000 2.245.000 2.235.000 

35 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit  -5.686.123 100.000  4.775.000 -2.235.000 -2.245.000 -2.235.000 

36 = Änderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln  1.817.359 -1.018.560 258.550  -4.031.340 -166.370  2.367.810 

38 = Liquide Mittel  1.817.359 -1.018.560 258.550  -4.031.340 -166.370  2.367.810 
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6.1 Fachbereich 1 

Fachbereich: 1 - Organisation und Personal 

Budgetverantwortlich: Erste Beigeordnete Grothe 
 

Abteilungen: 
 

1.1 - Politikorganisation 

1.2 - Personalmanagement 

1.3 - Organisation, IT und Projektmanagement 

1.4 - Logistik 

 

Kurzbeschreibung der Aufgabenfelder: 
 

Der Fachbereich 1 unterstützt die politische Arbeit des Rates und der Ausschüsse, erledigt repräsentative 
Aufgaben des Bürgermeisters und ist Ansprechpartner für alle Mandatsträger sowie die Ortsvorsteher und 
Ortsvorsteherinnen. 

Des Weiteren werden von hier aus die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie sämtliche 
Satzungsangelegenheiten dokumentiert. 

Im Rahmen eines Ratsinformationssystems werden sämtliche Sitzungsdienste organisiert, die Beschlüsse 
dokumentiert und überwacht. Wahlen auf allen Ebenen werden in diesem Fachbereich organisiert, 
hinzukommen Bürgerbegehren und Bürgerentscheide. 

Der Fachbereich 1 ist für über 300 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen verantwortlich, des Weiteren für die 
Auszubildenden, Beamtenanwärter/innen und zahlreiche Praktikanten/innen. Personalplanung, 
Personalentwicklung und Entgeltabrechnungen sind hierbei wichtige Bestandteile. Ein Personal- und 
Personalkostencontrolling wird in diesem Fachbereich zentral betrieben. 

Der Fachbereich 1 versteht sich als zentrale Organisationsstelle und ist verantwortlich für die gesamte IT-
Struktur, den IT-Support und Internetauftritt der Stadt Sundern. Die IT-Mitarbeiter sind ständige 
Ansprechpartner aller Mitarbeiter/-innen in sämtlichen Fragen der EDV. Alle Dienstvorschriften und 
betrieblichen Regelungen werden koordiniert und aktualisiert. 

Weiterer wichtiger Aufgabenbereich des Fachbereichs 1 sind alle logistischen Angelegenheiten, wie z.B. 
die Poststelle, Druckerei und das Archiv. Der zentrale Einkauf, alle Versicherungsangelegenheiten, 
Statistiken und Sekretariatsdienste des Bürgermeisters und Beigeordneten sind dem Fachbereich 1 
ebenso zugeordnet. 

Die Gleichstellungsberatung sowie die Unterhaltung/Bewirtschaftung des Rathauses gehören ebenfalls 
zum Aufgabenspektrum des Fachbereichs 1. 

 

Produktgruppe 1101 - Politikorganisation 

Produktgruppe 1201 - Personalmanagement 

Produktgruppe 1202 - Gleichstellung 

Produktgruppe 1301 - Organisation, IT und Projektmanagement 

Produktgruppe 1401 - Logistik
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FB 1 - Organisation und Personal 

FB 1 - Organisation und Personal Ist  
2018  

Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 172.244 136.400 169.750 169.750 169.750 169.750 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte  18.400 18.400 18.400 18.400 18.400 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 129.448 119.050 111.050 126.050 124.050 111.050 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 438.805 7.300 7.300 7.300 7.300 7.300 

10 = Ordentliche Erträge  740.497  281.150  306.500  321.500  319.500  306.500  

11 - Personalaufwendungen 2.591.114 2.396.860 2.256.090 2.315.760 2.390.340 2.387.170 

12 - Versorgungsaufwendungen 1.842.616 2.096.000 2.531.400 2.645.900 2.774.200 2.810.800 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 964.028 539.600 565.720 476.600 485.100 483.100 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 314.564 282.200 314.440 314.440 314.440 314.440 

15 - Transferaufwendungen 157.920 166.000 173.000 180.000 187.200 194.700 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.178.838 1.155.940 1.208.050 1.202.250 1.194.350 1.175.750 

17 = Ordentliche Aufwendungen  7.049.079  6.636.600  7.048.700  7.134.950  7.345.630  7.365.960  

18 = Ordentliches Ergebnis  -6.308.582  -6.355.450  -6.742.200  -6.813.450  -7.026.130  -7.059.460  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -6.308.582 -6.355.450 -6.742.200 -6.813.450 -7.026.130 -7.059.460 

26. Jahresergebnis  -6.308.582  -6.355.450  -6.742.200  -6.813.450  -7.026.130  -7.059.460  

Ergebnis nach interner Leistungsabrechnung  7.600     

Ergebnis  -6.308.582  -6.347.850  -6.742.200  -6.813.450  -7.026.130  -7.059.460  
 

 

 

 

 



Haushaltsbuch 2020 -  2023  

 

 Seite 66/405 

 



Haushaltsbuch 2020 -  2023  

 

 Seite 67/405 

PG 1101 - Politikorganisation 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Organisation der Rats- und Ausschusssitzungen 
Beschlussdokumentation und -überwachung 
Betrieb des Ratsinformationssystems, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Betreuung der Mandatsträger, Auszahlung von Entschädigungen und Sitzungsgeldern 
Koordinierung aller Satzungsangelegenheiten 
Erledigung repräsentativer Aufgaben des Bürgermeisters 
Organisation von Wahlen auf allen Ebenen, Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden 

Aufgabengrundlagen: 
GO NRW, Bundes-, Landes- und Kommunalwahlgesetze, Hauptsatzung, EntschVO 

Ziele: 
1. Zielgruppe: 

Alle Bürgerinnen und Bürger, Einwohnerinnen und Einwohner. 
Mandatsträger, Fraktionen, Parteien, Wählervereinigungen 

2. Wirkungsziele: 
Die Sitzungen des Rates und der Ausschüsse werden frist- und formgerecht einberufen und 
abgewickelt. 
Die Entschädigungen der Mandatsträger werden rechtmäßig und fristgerecht abgerechnet. 
Die Beschlüsse der politischen Gremien werden ausgeführt. 
Wahlen, Bürgerbegehren und -entscheide werden rechtskonform durchgeführt. 
Beschlossene Satzungen werden rechtssicher veröffentlicht 
Die Öffentlichkeit wird zeitnah und umfassend informiert. 

3. Globalziele (übergeordnete Zielsetzung): 
Dauerhafte Sicherstellung der Handlungsfähigkeit der Stadt Sundern im Rahmen der kommunalen 
Selbstverwaltung. 

 

PG 1101 - Politikorganisation 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.490  1.490 1.490 1.490 1.490 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte  6.000 6.000 6.000 6.000 6.000 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 24.654 22.500 14.500 29.500 27.500 14.500 

10 = Ordentliche Erträge  26.144  28.500  21.990  36.990  34.990  21.990  

11 - Personalaufwendungen 160.375 165.770 159.980 163.600 168.500 173.540 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 1.434  1.430 1.430 1.430 1.430 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 315.158 342.900 371.100 355.200 354.700 330.700 

17 = Ordentliche Aufwendungen  476.967  508.670  532.510  520.230  524.630  505.670  

18 = Ordentliches Ergebnis  -450.823  -480.170  -510.520  -483.240  -489.640  -483.680  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -450.823 -480.170 -510.520 -483.240 -489.640 -483.680 

26. Jahresergebnis  -450.823  -480.170  -510.520  -483.240  -489.640  -483.680  

Ergebnis  -450.823  -480.170  -510.520  -483.240  -489.640  -483.680  
 

PG 1101 - Politikorganisation 
Ist  

2018  
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

Aufwandsdeckungsgrad (ADG) (%) 5,48 % 5,60 % 4,13 % 7,11 % 6,67 % 4,35 % 
 

 
Stellenanteile PG 

Kennzahlen 
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

001 : Stellenanteile 2,70 2,70 
 

Zur Produktgruppe PG 1101 - Politikorganisation gehören die nachfolgend dargestellten 
Abrechnungsobjekte: 
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1101101 Rats- und Ausschussarbeit etc. 
1101201 Wahlen 
1101301 Öffentlichkeitsarbeit etc. 
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1101101 - Rats-u. Ausschussarbeit etc. 

Kurzbeschreibung:  
 
Rats- und Ausschussarbeit, Angelegenheiten der Gemeindeverfassung 

 

1101101 - Rats-u. Ausschussarbeit etc. 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.490  1.490 1.490 1.490 1.490 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 12.552 12.500 12.500 12.500 12.500 12.500 

10 = Ordentliche Erträge  14.042  12.500  13.990  13.990  13.990  13.990  

11 - Personalaufwendungen 131.316 131.860 125.310 128.210 132.060 136.010 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 1.434  1.430 1.430 1.430 1.430 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 296.737 301.000 317.000 307.000 309.500 309.500 

17 = Ordentliche Aufwendungen  429.487  432.860  443.740  436.640  442.990  446.940  

18 = Ordentliches Ergebnis  -415.444  -420.360  -429.750  -422.650  -429.000  -432.950  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -415.444 -420.360 -429.750 -422.650 -429.000 -432.950 

26. Jahresergebnis  -415.444  -420.360  -429.750  -422.650  -429.000  -432.950  

Ergebnis  -415.444  -420.360  -429.750  -422.650  -429.000  -432.950  
 

  

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
Jhrl. Vereinbarte Kostenerstattung für Dienstleistungen 

(Sitzungsdienste) durch Eigenbetrieb 
6 12.500    

2020 Gesetzliche Anpassung der Sitzungsgelder   16 6.000 6.000 

2020 Zuschuss zur Anschaffung von Tablets für die 
Ratsmitglieder (RIS) 

  16 10.000 10.000 

2021ff Bedarfsanpassung aus 2018   16 800 800 

2022 Gesetzliche Anpassung der Sitzungsgelder   16 2.500 2.500 
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1101201 - Wahlen 

1101201 - Wahlen 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 8.556 8.000  15.000 13.000  

10 = Ordentliche Erträge  8.556  8.000   15.000  13.000   

11 - Personalaufwendungen 10.375 10.630 11.050 11.210 11.540 11.890 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 206 21.000 33.000 24.000 24.000  

17 = Ordentliche Aufwendungen  10.581  31.630  44.050  35.210  35.540  11.890  

18 = Ordentliches Ergebnis  -2.025  -23.630  -44.050  -20.210  -22.540  -11.890  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -2.025 -23.630 -44.050 -20.210 -22.540 -11.890 

26. Jahresergebnis  -2.025  -23.630  -44.050  -20.210  -22.540  -11.890  

Ergebnis  -2.025  -23.630  -44.050  -20.210  -22.540  -11.890  
 

  

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
2020 Kommunalwahl (Erhöhte Portokosten und Betreiben 

Wahlbüro, zusätzlicher Mehrbedarf an Wahlhelfern) 
  16 30.000 30.000 

2020ff Mehrkosten durch weitere Preiserhöhung bei der 
Postzustellung 

  16 3.000 3.000 

2021 Bundestagswahl   16 21.000 21.000 

2022 Landtagswahl   16 21.000   21.000 
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1101301 - Öffentlichkeitsarbeit etc. 

Kurzbeschreibung:  
 
Öffentlichkeitsarbeit, Städtepartnerschaften, etc. 

 

1101301 - Öffentlichkeitsarbeit etc. 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte  6.000 6.000 6.000 6.000 6.000 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.546 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 

10 = Ordentliche Erträge  3.546  8.000  8.000  8.000  8.000  8.000  

11 - Personalaufwendungen 18.684 23.280 23.620 24.180 24.900 25.640 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 18.215 20.900 21.100 24.200 21.200 21.200 

17 = Ordentliche Aufwendungen  36.900  44.180  44.720  48.380  46.100  46.840  

18 = Ordentliches Ergebnis  -33.354  -36.180  -36.720  -40.380  -38.100  -38.840  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -33.354 -36.180 -36.720 -40.380 -38.100 -38.840 

26. Jahresergebnis  -33.354  -36.180  -36.720  -40.380  -38.100  -38.840  

Ergebnis  -33.354  -36.180  -36.720  -40.380  -38.100  -38.840  
 

  

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
2021 Treffen aller Partnerstädte der Stadt Sundern in Sundern   16 3.000 3.000 
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PG 1201 - Personalmanagement 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Personalsteuerung, Personalcontrolling,  Personalentwicklung, Personalausbildung und -qualifizierung, 
Personalbetreuung, Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz      
Entgeltabrechnungen für rund 360 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Aufgabengrundlagen: 
TVöD, Beamtenrecht, GO NRW, LPVG, Beschlüsse des Rates und des HFA 

Ziele: 
4. Zielgruppe: 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Bewerberinnen und Bewerber 

5. Wirkungsziele: 
Bereitstellung des zur Aufgabenerfüllung erforderlichen Personals; qualifizierte Fortbildung; 
Optimierung der Personalkosten. 
Korrekte Berechnung und Auszahlung der Entgelte. 
Gewährleistung des Arbeits- und Gesundheitsschutzes.      

6. Globalziele (übergeordnete Zielsetzung): 
Das für die Aufgaben der Stadt Sundern erforderliche Personal steht quantitativ und qualitativ 
ausreichend zur Verfügung. 

 

PG 1201 - Personalmanagement Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.569 800 70 70 70 70 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 78.022 82.250 82.250 82.250 82.250 82.250 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 426.542      

10 = Ordentliche Erträge  507.133  83.050  82.320  82.320  82.320  82.320  

11 - Personalaufwendungen 1.921.604 1.714.790 1.534.820 1.578.640 1.631.110 1.605.160 

12 - Versorgungsaufwendungen 1.842.616 2.096.000 2.531.400 2.645.900 2.774.200 2.810.800 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.926      

14 - Bilanzielle Abschreibungen 69  70 70 70 70 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 340.235 280.050 268.550 268.550 268.550 268.550 

17 = Ordentliche Aufwendungen  4.107.450  4.090.840  4.334.840  4.493.160  4.673.930  4.684.580  

18 = Ordentliches Ergebnis  -3.600.317  -4.007.790  -4.252.520  -4.410.840  -4.591.610  -4.602.260  

22 = Ergebnis der lfd.  Verwaltungstätigkeit -3.600.317 -4.007.790 -4.252.520 -4.410.840 -4.591.610 -4.602.260 

26. Jahresergebnis  -3.600.317  -4.007.790  -4.252.520  -4.410.840  -4.591.610  -4.602.260  

Ergebnis  -3.600.317  -4.007.790  -4.252.520  -4.410.840  -4.591.610  -4.602.260  
 

PG 1201 - Personalmanagement 
Ist  

2018  
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

Aufwandsdeckungsgrad (ADG) (%) 12,35 % 2,03 % 1,90 % 1,83 % 1,76 % 1,76 % 
 
 

 

 
 

 
 

Stellenanteile PG  

Kennzahlen 
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

001 : Stellenanteile 6,57 7,77 
 

Zur Produktgruppe PG 1201 - Personalmanagement gehören die nachfolgend dargestellten 
Abrechnungsobjekte: 

1201101 Personalwirtschaft / Controlling 
1201201 Sonstiger Personal- und Sachaufwand 
1201301 Personalverwaltung 
1201401 Verwaltungsführung 
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Rückstellungsübersicht 
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1201101 - Personalwirtsch./ Controlling 

Kurzbeschreibung:  
 
Die Personalwirtschaft umfasst wesentlich sämtliche Abrechnungen sowie Planung und Kontrolle der 
Personalaufwendungen einschließlich Stellenplanung. 
Die Aufwendungen sind ab 2020 unter dem Abrechnungsobjekt 1201301 (Personalverwaltung) mit 
aufgeführt. 

 

1201101 - Personalwirtsch./ Controlling 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

10 = Ordentliche Erträge        

11 - Personalaufwendungen 70.689 71.850     

17 = Ordentliche Aufwendungen  70.689  71.850      

18 = Ordentliches Ergebnis  -70.689  -71.850      

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -70.689 -71.850     

26. Jahresergebnis  -70.689  -71.850      

Ergebnis  -70.689  -71.850      
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1201201 - Sonst. Personal-u. Sachaufwand 

Kurzbeschreibung:  
 
Im sonstigen Personal- und Sachaufwand werden die Versorgungsaufwendungen und alle Aufwendungen erfasst, 
die zentral für die gesamte Verwaltung abgerechnet werden (Aus- und Fortbildung, Reisekosten, Dienst ï und 
Schutzkleidung u.a.) sowie Erstattungen von verbundenen Unternehmen für Leistungen des 
Personalmanagements. 

 

1201201 - Sonst. Personal-u. Sachaufwand Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.569 800 70 70 70 70 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 56.236 60.750 60.750 60.750 60.750 60.750 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 426.542      

10 = Ordentliche Erträge  485.347  61.550  60.820  60.820  60.820  60.820  

11 - Personalaufwendungen 1.493.430 1.224.810 935.730 966.480 1.000.590 955.790 

12 - Versorgungsaufwendungen 1.842.616 2.096.000 2.531.400 2.645.900 2.774.200 2.810.800 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 350      

14 - Bilanzielle Abschreibungen 69  70 70 70 70 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 259.673 224.750 219.750 219.750 219.750 219.750 

17 = Ordentliche Aufwendungen  3.596.137  3.545.560  3.686.950  3.832.200  3.994.610  3.986.410  

18 = Ordentliches Ergebnis  -3.110.790  -3.484.010  -3.626.130  -3.771.380  -3.933.790  -3.925.590  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -3.110.790 -3.484.010 -3.626.130 -3.771.380 -3.933.790 -3.925.590 

26. Jahresergebnis  -3.110.790  -3.484.010  -3.626.130  -3.771.380  -3.933.790  -3.925.590  

Ergebnis  -3.110.790  -3.484.010  -3.626.130  -3.771.380  -3.933.790  -3.925.590  
 

  

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
2020ff Ansatz f¿r  Fortbildungsbudget von 80.000 ú 

fortgeschrieben mit dem Vorbehalt der zentralen 
Steuerungsregelung 

  16 80.000 80.000 
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1201301 - Personalverwaltung 

Kurzbeschreibung:  
 
Neben den Personalaufwendungen für das Personalmanagement sind unter sonstigen ordentlichen 
Aufwendungen u.a. Geschäftsaufwendungen für Rechtsberatungen und ïvertretungen, Werkarztzentrum etc. 
enthalten. Ab 2020: Einschl. der Personalaufwendungen aus dem bisherigen Abrechnungsobjekt 1201101 
(Personalwirtschaft und Personalaufwandscontrolling einschl. Stellenplanung). 

 

1201301 - Personalverwaltung Ist  
2018  

Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 21.786 21.500 21.500 21.500 21.500 21.500 

10 = Ordentliche Erträge  21.786  21.500  21.500  21.500  21.500  21.500  

11 - Personalaufwendungen 158.185 170.840 345.310 354.100 364.710 375.600 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.576      

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 75.117 41.400 34.900 34.900 34.900 34.900 

17 = Ordentliche Aufwendungen  235.878  212.240  380.210  389.000  399.610  410.500  

18 = Ordentliches Ergebnis  -214.092  -190.740  -358.710  -367.500  -378.110  -389.000  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -214.092 -190.740 -358.710 -367.500 -378.110 -389.000 

26. Jahresergebnis  -214.092  -190.740  -358.710  -367.500  -378.110  -389.000  

Ergebnis  -214.092  -190.740  -358.710  -367.500  -378.110  -389.000  
 

  

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
Jhrl. Vereinbarte Kostenerstattung für Dienstleistungen 

Eigenbetrieb 
6 21.500    

2020ff Neben anderen Geschäftsaufwendungen sind laufend 
Aufwendungen für Rechtsberatung zentral mit rd. 17.000 
ú eingeplant. 

  16 19.400 19.400 
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1201401 - Verwaltungsführung 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt umfasst die Personalaufwendungen für die kommunalen Wahlbeamten, die gesetzlich 
geregelte Aufwandsentschädigung und Reisekosten. 

 

1201401 - Verwaltungsführung 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

10 = Ordentliche Erträge        

11 - Personalaufwendungen 199.301 247.290 253.780 258.060 265.810 273.770 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 5.446 13.900 13.900 13.900 13.900 13.900 

17 = Ordentliche Aufwendungen  204.746  261.190  267.680  271.960  279.710  287.670  

18 = Ordentliches Ergebnis  -204.746  -261.190  -267.680  -271.960  -279.710  -287.670  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -204.746 -261.190 -267.680 -271.960 -279.710 -287.670 

26. Jahresergebnis  -204.746  -261.190  -267.680  -271.960  -279.710  -287.670  

Ergebnis  -204.746  -261.190  -267.680  -271.960  -279.710  -287.670  
 

  

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
2020ff Aufwandsentschädigung nach gesetzlicher Vorgabe   16 6.400 6.400 
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PG 1202 - Gleichstellung 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Mitwirkung bei Personalangelegenheiten 
Grundsatzangelegenheiten und -entscheidungen in Gleichstellungsfragen Entwicklung und Mitwirkung bei der 
Umsetzung von Konzepten (z. B. Gleichstellungsplan)  
Einbringung gleichstellungsrelevanter Belange in alle Bereiche der Verwaltung  
Kontaktpflege und Zusammenarbeit mit Verbänden, Institutionen, Vereinen sowie Frauengruppen und -
initiativen  
Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen 

Aufgabengrundlagen: 
Artikel 3 Absatz 2 Grundgesetz, § 5 Gemeindeordnung NRW, § 6 Hauptsatzung, Landesgleichstellungsgesetz, 
Gleichstellungsplan der Stadt Sundern 

Ziele: 
7. Zielgruppe: 

Beschäftigte der Stadtverwaltung Sundern, Führungskräfte, Politik und Öffentlichkeit 

8. Wirkungsziele: 
Verwirklichung der Chancengleichheit von Frauen und Männern, quantitative und qualitative 
Verbesserung der Beschäftigtenstruktur von Frauen in der Verwaltung, Sensibilisierung der 
Öffentlichkeit für die Gleichstellung von Frauen und Männern    

9. Globalziele (übergeordnete Zielsetzung): 
Chancengleichheit von Frauen und Männern 

 

PG 1202 - Gleichstellung 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

10 = Ordentliche Erträge        

11 - Personalaufwendungen 39.565 39.960 40.660 41.590 42.840 44.130 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.790 3.200 3.200 3.200 3.200 3.200 

17 = Ordentliche Aufwendungen  41.355  43.160  43.860  44.790  46.040  47.330  

18 = Ordentliches Ergebnis  -41.355  -43.160  -43.860  -44.790  -46.040  -47.330  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -41.355 -43.160 -43.860 -44.790 -46.040 -47.330 

26. Jahresergebnis  -41.355  -43.160  -43.860  -44.790  -46.040  -47.330  

Ergebnis  -41.355  -43.160  -43.860  -44.790  -46.040  -47.330  
 
 

 

 

 

Stellenanteile PG 

Kennzahlen 
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

001 : Stellenanteile 0,50 0,50 
 

Zur Produktgruppe PG 1202 - Gleichstellung gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsobjekte: 

1202101 Gleichstellungsberatung 



Haushaltsbuch 2020 -  2023  

  

Seite 79/405 

1202101 - Gleichstellungsberatung 

Hinweis: Für die Stadt Sundern (Sauerland) liegt gemäß § 5 des Gesetzes zur Gleichstellung von Frauen 
und Männern für das Land Nordrhein-Westfalen ein Gleichstellungsplan für den Zeitraum von 2017-2020 
vor. 

1202101 - Gleichstellungsberatung 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

10 = Ordentliche Erträge        

11 - Personalaufwendungen 39.565 39.960 40.660 41.590 42.840 44.130 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.790 3.200 3.200 3.200 3.200 3.200 

17 = Ordentliche Aufwendungen  41.355  43.160  43.860  44.790  46.040  47.330  

18 = Ordentliches Ergebnis  -41.355  -43.160  -43.860  -44.790  -46.040  -47.330  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -41.355 -43.160 -43.860 -44.790 -46.040 -47.330 

26. Jahresergebnis  -41.355  -43.160  -43.860  -44.790  -46.040  -47.330  

Ergebnis  -41.355  -43.160  -43.860  -44.790  -46.040  -47.330  
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PG 1301 - Orga., IT u. Projektmanagement 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Planung und Pflege von Datenverarbeitungsverfahren, Betrieb zentraler Systeme, System- und 
Netzwerktechnik, Beschaffung, Installation, Wartung der Hardware sowie der Betriebs- und 
Anwendungssoftware,  Anwenderbetreuung (Beratung, Schulung, Unterstützung) 
 
Erstellung und Aktualisierung von Dienstvorschriften und anderen betrieblichen Regelungen. 
 
Organisation der Aufgabenwahrnehmung (Arbeitsablauforganisation, Aufgabengliederung, Dienstverteilung) 

Aufgabengrundlagen: 
GO NRW, Datenschutzgesetze u.a.,  Beschlüsse der politischen  Gremien 

Ziele: 
10. Zielgruppe: 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Sundern 

11. Wirkungsziele: 
Gewährleistung technikunterstützter Betriebs- und Arbeitsabläufe in der gesamten Verwaltung zur 
wirtschaftlichen und ergebnisorientierten Aufgabenerledigung; Qualität, Funktionalität und Stabilität der 
installierten Hardware und der angewandten Software sicherstellen; Datensicherheit und Datenschutz 
gewährleisten 

12. Globalziele (übergeordnete Zielsetzung): 
Die Arbeitsabläufe innerhalb der Stadtverwaltung Sundern sind optimal organisiert und werden durch 
die EDV optimal und sicher unterstützt. 

 

PG 1301 - Orga., IT u. Projektmanagement Ist  
2018  

Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 146.666 133.100 146.670 146.670 146.670 146.670 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 14.999 500 13.000 13.000 13.000 13.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 5.304 7.300 7.300 7.300 7.300 7.300 

10 = Ordentliche Erträge  166.969  140.900  166.970  166.970  166.970  166.970  

11 - Personalaufwendungen 224.684 223.860 270.680 276.510 284.830 293.360 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 181.785 333.200 307.100 258.800 258.800 258.800 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 284.911 278.900 284.910 284.910 284.910 284.910 

15 - Transferaufwendungen 157.920 166.000 173.000 180.000 187.200 194.700 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 116.698 133.190 153.740 166.840 150.440 160.840 

17 = Ordentliche Aufwendungen  965.998  1.135.150  1.189.430  1.167.060  1.166.180  1.192.610  

18 = Ordentliches Ergebnis  -799.029  -994.250  -1.022.460  -1.000.090  -999.210  -1.025.640  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -799.029 -994.250 -1.022.460 -1.000.090 -999.210 -1.025.640 

26. Jahresergebnis  -799.029  -994.250  -1.022.460  -1.000.090  -999.210  -1.025.640  

Ergebnis  -799.029  -994.250  -1.022.460  -1.000.090  -999.210  -1.025.640  
 

PG 1301 - Orga., IT u. Projektmanagement 
Ist  

2018  
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

Aufwandsdeckungsgrad (ADG) (%) 17,28 % 12,41 % 14,04 % 14,31 % 14,32 % 14,00 % 
 

 
Stellenanteile PG 

Kennzahlen 
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

001 : Stellenanteile 3,85 3,85 
 

 

Zur Produktgruppe PG 1301 - Orga., IT u. Projektmanagement gehören die nachfolgend dargestellten 
Abrechnungsobjekte: 

1301101 Organisationsberatung 
1301201 Informationstechnische Infrastruktur
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1301101 - Organisationsberatung etc. 

Kurzbeschreibung:  
 
Allgemeine Verwaltungsorganisation 

 

1301101 - Organisationsberatung etc. 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  111.700     

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 14.499 500 12.500 12.500 12.500 12.500 

10 = Ordentliche Erträge  14.499  112.200  12.500  12.500  12.500  12.500  

11 - Personalaufwendungen 7.564 370 45.960 46.600 48.000 49.440 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 15.000 100.000 55.000    

14 - Bilanzielle Abschreibungen  236.300     

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 18.023 16.000 16.000 16.000 16.000 16.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen  40.586  352.670  116.960  62.600  64.000  65.440  

18 = Ordentliches Ergebnis  -26.087  -240.470  -104.460  -50.100  -51.500  -52.940  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -26.087 -240.470 -104.460 -50.100 -51.500 -52.940 

26. Jahresergebnis  -26.087  -240.470  -104.460  -50.100  -51.500  -52.940  

Ergebnis  -26.087  -240.470  -104.460  -50.100  -51.500  -52.940  
 

  

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
Jhrl. Vereinbarte Kostenerstattung für Dienstleistungen 

Eigenbetrieb 
6 12.500    

2020 Mittel für Restabwicklung der externen 
Organisationsuntersuchung der Stadtverwaltung  

  13 55.000 55.000 
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1301201 - Informationstechn. Infrastrukt 

Kurzbeschreibung:  
 
Steuerung und Unterhaltung der IT-Infrastruktur 

 

1301201 - Informationstechn. Infrastrukt  Ist  
2018  

Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 146.666 21.400 146.670 146.670 146.670 146.670 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 500  500 500 500 500 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 5.304 7.300 7.300 7.300 7.300 7.300 

10 = Ordentliche Erträge  152.470  28.700  154.470  154.470  154.470  154.470  

11 - Personalaufwendungen 217.120 223.490 224.720 229.910 236.830 243.920 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 166.785 233.200 252.100 258.800 258.800 258.800 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 284.911 42.600 284.910 284.910 284.910 284.910 

15 - Transferaufwendungen 157.920 166.000 173.000 180.000 187.200 194.700 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 98.676 117.190 137.740 150.840 134.440 144.840 

17 = Ordentliche Aufwendungen  925.412  782.480  1.072.470  1.104.460  1.102.180  1.127.170  

18 = Ordentliches Ergebnis  -772.942  -753.780  -918.000  -949.990  -947.710  -972.700  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -772.942 -753.780 -918.000 -949.990 -947.710 -972.700 

26. Jahresergebnis  -772.942  -753.780  -918.000  -949.990  -947.710  -972.700  

Ergebnis  -772.942  -753.780  -918.000  -949.990  -947.710  -972.700  
 

  

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
jährlich Erträge aus der Auflösung Sopo 2 146.670    

jährlich 4%ige Steigerungsrate Umlage Südwestfalen -IT pro 
Jahr  

  15 7.500 7.500 

jährlich 2,5%ige jährliche Steigerungsrate  für die SW-
Pflege/Wartung (Drittanbieter) 

  16 2.400 2.400 

2020 Dienstleistungsaufwendungen an die SIT im Rahmen der 
interkommunalen Zusammenarbeit zur Umsetzung des 
Online-Zugangsgesetzes 

  13 4.300 4.300 

2020ff Nutzungsentgelt E-Akte Jobcenter   13 5.000 5.000 

2020ff LWL-Anbindung an die  Südwestfalen-IT   16 3.600 3.600 

2020ff Nutzungsentgelt Mach-M2 (E-Rechnung)   13 3.600 3.600 

2020ff 4,9 % Erhöhung der SW-Kosten AKDN-sozial   13 300 300 

2020ff SW-Pflege Grünflächenkataster 
(Verkehrssicherungspflicht!) 

  16 600 600 

2020ff Nutzungsentgelt CitkoPortal 0,082 Euro pro Einwohner   13 2.300 2.300 

2020ff Nutzungsentgelt Kosy jährliche Anpassung   13 700 700 

2020ff Erweiterung Gedok (Teilhabeverfahrensbericht)   16 450 450 

2020ff Nutzungsentgelt Vergabemanagement Cosines   16 2.100 2.100 

2020 Verlängerung Veeam Backup-Lsg für 3 Jahre   16 6.500 6.500 

2021 Verlängerung Virenschutzsoftware (G-Data) um 3 Jahre   16 9.000 9.000 

2021 Verlängerung Support VMWare für weitere 3 Jahre   16 9.000 9.000 

2023 Verlängerung Veeam Backup-Lsg für 3 Jahre   16 8.000 8.000 
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PG 1401 - Logistik 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Innerbetriebliche Logistik zur Ausführung städtischer Dienstleistungen im Rathaus  
- Hausverwaltung  
- Büromaterialbeschaffung und -verwaltung  
- Druckerei- und Postdienste  
- Versicherungsmanagement 
- Telekommunikation 
- Sekretariatsdienste 
- Stadtarchiv 

Aufgabengrundlagen: 
GO NRW und weitere Gesetze, Beschlussfassung Rat, Anforderung der Verwaltungsleitung und Fachbereiche    

Ziele: 
13. Zielgruppe: 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Sundern 
Anspruchstellerinnen und Anspruchsteller bei Schadensfällen 

14. Wirkungsziele: 
Bereitstellung von anforderungsgerechten Arbeitsplätzen und -materialien. 
Gewährleistung der Arbeitsfähigkeit der Stadtverwaltung. 
Wirtschaftliche Bewirtschaftung des Rathauses. 
Absicherung gegen Schadensersatzforderungen. 

15. Globalziele (übergeordnete Zielsetzung): 
Die Stadtverwaltung Sundern ist hinsichtlich ihrer materiellen Ausstattung arbeitsfähig 

 

PG 1401 - Logistik Ist  
2018  

Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 21.519 2.500 21.520 21.520 21.520 21.520 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte  12.400 12.400 12.400 12.400 12.400 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 11.773 13.800 1.300 1.300 1.300 1.300 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 6.958      

10 = Ordentliche Erträge  40.251  28.700  35.220  35.220  35.220  35.220  

11 - Personalaufwendungen 244.885 252.480 249.950 255.420 263.060 270.980 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 779.316 206.400 258.620 217.800 226.300 224.300 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 28.029 3.300 28.030 28.030 28.030 28.030 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 404.957 396.600 411.460 408.460 417.460 412.460 

17 = Ordentliche Aufwendungen  1.457.187  858.780  948.060  909.710  934.850  935.770  

18 = Ordentliches Ergebnis  -1.416.936  -830.080  -912.840  -874.490  -899.630  -900.550  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -1.416.936 -830.080 -912.840 -874.490 -899.630 -900.550 

26. Jahresergebnis  -1.416.936  -830.080  -912.840  -874.490  -899.630  -900.550  

Ergebnis nach interner Leistungsabrechnung  7.600     

Ergebnis  -1.416.936  -822.480  -912.840  -874.490  -899.630  -900.550  
 

PG 1401 - Logistik 
Ist  

2018  
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

Aufwandsdeckungsgrad (ADG) (%) 2,76 % 3,34 % 3,71 % 3,87 % 3,77 % 3,76 % 

 
Stellenanteile PG 

Kennzahlen 
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

001 : Stellenanteile 4,57 5,07 
 

 

Zur Produktgruppe PG 1401 - Logistik gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsobjekte: 

1401101 Logistik 
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1401201 Archiv 
1401301 Statistiken 
1401401 Unterhaltung Rathaus 
 
 
Rückstellungsübersicht 
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1401101 - Logistik 

Kurzbeschreibung:  
 
Innerbetriebliche Logistik zur Ausführung städt. Dienstleistungen im Rathaus 
- Hausverwaltung 
- Büromaterialbeschaffung und Verwaltung 
- Zentraler Dienst für Druck- und Postwesen 
- Versicherungsmanagement 
- Telekommunikation 
- Sekretariatsdienst 
- Stadtarchiv 

 

1401101 - Logistik Ist  
2018  

Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 21.519 2.500 21.520 21.520 21.520 21.520 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.732 13.800 1.300 1.300 1.300 1.300 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 6.958      

10 = Ordentliche Erträge  30.210  16.300  22.820  22.820  22.820  22.820  

11 - Personalaufwendungen 221.019 227.390 223.880 228.750 235.610 242.700 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 26.378 33.800 35.300 35.800 36.300 36.300 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 28.029 3.300 28.030 28.030 28.030 28.030 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 404.925 396.600 411.460 408.460 417.460 412.460 

17 = Ordentliche Aufwendungen  680.351  661.090  698.670  701.040  717.400  719.490  

18 = Ordentliches Ergebnis  -650.141  -644.790  -675.850  -678.220  -694.580  -696.670  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -650.141 -644.790 -675.850 -678.220 -694.580 -696.670 

26. Jahresergebnis  -650.141  -644.790  -675.850  -678.220  -694.580  -696.670  

Ergebnis nach interner Leistungsabrechnung  7.600     

Ergebnis  -650.141  -637.190  -675.850  -678.220  -694.580  -696.670  
 

  

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
2020ff Anpassung an Mehrbedarf aus 2018   13 1.000 1.000 

2020ff Anpassung Miet-/Leasingkosten an höherer Auslastung   16 1.000 1.000 

2020ff Bedarfsanpassung Bürobedarf   16 5.000 5.000 

2020ff Anpassung an weitere Preiserhöhung bei der  
Postzustellung 

  16 2.500 2.500 

2020ff Tarifvertragsregelwerk Abt. 1.2   16 1.600 1.600 

2020ff Neuregelung der Budgetverteilung fachbezogene 
Handyverträge (Verteilung gemäß bestehender Verträge: 
FB2 = 115,00, FB3 = 2.450,00, FB4 = 110,00 und FB5 = 
570,00 Euro)  

   
16 

 
-3.245,00 

 
-3.245,00 

2022ff jährl. Anpassung    13 500 500 

2022ff Anpassung Preisentwicklung   16 500 500 

2022ff Anpassung Preisentwicklung   16 3.000 3.000 

2022 Lizenzkosten Telefonanlage (2 Jahre)   16 5.500 5.500 
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1401201 - Archiv 

1401201 - Archiv 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

10 = Ordentliche Erträge        

11 - Personalaufwendungen 22.264 22.960 23.860 24.420 25.140 25.900 

17 = Ordentliche Aufwendungen  22.264  22.960  23.860  24.420  25.140  25.900  

18 = Ordentliches Ergebnis  -22.264  -22.960  -23.860  -24.420  -25.140  -25.900  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -22.264 -22.960 -23.860 -24.420 -25.140 -25.900 

26. Jahresergebnis  -22.264  -22.960  -23.860  -24.420  -25.140  -25.900  

Ergebnis  -22.264  -22.960  -23.860  -24.420  -25.140  -25.900  
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1401301 - Statistiken 

Kurzbeschreibung:  
 
Organisation von statistischen Erhebungen 

 

1401301 - Statistiken 
Ist  

2018  
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

10 = Ordentliche Erträge        

11 - Personalaufwendungen 2.075 2.130 2.210 2.250 2.310 2.380 

17 = Ordentliche Aufwendungen  2.075  2.130  2.210  2.250  2.310  2.380  

18 = Ordentliches Ergebnis  -2.075  -2.130  -2.210  -2.250  -2.310  -2.380  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -2.075 -2.130 -2.210 -2.250 -2.310 -2.380 

26. Jahresergebnis  -2.075  -2.130  -2.210  -2.250  -2.310  -2.380  

Ergebnis  -2.075  -2.130  -2.210  -2.250  -2.310  -2.380  
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1401401 - Unterhaltung Rathaus 

Kurzbeschreibung:  
 
Unterhaltung Rathaus (Bewirtschaftung und Instandhaltung) 

 

1401401 - Unterhaltung Rathaus Ist  
2018  

Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte  12.400 12.400 12.400 12.400 12.400 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 10.041      

10 = Ordentliche Erträge  10.041  12.400  12.400  12.400  12.400  12.400  

11 - Personalaufwendungen -473      

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 752.938 172.600 223.320 182.000 190.000 188.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 32      

17 = Ordentliche Aufwendungen  752.497  172.600  223.320  182.000  190.000  188.000  

18 = Ordentliches Ergebnis  -742.456  -160.200  -210.920  -169.600  -177.600  -175.600  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -742.456 -160.200 -210.920 -169.600 -177.600 -175.600 

26. Jahresergebnis  -742.456  -160.200  -210.920  -169.600  -177.600  -175.600  

Ergebnis  -742.456  -160.200  -210.920  -169.600  -177.600  -175.600  
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
Jhrl. Vergütung für BHKW (bisherige Buchung unter BAB-

Zeile 6) 
5 12.400    

2020ff Maßnahmen im Rahmen barrierefreies Rathaus    13 5.000 5.000 

2020 Erneuerung Fluchtwegebeschilderung 
(Sicherheitslichtgerät + Piktogramme) 

  13 30.000 30.000 

2020 Prüfung weiterer Maßnahmen hinsichtlich Unterhaltung 
Rathaus, Brandschutz etc. 

  13 40.000 40.000 

2020 Anlagenprüfung der elektrischen Anlagen in städtischen 
Gebäuden nach DIN 

  13 3.320 3.320 

2022/ 
2024 

Wiederkehrende Prüfung elektrischer Anlagen 
(Kontrollprüfung alle 2 Jahre) 

  13 5.000 5.000 

 

 

 



Haushaltsbuch 2020 -  2023  

  

 Seite 89/405 

6.2 Fachbereich 2 

Fachbereich: 2 - Finanzen 

Budgetverantwortlich: Kämmerin Schnelle 
 

Abteilungen: 
 

2.1 ï Controlling 

2.2 - Auftragsservice, Buchhaltung 

2.3 - Finanzmanagement 

 

Kurzbeschreibung der Aufgabenfelder: 
 

Der Fachbereich 2 ist zuständig für die Finanzmittelplanung, Finanzmittelbeschaffung und 
Finanzmittelverwaltung zur Liquiditätssicherung der Stadt Sundern. 

Die Stadtwerke Sundern und die Sorpesee GmbH führen als "Töchter" der Stadt Sundern gesonderte 
Finanz- und Rechnungswesen. Für Leistungen der Stadt Sundern erfolgen Erstattungen durch die 
Tochtergesellschaften (Beteiligungen) an den Kernhaushalt. 

Die Auftrags- und Finanzbeziehungen innerhalb des Konzerns Stadt Sundern werden im Fachbereich 2, 
im Beteiligungsmanagement (Abteilung 2.3) betreut. 

Alle Finanzbewegungen einer Gemeinde sind gesetzlich reglementiert und unterliegen der Kontrolle durch 
Rechnungs- und die Wirtschaftsprüfung. 

Außerdem sind dem Fachbereich Finanzen die zentralen Servicestellen Controlling und Vergabeservice 
zugeordnet. 

 

Produktgruppe 2101 - Controlling 

Produktgruppe 2221 - Auftrags- und Vergabeservice 

Produktgruppe 2222 - Buchhaltung 

Produktgruppe 2301 - Finanzmanagement 

Produktgruppe 2302 - Sonstige Leistungen
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FB 2 - Finanzen 

FB 2 - Finanzen Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

01 + Steuern und ähnliche Abgaben 46.243.620 43.932.000 45.909.900 47.209.900 48.989.900 50.379.900 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.870.086 1.673.000 1.880.700 1.311.700 511.700 511.700 

03 + Sonstige Transfererträge 65.585 373.000 613.400    

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 54.168 60.000 60.100 60.100 60.100 60.100 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 23.320 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 1.293.185 1.237.300 1.269.900 1.272.300 1.272.300 1.272.300 

10 = Ordentliche Erträge  49.549.964  47.283.300  49.742.000  49.862.000  50.842.000  52.232.000  

11 - Personalaufwendungen 940.880 1.025.260 1.125.330 1.154.240 1.188.830 1.224.570 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 137.325 513.050 351.950 35.050 35.050 25.000 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 26.830 28.700 28.630 28.630 28.630 28.630 

15 - Transferaufwendungen 19.461.838 18.570.600 17.342.100 17.628.100 18.202.100 18.662.100 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 187.437 125.500 116.500 25.900 26.400 25.900 

17 = Ordentliche Aufwendungen  20.754.310  20.263.110  18.964.510  18.871.920  19.481.010  19.966.200  

18 = Ordentliches Ergebnis  28.795.653  27.020.190  30.777.490  30.990.080  31.360.990  32.265.800  

19 + Finanzerträge 1.466.316 1.066.300 759.110 759.110 759.110 759.110 

20 - Zinsen und sonstige Aufwendungen 929.942 1.062.000 1.042.000 902.000 782.000 782.000 

21 = Finanzergebnis  536.374  4.300  -282.890  -142.890  -22.890  -22.890  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  29.332.027 27.024.490 30.494.600 30.847.190 31.338.100 32.242.910 

26. Jahresergebnis  29.332.027  27.024.490  30.494.600  30.847.190  31.338.100  32.242.910  

Ergebnis  29.332.027  27.024.490  30.494.600  30.847.190  31.338.100  32.242.910  
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PG 2101 - Controlling 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Servicestelle Controlling (Unterstützung des Fach- und Finanzcontrollings der Fachbereiche und der Führung, 
Berichtswesen im Controlling, Zentrales Controlling, Prüfberichte, Risikomanagement) 

Aufgabengrundlagen: 
 

Ziele: 
1. Zielgruppe: 

Leitungskräfte, interne Dienststellen (alle Fachbereiche), politische Gremien 

2. Wirkungsziele: 
 

3. Globalziele (übergeordnete Zielsetzung): 
Kurze Entscheidungsprozesse 

 

PG 2101 - Controlling 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

10 = Ordentliche Erträge        

11 - Personalaufwendungen 67.095 72.480 78.300 80.080 82.480 84.960 

17 = Ordentliche Aufwendungen  67.095  72.480  78.300  80.080  82.480  84.960  

18 = Ordentliches Ergebnis  -67.095  -72.480  -78.300  -80.080  -82.480  -84.960  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -67.095 -72.480 -78.300 -80.080 -82.480 -84.960 

26. Jahresergebnis  -67.095  -72.480  -78.300  -80.080  -82.480  -84.960  

Ergebnis  -67.095  -72.480  -78.300  -80.080  -82.480  -84.960  
 

 

Stellenanteile PG 

Kennzahlen 
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

001 : Stellenanteile 1,05 1,05 
 

 

Zur Produktgruppe PG 2101 - Controlling gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsobjekte: 

2101101 Controlling, Risikomanagement, Berichte
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2101101 - Controlling, Risikom, Berichte 

Kurzbeschreibung:  
 
Die Serviceabteilung Controlling unterstützt hauptsächlich die Fachbereiche, insbesondere die Leitungsebenen in 
ihrem Fach- und Finanzcontrolling.  
Unter dem Abrechnungsobjekt sind nur die Personalaufwendungen für die Unterstützung im Controlling sowie 
andere Aufgaben in der Abteilung ausgewiesen. 

 

2101101 - Controlling, Risikom, Berichte 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

10 = Ordentliche Erträge        

11 - Personalaufwendungen 67.095 72.480 78.300 80.080 82.480 84.960 

17 = Ordentliche Aufwendungen  67.095  72.480  78.300  80.080  82.480  84.960  

18 = Ordentliches Ergebnis  -67.095  -72.480  -78.300  -80.080  -82.480  -84.960  

22 =  Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -67.095 -72.480 -78.300 -80.080 -82.480 -84.960 

26. Jahresergebnis  -67.095  -72.480  -78.300  -80.080  -82.480  -84.960  

Ergebnis  -67.095  -72.480  -78.300  -80.080  -82.480  -84.960  
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PG 2221 - Auftrags- u. Vergabeservice 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Zentraler Auftragsservice (Grundsätze des Auftragswesens, Verwaltung von Aufträgen)  - im Aufbau 
Zentraler Vergabeservice (Beratung/Unterstützung der Fachbereiche und des Eigenbetriebes vor 
Ausschreibungen und Vergaben, Ausschreibungen, Vergabevorschläge in Abstimmung mit Fachbereichen; 
Betreuung Ausschreibungssoftware und Grundlagen wie Vergabeordnungen / -dienstanweisungen, 
Submissionsdurchführung ) 

Aufgabengrundlagen: 
Gesetzliche Vorgaben für Ausschreibungen und Vergaben (VOL, VOB, Europarecht), Vergabedienstanweisung 
der Stadt Sundern, Compliance-Regeln 

Ziele: 
Zielgruppe: 

interne Dienststellen (alle Fachbereiche), die Aufträge vergeben 

Wirkungsziele: 
Gewährleistung der Einhaltung vergaberechtlicher Vorgaben und Grundsätze 

Globalziele (übergeordnete Zielsetzung): 
Gewährleistung der Einhaltung vergaberechtlicher Vorgaben und Grundsätze 

 

PG 2221 - Auftrags- u. Vergabeservice 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

10 = Ordentliche Erträge        

11 - Personalaufwendungen 56.442 56.290 60.320 61.170 63.000 64.890 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.591 35.000 5.000 5.000 5.000 5.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen  67.033  91.290  65.320  66.170  68.000  69.890  

18 = Ordentliches Ergebnis  -67.033  -91.290  -65.320  -66.170  -68.000  -69.890  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -67.033 -91.290 -65.320 -66.170 -68.000 -69.890 

26. Jahresergebnis  -67.033  -91.290  -65.320  -66.170  -68.000  -69.890  

Ergebnis  -67.033  -91.290  -65.320  -66.170  -68.000  -69.890  
 

 
Stellenanteile PG 

Kennzahlen 
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

001 : Stellenanteile 1,04 1,04 
 

 

Zur Produktgruppe PG 2221 - Auftrags- u. Vergabeservice gehören die nachfolgend dargestellten 
Abrechnungsobjekte: 

2221101  Vergabeservice
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2221101 - Vergabeservice 

Kurzbeschreibung:  
 
Der zentrale Vergabeservice berät und unterstützt alle Fachbereiche und den Eigenbetrieb bei Ausschreibungen 
und Auftragsvergaben, führt Ausschreibungen bis zum Vergabevorschlag durch, verwaltet und betreut die 
grundlegenden und formalrechtlichen Unterlagen. 

 

2221101 - Vergabeservice 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

10 = Ordentliche Erträge        

11 - Personalaufwendungen 56.442 56.290 60.320 61.170 63.000 64.890 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.591 35.000 5.000 5.000 5.000 5.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen  67.033  91.290  65.320  66.170  68.000  69.890  

18 = Ordentliches Ergebnis  -67.033  -91.290  -65.320  -66.170  -68.000  -69.890  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -67.033 -91.290 -65.320 -66.170 -68.000 -69.890 

26. Jahresergebnis  -67.033  -91.290  -65.320  -66.170  -68.000  -69.890  

Ergebnis  -67.033  -91.290  -65.320  -66.170  -68.000  -69.890  
 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
2019 Zusätzliche Aufwendungen für Beratung bei 

europaweiter Ausschreibung 
  13 30.000 30.000 
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PG 2222 - Buchhaltung 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Finanzbuchhaltung mit  
der Geschäftsbuchhaltung (Buchung Geschäftsvorfälle , Sach- und Personenkontenführung),  
der Anlagenbuchhaltung (Erfassung, Wertfeststellung und Buchung des Anlagevermögens) und  
der Abwicklung des Zahlungsverkehrs (Kontenführungen, Verwahrgelass, Abschlüsse, Zentrale Adressdatei, 
Liquiditätssicherung - Kassenmittel  [Stadtkasse])  
 
Zentrales Forderungsmanagement für den Konzern Stadt Sundern (u.a. Niederschlagungen, Stundungen, 
Erlasse, Stadtkasse als Vollstreckungsbehörde für eigene und fremde Forderungen)    

Aufgabengrundlagen: 
GO NRW, KomHVO, GemkVO, KAG NRW, Abgabenordnung, Vollstreckungs- und Insolvenzrecht, 
Dienstanweisungen zur Finanzbuchhaltung 

Ziele: 
Zielgruppe: 

Mittelverwaltende Dienststellen, Verwaltungsleitung, Zahlungsempfänger/innen, Schuldner/innen 

Wirkungsziele: 
Sicherstellung einer ordnungsgemäßen und termingerechten Abwicklung von Buchhaltung und 
Zahlungsverkehr 
Durchsetzung von Forderungen 
Aufrechterhaltung der Zahlungsmoral 

Globalziele (übergeordnete Zielsetzung): 
Liquiditätssicherung 

 

PG 2222 - Buchhaltung 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 40.707 50.500 48.100 50.500 50.500 50.500 

10 = Ordentliche Erträge  48.707  58.500  56.100  58.500  58.500  58.500  

11 - Personalaufwendungen 429.884 458.590 474.850 487.540 502.140 517.280 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 159.383 4.500 4.600 4.500 4.500 4.500 

17 = Ordentliche Aufwendungen  589.267  463.090  479.450  492.040  506.640  521.780  

18 = Ordentliches Ergebnis  -540.560  -404.590  -423.350  -433.540  -448.140  -463.280  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -540.560 -404.590 -423.350 -433.540 -448.140 -463.280 

26. Jahresergebnis  -540.560  -404.590  -423.350  -433.540  -448.140  -463.280  

Ergebnis  -540.560  -404.590  -423.350  -433.540  -448.140  -463.280  
 

PG 2222 - Buchhaltung 
Ist  

2018  
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

Aufwandsdeckungsgrad (ADG) (%) 8,27 % 12,63 % 11,70 % 11,89 % 11,55 % 11,21 % 
 

 
Stellenanteile PG 

Kennzahlen 
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

001 : Stellenanteile 8,71 8,71 
 

 
Zur Produktgruppe PG 2222 - Buchhaltung gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsobjekte: 

2222101  Geschäftsbuchhaltung 
2222201  Forderungsmanagement
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2222101 - Geschäftsbuchhaltung 

Kurzbeschreibung:  
 
Veranschlagt sind sämtliche Personal- und Sachaufwendungen sowie Erträge im Zusammenhang mit der 
Finanzbuchhaltung (Geschäftsbuchhaltung, Anlagenbuchhaltung, Zahlungsverkehr [Stadtkasse]). 

 

2222101 - Geschäftsbuchhaltung 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

10 = Ordentliche Erträge        

11 - Personalaufwendungen 300.132 321.440 321.540 330.420 340.300 350.560 

17 = Ordentliche Aufwendungen  300.132  321.440  321.540  330.420  340.300  350.560  

18 = Ordentliches Ergebnis  -300.132  -321.440  -321.540  -330.420  -340.300  -350.560  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -300.132 -321.440 -321.540 -330.420 -340.300 -350.560 

26. Jahresergebnis  -300.132  -321.440  -321.540  -330.420  -340.300  -350.560  

Ergebnis  -300.132  -321.440  -321.540  -330.420  -340.300  -350.560  
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2222201 - Forderungsmanagement 

Kurzbeschreibung:  
 
Veranschlagt sind sämtliche Personal- und Sachaufwendungen im Zusammenhang mit dem 
Forderungsmanagement der Stadt Sundern (für den Konzern) einschl. der Vollstreckung im Innen- und 
Außendienst. 

 

2222201 - Forderungsmanagement 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 40.707 50.500 48.100 50.500 50.500 50.500 

10 = Ordentliche Erträge  48.707  58.500  56.100  58.500  58.500  58.500  

11 - Personalaufwendungen 129.752 137.150 153.310 157.120 161.840 166.720 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 159.383 4.500 4.600 4.500 4.500 4.500 

17 = Ordentliche Aufwendungen  289.135  141.650  157.910  161.620  166.340  171.220  

18 = Ordentliches Ergebnis  -240.427  -83.150  -101.810  -103.120  -107.840  -112.720  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -240.427 -83.150 -101.810 -103.120 -107.840 -112.720 

26. Jahresergebnis  -240.427  -83.150  -101.810  -103.120  -107.840  -112.720  

Ergebnis  -240.427  -83.150  -101.810  -103.120  -107.840  -112.720  
 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
Lfd. Erstattungsleitungen für Vollstreckungstätigkeiten der 

Stadtkasse durch Eigenbetrieb 
6 8.000 ú      

Lfd.  Sonstige ordentliche Erträge = Mahngebühren, 
Säumniszuschläge und Erstattungen für 
Banklastrückschriften 

7 50.500 ú     

Lfd.  Aufwendungen für Bankgebühren in der Vollstreckung   16 4.500 ú   
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PG 2301 - Finanzmanagement 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Finanzwirtschaftsplanung (u.a. Unterstützung/Beratung der Fachbereiche und Verwaltungsleitung in 
betriebswirtschaftlichen Fragen sowie bei Prüfung und Darstellung finanzwirtschaftlicher Auswirkungen, 
Beobachtung relevanter regionaler und überregionaler finanzwirtschaftlicher Entwicklungen, Maßnahmen zur 
Steuerung der Finanzentwicklung)  
 
Haushaltsplan, Haushaltsausführung, Haushaltssicherung (u.a. Planaufstellungsverfahren, Finanzcontrolling, 
Haushaltsüberschreitungen, Haushaltssicherungskonzept und -maßnahmen) 
 
Jahresabschlüsse, Gesamtabschlüsse (Aufstellung, Verfahrensabwicklung) 
 
Beteiligungsmanagement (Beteiligungsberichte, Prüfung und Abwicklung Finanzbeziehungen, Beratung von 
Verwaltungsleitung und Mandatsträgern, Vorbereitung von Steuerungsmaßnahmen, Beteiligungscontrolling) 
 
Steuern und Beiträge (Veranlagungsverfahren Grundsteuern, Gewerbesteuern, Zweitwohnungssteuern, 
Hundesteuern, Vergnügungssteuern, Wettbürosteuern, Kurbeiträge) 
 
Zentrales Fördermittelmanagement (Beobachtung, Akquise, Verfahren zur Erlangung von Drittmitteln) 
 
Zins- und Kreditmanagement (Maßnahmen zur Steuerung und Optimierung der Fremdkapitalfinanzierung und 
der Bewirtschaftung des Geld- und Kapitalvermögens) 
 
Subventions- und EU-Beihilfenrecht (Grundlagenprüfung und -abwicklung) 
 

Aufgabengrundlagen: 
GO NRW, KomHVO NRW, Vorschriften des NKF, Steuergesetze, beschlossenes und fortgeschriebenes 
Haushaltssicherungskonzept der Stadt Sundern, Hauptsatzung der Stadt Sundern / Regelungen zur 
Budgetierung und zur Haushaltsausführung, Dienstanweisungen für das Kreditmanagement, für die 
Buchhaltung und für die Submissionsstelle 

Ziele: 
4. Zielgruppe: 

Bürger/innen Sunderns, politische Gremien, Verwaltungsleitung, interne Dienststellen (alle 
Fachbereiche), Unternehmen in Sundern, Finanzverwaltung (Finanzamt) und Finanzdienstleister 
(Kreditinstitute), Beteiligungsgesellschaften 

5. Wirkungsziele: 
Gewährleistung einer geordneten Haushalts- und Finanzwirtschaft 
Sicherstellung einer sach- und termingerechten Steuer- und Abgabenerhebung zur Erzielung von 
Erträgen 
Liquiditätssicherung 
Dauerhafter Haushaltsausgleich 
Gewährleistung einer gesetzmäßigen wirtschaftlichen Beteiligung, die dem öffentlichen Aufgabezweck 
entspricht und der Sicherstellung des Gesamtinteresses der Stadt 

6. Globalziele (übergeordnete Zielsetzung): 
wirtschaftliches und wirksames Handeln durch Politik und Verwaltung  
Steuerung und Kontrolle in finanzwirtschaftlichen Fragen  
Optimierung der finanzwirtschaftlichen Gesamtsteuerung der Stadt Sundern   
strategische dauerhafte Sicherung der Leistungsfähigkeit 

 

PG 2301 - Finanzmanagement Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

Grundsteuer A 126.881 126.000 128.000 128.000 128.000 128.000 

Grundsteuer B 5.059.846 5.010.000 5.070.000 5.070.000 5.070.000 5.070.000 

Gewerbesteuer 23.554.274 20.800.000 22.100.000 22.800.000 23.700.000 24.200.000 

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 13.309.329 13.900.000 14.400.000 14.900.000 15.700.000 16.500.000 

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.477.356 2.380.000 2.440.000 2.490.000 2.540.000 2.590.000 

Vergnügungssteuer 161.167 125.000 140.000 140.000 140.000 140.000 

Hundesteuer 184.957 185.000 186.900 186.900 186.900 186.900 

Zweitwohnungssteuer 95.117 96.000 95.000 95.000 95.000 95.000 

Wettbürosteuer 10.078 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 

Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 1.264.615 1.300.000 1.340.000 1.390.000 1.420.000 1.460.000 

01 + Steuern und ähnliche Abgaben  46.243.620  43.932.000  45.909.900  47.209.900  48.989.900  50.379.900  

Schlüsselzuweisungen vom Land 378.380      

Bedarfszuweisungen vom Land 40.332 40.000 41.700 41.700 41.700 41.700 
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PG 2301 - Finanzmanagement Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

Allgemeine Zuweisungen vom Bund 1.426.561 1.200.000 1.370.000 800.000   

Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 24.813 433.000 469.000 470.000 470.000 470.000 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1.870.086  1.673.000  1.880.700  1.311.700  511.700  511.700  

03 + Sonstige Transfererträge 65.585 373.000 613.400    

04 + Öffentlich -rechtliche Leistungsentgelte 54.168 60.000 60.100 60.100 60.100 60.100 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 15.320      

Konzessionsabgaben 1.073.732 1.020.000 1.050.000 1.050.000 1.050.000 1.050.000 

Säumniszuschläge 145.555 165.000 170.000 170.000 170.000 170.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge  1.246.289  1.186.800  1.221.800  1.221.800  1.221.800  1.221.800  

10 = Ordentliche Erträge  49.495.068  47.224.800  49.685.900  49.803.500  50.783.500  52.173.500  

11 - Personalaufwendungen 286.714 292.310 360.890 371.860 383.020 394.510 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 111.254 443.050 311.950 10.050 10.050  

14 - Bilanzielle Abschreibungen 26.830 28.700 28.630 28.630 28.630 28.630 

Zuschüsse für lfd. Zwecke an verb. Untern., Beteilig., Sondervermögen 1.845.566  1.400.000 1.385.000 1.160.000 1.160.000 

Zuschüsse für lfd. Zwecke an verb. Untern., Beteilig., Sondervermögen FR  1.100.000     

Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 16.000 13.500     

Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche FR 84.000  110.000    

Gewerbesteuerumlage 1.935.607 1.590.000 1.690.000 1.740.000 1.810.000 1.850.000 

Finanzierungsbeteiligung Fonds Deutsche Einheit 1.842.170 1.330.000     

Kreisumlage allgemein 13.274.142 14.051.000 13.660.000 14.021.000 14.750.000 15.170.000 

Zweckverbandsumlagen 69.100 69.100 69.100 69.100 69.100 69.100 

Sonstige Transferaufwendungen 367.684 417.000 413.000 413.000 413.000 413.000 

15 -  Transferaufwendungen  19.461.838  18.570.600  17.342.100  17.628.100  18.202.100  18.662.100  

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 28.004 121.000 111.700 21.200 21.700 21.200 

17 = Ordentliche Aufwendungen  19.914.640  19.455.660  18.155.270  18.059.840  18.645.500  19.106.440  

18 = Ordentliches Ergebnis  29.580.428  27.769.140  31.530.630  31.743.660  32.138.000  33.067.060  

19 + Finanzerträge 1.466.316 1.066.300 759.110 759.110 759.110 759.110 

20 - Zinsen und sonstige Aufwendungen 929.942 1.062.000 1.042.000 902.000 782.000 782.000 

21 = Finanzergebnis  536.374  4.300  -282.890  -142.890  -22.890  -22.890  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 30.116.802 27.773.440 31.247.740 31.600.770 32.115.110 33.044.170 

26. Jahresergebnis  30.116.802  27.773.440  31.247.740  31.600.770  32.115.110  33.044.170  

Ergebnis  30.116.802  27.773.440  31.247.740  31.600.770  32.115.110  33.044.170  
 

PG 2301 - Finanzmanagement 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

Aufwandsdeckungsgrad (ADG) (%) 248,54 % 242,73 % 273,67 % 275,77 % 272,36 % 273,07 % 
 

 
Stellenanteile PG 

Kennzahlen 
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

001 : Stellenanteile 5,08 5,08 
 

 
Zur Produktgruppe PG 2301 - Finanzmanagement gehören die nachfolgend dargestellten 
Abrechnungsobjekte: 

2301101  Finanzwirtschaftsplanung 
2301301  Beteiligungsmanagement 
2301401  Zins- und Kreditmanagement 
2301701  Steuern und Beiträge 
 
 
 
 
 
Rückstellungsübersicht 
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2301101 - Finanzwirtschaftsplanung 

Kurzbeschreibung:  
 
In der Finanzwirtschaftsplanung werden unter den ordentlichen Erträgen  
die Gemeinschaftssteuern (Einkommenssteuer- und Umsatzsteuer, Familienleistungsausgleich),  
etwaige Schlüsselzuweisungen und andere Zuweisungen sowie Schuldendiensthilfen und Konzessionsabgaben  
veranschlagt. 
Auf der Seite der ordentlichen Aufwendungen werden die im Zusammenhang mit der Finanzwirtschaftsplanung 
(einschl. Haushaltsplanung-, -abwicklung und ïsicherung sowie Abschlüsse und Fördermittelmanagement) 
stehenden Personal- und Sachaufwendungen sowie die allgemeinen Umlagen (Kreisumlage, 
Gewerbesteuerumlagen, Krankenhausumlage) ausgewiesen.  
Außerdem sind unter den Finanzerträgen evtl. Zinserträge von verbundenen Unternehmen (z.B. Sparkasse)  
dargestellt. 

 

2301101 - Finanzwirtschaftsplanung Ist  
2018  

Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

01 + Steuern und ähnliche Abgaben 17.051.300 17.580.000 18.180.000 18.780.000 19.660.000 20.550.000 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.829.754 1.633.000 1.839.000 1.270.000 470.000 470.000 

03 + Sonstige Transfererträge 65.585 373.000 613.400    

07 + Sonstige ordentliche Erträge 1.078.732 1.020.000 1.050.000 1.050.000 1.050.000 1.050.000 

10 = Ordentliche Erträge  20.025.372  20.606.000  21.682.400  21.100.000  21.180.000  22.070.000  

11 - Personalaufwendungen 140.788 144.470 173.640 181.030 186.460 192.040 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 111.254 443.050 311.950 10.050 10.050  

15 - Transferaufwendungen 18.117.038 17.401.500 15.763.000 16.174.000 16.973.000 17.433.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 13.021  10.000 10.000 10.000 10.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen  18.382.101  17.989.020  16.258.590  16.375.080  17.179.510  17.635.040  

18 = Ordentliches Ergebnis  1.643.271  2.616.980  5.423.810  4.724.920  4.000.490  4.434.960  

19 + Finanzerträge 319.875 180.000     

20 - Zinsen und sonstige Aufwendungen 16.883      

21 = Finanzergebnis  302.992  180.000      

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  1.946.263 2.796.980 5.423.810 4.724.920 4.000.490 4.434.960 

26. Jahresergebnis  1.946.263  2.796.980  5.423.810  4.724.920  4.000.490  4.434.960  

Ergebnis  1.946.263  2.796.980  5.423.810  4.724.920  4.000.490  4.434.960  
 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
2020 Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer  

- 200.000 ú gegen¿ber der Vorjahresplanung f¿r 2020 
auf der Basis der Orientierungsdaten des Landes NRW 
Folgejahre: Steigerungen auf der Basis der 
Orientierungsdaten 

01 14.400.000 ú    

2020 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 
Gleicher Ansatz wie in der Vorjahresplanung für 2020 
aufr Basis der Orientierungsdaten des Landes NRW 
Folgejahre: Steigerungen auf der Basis der 
Orientierungsdaten 

01 2.440.000 ú    

2020 Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 
gemäß Vorjahresplanung für 2020 auf der Basis der 
Orientierungsdaten des Landes NRW 
Folgejahre: Steigerungen auf der Basis der 
Orientierungsraten 

01 1.340.000 ú    

2020 ff Schlüsselzuweisungen werden nach dem GFG 2020 
nicht erwartet; für die Folgejahre sind zur 
Risikoreduzierung keine Schlüsselzuweisungen 
eingeplant 

02 0 ú    

2020 ff Allgemeine Zuweisungen vom Bund im Rahmen des 
Einheitslagenausgleiches (ELAG):  
Eingeplante Erstattungen für Vorjahre 
2020: 1.370.000 ú (Angabe lt. Modellrechnung) 
2021: 800.000 ú (Schätzwert) 
2022: 0 ú 

02  1.370.000 ú    

2020 ff Aufwands-/ Unterhaltungspauschale des Landes NRW:. 02 469.000 ú 
ab 2021: 

470.000 ú jhrl.. 

   

2020 Sonstige Transfererträge: 
Schuldendiensthilfen vom Land im Rahmen des 

03 613.400 ú  jhrl. 13 276.900 ú jhrl. 0 ú 
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Programms ĂGute Schule 2020ñ, dass über 
Kreditaufnahmen bei der NRW Bank finanziert wird;  
Die Erträge ergeben sich aus dem Kontingent 2018 
(373.000 ú) sowie einem Teilkontingent 2020 (240.400 
ú)); die Aufwendungen ergeben sich mit 276.900 ú aus 
dem Kontingent 2020 (der Rest ist investiv). Außerdem 
sind für Aufwendungen in Höhe von 336.500 ú in 2018 
Rückstellungen gebildet worden, die in 2020 in Anspruch 
genommen werden sollen. 

2020 ff Konzessionsabgaben  07 1.050.000 
ú jhrl.  

   

2020 Aufwendung für Restabwicklung der  juristischen 
Begleitung des Verfahrens zur Neuvergabe der 
Gaskonzession 

  13 20.000 ú  

2020 Gewerbesteuerumlage 
Veranschlagung 2020 (+ 60.000 ú gegen¿ber 
Vorjahresplanung für 2020) und Steigerungen in den 
Folgejahren auf der Grundlage der jeweils  
veranschlagten Gewerbesteuererträge (AO 2301701)  

  15 1.690.000 ú  

2020 Finanzierungsbeteiligung Fonds Dt. Einheit 
(Gewerbesteuerumlage II) 
Veranschlagung ab 2020 gesetzlich nicht mehr explizit 
vorgesehen 

  15                   0 ú  

2020 ff Kreisumlage 

2020: eingeplante HS-Senkung von 35,27%-P. auf 

34,87%; Gesamtbetrag: 14.280.000ú 

Ansatz: 13.660.000 ú + 620.000 ú ¿ber R¿ckstellung 

2019 (R-Bildung erfolgt mit JA 2019) 

 

2021: eingeplanter HS 34,45%-P. 

Gesamtbetrag: 14.021.000 ú 

 

2022: eingeplanter HS 34,45%-P. 

Gesamtbetrag: 14.750.000 ú 

 

2023: eingeplanter HS 34,45%-P. 

Gesamtbetrag: 15.170.000 ú 

  15 13.660.000ú 
 

 

2020 ff Krankenhausumlage 
Neuberechnung auf der Grundlage der 
Orientierungsdaten des Landes NRW, Reduzierung 
gegenüber der Vorjahresplanung für 2020 um 4.000 ú 

  15 413.000 ú  jhrl.  

2020 Finanzerträge, Ausschüttung der Sparkasse Arnsberg-
Sundern ist für 2020 und Folgejahre nicht zu erwarten   

19                     0ú 
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2301301 - Beteiligungsmanagement 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt werden alle Erträge aus Bedarfszuweisungen (z.B. Kurortebeihilfe), zweckgebundene 
Abgaben (z.B. Kurbeiträge), Personal- und Sachaufwendungen (u.a. Verlustausgleichszahlungen, Umlagen an 
Zweckverbände o.a. Beteiligungen) im Zusammenhang mit mittelbaren und unmittelbaren städtischen 
Beteiligungen erfasst. 
Unter den Finanzerträgen werden etwaige Verzinsungen oder Gewinnausschüttungen von verbundenen 
Unternehmen oder Sondervermögen (Stadtwerke Sundern) dargestellt. 

 

2301301 - Beteiligungsmanagement Ist  
2018  

Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 40.332 40.000 41.700 41.700 41.700 41.700 

04 + Öffentlich -rechtliche Leistungsentgelte 54.113 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 15.320      

07 + Sonstige ordentliche Erträge 22.003      

10 = Ordentliche Erträge  131.768  100.000  101.700  101.700  101.700  101.700  

11 - Personalaufwendungen 38.048 39.610 56.460 57.450 59.170 60.950 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 26.830 26.900 26.830 26.830 26.830 26.830 

15 - Transferaufwendungen 1.344.800 1.169.100 1.579.100 1.454.100 1.229.100 1.229.100 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 9.425 116.000 96.000 6.000 6.000 6.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen  1.419.103  1.351.610  1.758.390  1.544.380  1.321.100  1.322.880  

18 = Ordentliches Ergebnis  -1.287.335  -1.251.610  -1.656.690  -1.442.680  -1.219.400  -1.221.180  

19 + Finanzerträge 1.138.941 879.500 752.310 752.310 752.310 752.310 

21 = Finanzergebnis  1.138.941  879.500  752.310  752.310  752.310  752.310  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -148.394 -372.110 -904.380 -690.370 -467.090 -468.870 

26. Jahresergebnis  -148.394  -372.110  -904.380  -690.370  -467.090  -468.870  

Ergebnis  -148.394  -372.110  -904.380  -690.370  -467.090  -468.870  
 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
2020 ff Kurortebeihilfe des Landes NRW für den Luftkurort 

Langscheid nach Modellrechnung 
02 41.700 ú jhrl.    

2020 ff Kurbeiträge 04 60.000 ú jhrl.    

2020 ff Zahlungen an die Sorpesee GmbH: 

Auf der Grundlage der bestehenden Verträge werden 

der GmbH die Verluste in den Auftragsgeschäften 

Kurbetrieb und Bäder erstattet. 

 

2020 sind insgesamt 1.400.000 ú eingeplant:  

- unterjährige Abschläge 

  (einschl. 40 Tsd. ú weitergel. Kurbeitr.)    1.125.000  ú 

- Inv.Zuschuss                                                 35.000 ú  

- Rückstellung Verlustausgleich                      40.000 ú 

- Filteranlage und Hubbodenern. LB Hach.   200.000 ú 

 

2021 sind insgesamt 1.385.000 ú eingeplant: 

- unterjährige Abschläge 

  (einschl. Kurbeitrªge) . 1.160.000 ú 

 -Filteranlage HB Sun.       225.000 ú 

 

In den Folgejahren sind jeweils 1.160.000 ú an 

Abschlagszahlungen ausgewiesen. 

Gegenüber den Vorjahren ist ab 2020 die unterjährige 

Auszahlung der Abschläge ohne Kürzung vorgesehen, 

um die laufende Liquidität der GmbH für die 

Auftragsgeschäfte zu stützen. In 2020 wird noch eine 

Rückstellungszuführung für verbleibende Verluste nach 

JA 2019 vorgesehen. 

Investitionszuschüsse werden jeweils nach Belegvorlage 

gewährt. 

  15 2020: 
1.400.000 ú 
2021: 
1.385.000 ú 
2022: 
1.160.000 ú 
2023: 
1.160.000 ú 
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Der Wirtschaftsplan der Sorpesee GmbH für 2020 ist 

dem Haushaltsplan beigefügt.  
Im Wirtschaftsplan sind für das Hallenbad Sundern 

weitere Investitionen vorgesehen (Erlebnisrutsche und 

Attraktivierung Außenbereich), für die keine Mittel im 

Haushalt ausgewiesen sind, da es sich hierbei um 

freiwillige Leistungen handelt. 

 

Für die Campingsparte sind keine Finanzleistungen der 
Stadt an die GmbH eingeplant. 

2020 ff Verbandsumlage Zweckverband vhs Arnsberg / Sundern   15 69.100 ú jhrl.  

2020 Transferaufwendungen für Marketingleistungen   15 110.000 ú  

2020 Geschäftsaufwendungen: 

90.000 ú f¿r die Untersuchung der Gesamtstruktur der 

Stadt mit ihren Beteiligungen und ggfs. für Marketing-

Dienstleistungen 
Mit der Untersuchung wird 2019 begonnen.  

Im Plan 2020 ist eine vorläufige Restzahlung eingestellt. 

Die Höhe der in 2020 noch notwendigen Mittel kann erst 

mit der Konkretisierung des Zeit- und Ablaufplanes 

festgelegt werden. 

  16  90.000 ú  

2020 ff Finanzerträge 
Konsolidierungsbeitrag des Eigenbetriebes Stadtwerke 
Sundern (Kalk. Zinssatz für Verzinsung des EK wird 
gesenkt und zusätzlicher Konsolidierungsbeitrag in Höhe 
von 250.000 ú entfªllt) 

19 752.310 ú  jhrl.    



Haushaltsbuch 2020 -  2023  

  

 Seite 106/405 

2301401 - Zins- u. Kreditmanagement 

Kurzbeschreibung:  
 
Unter dem Abrechnungsobjekt werden die Personalaufwendungen und die Finanzerträge und ïaufwendungen im 
Zins- und Kreditmanagement geplant.  

 

2301401 - Zins- u. Kreditmanagement 
Ist  

2018  

Ansatz  

2019  

Ansatz  

2020  

Plan  

2021  

Plan  

2022  

Plan  

2023  

01 + Steuern und ähnliche Abgaben -9      

07 + Sonstige ordentliche Erträge  1.800 1.800 1.800 1.800 1.800 

10 = Ordentliche Erträge  -9 1.800  1.800  1.800  1.800  1.800  

11 - Personalaufwendungen 13.826 14.620 22.800 23.210 23.910 24.630 

14 - Bilanzielle Abschreibungen  1.800 1.800 1.800 1.800 1.800 

17 = Ordentliche Aufwendungen  13.826  16.420  24.600  25.010  25.710  26.430  

18 = Ordentliches Ergebnis  -13.835  -14.620  -22.800  -23.210  -23.910  -24.630  

19 + Finanzerträge 7.500 6.800 6.800 6.800 6.800 6.800 

20 - Zinsen und sonstige Aufwendungen 891.454 1.002.000 982.000 842.000 722.000 722.000 

21 = Finanzergebnis  -883.954  -995.200  -975.200  -835.200  -715.200  -715.200  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -897.789 -1.009.820 -998.000 -858.410 -739.110 -739.830 

26. Jahresergebnis  -897.789  -1.009.820  -998.000  -858.410  -739.110  -739.830  

Ergebnis  -897.789  -1.009.820  -998.000  -858.410  -739.110  -739.830  
 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
2021 
2022 
2023  

Der Ansatz der Zinsaufwendungen wird ab 2021 
aufgrund der derzeitigen Niedrigzinsphase ( und der sich 
daraus für die Zinsbindungsdauer ergebenden niedrigen 
Zinsbelastungen) sowie der vorauss. Entwicklung des 
Kreditbestandes der Stadt Sundern gesenkt. 

  20 902.000 ú 
782.000 ú 
782.000 ú 
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2301701 - Steuern u. Beiträge 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt umfasst alle Steuererträge einschl. Säumniszuschläge sowie alle Personal- und 
Sachaufwendungen (Bekanntmachungen) im Zusammenhang mit der Veranlagung von Steuern. 
Zu den Steuern zählen  

ü Grundsteuer A 
ü Grundsteuer B 
ü Gewerbesteuer 
ü Vergnügungssteuer  
ü Hundesteuer 
ü Zweitwohnungssteuer 
ü Wettbürosteuer 
ü Säumniszuschläge 

 

2301701 - Steuern u. Beiträge Ist  
2018  

Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

01 + Steuern und ähnliche Abgaben 29.192.328 26.352.000 27.729.900 28.429.900 29.329.900 29.829.900 

04 + Öffentlich -rechtliche Leistungsentgelte 55  100 100 100 100 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 145.555 165.000 170.000 170.000 170.000 170.000 

10 = Ordentliche Erträge  29.337.938  26.517.000  27.900.000  28.600.000  29.500.000  30.000.000  

11 - Personalaufwendungen 94.052 93.610 107.990 110.170 113.480 116.890 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 5.559 5.000 5.700 5.200 5.700 5.200 

17 = Ordentliche Aufwendungen  99.611  98.610  113.690  115.370  119.180  122.090  

18 = Ordentliches Ergebnis  29.238.327  26.418.390  27.786.310  28.484.630  29.380.820  29.877.910  

20 - Zinsen und sonstige Aufwendungen 21.605 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 

21 = Finanzergebnis  -21.605  -60.000  -60.000  -60.000  -60.000  -60.000  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  29.216.722 26.358.390 27.726.310 28.424.630 29.320.820 29.817.910 

26. Jahresergebnis  29.216.722  26.358.390  27.726.310  28.424.630  29.320.820  29.817.910  

Ergebnis  29.216.722  26.358.390  27.726.310  28.424.630  29.320.820  29.817.910  
 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
2020 ff Grundsteuer A 

Aufgrund der Entwicklung der Vorjahre wird der Ansatz 
gegen¿ber der Vorjahresplanung f¿r 2020 um 2.000 ú 
jhrl. reduziert; der Hebesatz liegt wie im Vorjahr bei 
304%-P (einschl. 25%-P. für Winterdienst). 

01 128.000 ú    

2020ff Grundsteuer B 
Aufgrund der Entwicklung bis 2019 wird der Ansatz 
gegen¿ber der Vorjahresplanung f¿r 2020 um 70.000 ú 
angehoben; der Hebesatz liegt wie im Vorjahr bei  
497%-P (einschl. 46%-P. für Winterdienst).  

01 5.070.000 ú    

2020 ff Gewerbesteuer 
Aufgrund der Entwicklung bis 2019 werden die Erträge 
aus der Gewerbesteuer gegenüber der 
Vorjahresplanung f¿r 2020 um 800.000 ú angehoben. 
Für die Folgejahre wird eine prozentuale Steigerung in 
Anlehnung an die Orientierungsdaten des Landes NRW 
zu der Steuerentwicklung berücksichtigt. 
Der Hebesatz liegt wie im Vorjahr bei 460%-P. 
In der mittelfristigen Planung ist für 2022 ï vorbehaltlich 
der Entwicklung und Beschlussfassung ï eine Anhebung 
des Hebesatzes um ca. 7%-P. eingerechnet. 

01 2020: 
22.100.000 ú 
2021: 
22.800.000 ú 
2022: 
23.700.000 ú 
2023: 
24.200.000 ú 
 

   

2020 ff Vergnügungssteuer 
auf der Grundlage der geltenden Satzung.  
Aufgrund der Entwicklung 2018/2019 ist ab 2020 eine 
Erhöhung um 15.000 ú eingeplant. 

01 140.000 ú.    

2020 ff Hundesteuer 
auf der Grundlage der geltenden Satzung und unter 
Berücksichtigung einer voraussichtlichen 
Satzungsänderung in 2020 

01 186.900 ú     

2020 ff Zweitwohnungssteuer 
Aufgrund der Entwicklung der Vorjahre wird der Ansatz 
gegen¿ber der Vorjahresplanung um 1.000 ú reduziert. 

01 95.000 ú     

2020 ff Säumniszuschläge 01 170.000 ú    
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Aufgrund der bisherigen Entwicklung wird der Ansatz ab 
2020 um 5.000 ú p.a. erhºht 
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PG 2302 - sonstige Leistungen 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Rechnungs- und Finanzprüfung (Aufgaben der örtlichen Rechnungsprüfung nach GO NRW und Beauftragung 
durch RPA, BM; Prüfung der Abschlüsse, Beratung in Finanzangelegenheiten) 

Aufgabengrundlagen: 
GO NRW, KomHVO, NKF 

Ziele: 
Zielgruppe: 

Bürgermeister/in , Rechnungsprüfungsausschuss, Rat 

Wirkungsziele: 
Noch keine Angabe 

Globalziele (übergeordnete Zielsetzung): 
Noch keine Angabe 

 

PG 2302 - sonstige Leistungen Ist  
2018  

Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

07 + Sonstige ordentliche Erträge 6.188      

10 = Ordentliche Erträge  6.188       

11 - Personalaufwendungen 100.745 145.590 150.970 153.590 158.190 162.930 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 15.480 35.000 35.000 20.000 20.000 20.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 50  200 200 200 200 

17 = Ordentliche Aufwendungen  116.275  180.590  186.170  173.790  178.390  183.130  

18 = Ordentliches Ergebnis  -110.087  -180.590  -186.170  -173.790  -178.390  -183.130  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -110.087 -180.590 -186.170 -173.790 -178.390 -183.130 

26. Jahresergebnis  -110.087  -180.590  -186.170  -173.790  -178.390  -183.130  

Ergebnis  -110.087  -180.590  -186.170  -173.790  -178.390  -183.130  
 

PG 2302 - sonstige Leistungen 
Ist  

2018  
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

Aufwandsdeckungsgrad (ADG) (%) 5,32 %      
 

 
Stellenanteile PG 

Kennzahlen 
Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

001 : Stellenanteile 2,28 2,50 
 

 
Zur Produktgruppe PG 2302 - sonstige Leistungen gehören die nachfolgend dargestellten 
Abrechnungsobjekte: 

2302101  Rechnungsprüfung
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2302101 - Rechnungsprüfung 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt umfasst die Personal- und Sachaufwendungen für die örtliche Rechnungsprüfung und 
Aufwendungen für externe Rechnungsprüfungen und Beratungsleistungen.  

 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Zeile Ertrag Zeile Aufwand Eigenanteil 
2020 Für externe Beratungs- und Prüfleistungen (JA) sind 

35.000 ú eingeplant. Ab 2021 kann ggf. eine 
Reduzierung erfolgen, wenn die Prüfung der JA intern 
erfolgen kann. 

  13 35.000 ú  

 

2302101 - Rechnungsprüfung Ist  
2018  

Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

07 + Sonstige ordentliche Erträge 6.188      

10 = Ordentliche Erträge  6.188       

11 - Personalaufwendungen 100.745 145.590 150.970 153.590 158.190 162.930 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 15.480 35.000 35.000 20.000 20.000 20.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 50  200 200 200 200 

17 = Ordentliche Aufwendungen  116.275  180.590  186.170  173.790  178.390  183.130  

18 = Ordentliches Ergebnis  -110.087  -180.590  -186.170  -173.790  -178.390  -183.130  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -110.087 -180.590 -186.170 -173.790 -178.390 -183.130 

26. Jahresergebnis  -110.087  -180.590  -186.170  -173.790  -178.390  -183.130  

Ergebnis  -110.087  -180.590  -186.170  -173.790  -178.390  -183.130  
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6.3 Fachbereich 3 

Fachbereich: 3 - Stadtentwicklung und öffentliche Infrastruktur 

Budgetverantwortlich: Fachbereichsleiter Ohlig 
 

Abteilungen: 

3.1 - Stadtentwicklung Wirtschaftsförderung und Umwelt 

3.2 - Verkehrsflächen und Grünanlagen 

3.3 - Grundstücke und Gebäude 

3.4 - Technische Dienste 

 

Kurzbeschreibung der Aufgabenfelder: 
 

Der Fachbereich 3 ist zuständig für die Aufgaben der städtebaulichen Entwicklung, der 
Wirtschaftsförderung, der Umwelt, der Verkehrs- und Grünflächen sowie der städtischen Gebäude und 
Grundstücke einschließlich der städtischen Waldflächen. 

 

Die Aufgaben sind zu den einzelnen Produktgruppen näher erläutert. 

 

Produktgruppe 3110 - Stadtentwicklung und Umwelt 

Produktgruppe 3111 - Wirtschaftsförderung 

Produktgruppe 3210 - Grünanlagen / Gewässer 

Produktgruppe 3220 - Verkehrsflächen 

Produktgruppe 3230 - Winterdienst 

Produktgruppe 3310 - Gebäudemanagement Gemeinschaftseinrichtungen 

Produktgruppe 3317 - Gebäudemanagement Übergangsheime 

Produktgruppe 3320 - Gebäudemanagement Mietwohnungen 

Produktgruppe 3321 - Gebäudemanagement Stadtwald 

Produktgruppe 3322 - Gebäudemanagement Bewirtschaftung von Liegenschaften 

Produktgruppe 3410 - Technische Dienste Verwaltung und Werkstatt 

Produktgruppe 3420 - Technische Dienste Gärtnerei 

Produktgruppe 3430 - Technische Dienste Straßenbau 

Produktgruppe 3440 - Technische Dienste Hausmeisterpool
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FB 3 - Stadtentw./ öffentl. Infrastruktur 

FB 3 - Stadtentw./ öffentl. Infrastruktur  Ist  
2018  

Ansatz  
2019  

Ansatz  
2020  

Plan  
2021  

Plan  
2022  

Plan  
2023  

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.631.616 1.073.500 1.587.850 1.792.850 1.012.850 1.047.850 

04 + Öffentlich -rechtliche Leistungsentgelte 1.391.746 979.250 1.406.740 1.406.740 1.406.740 1.406.740 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 752.810 579.020 530.020 550.020 650.020 650.020 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 109.966 79.000 143.400 147.000 107.900 79.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 49.434      

08 + Aktivierte Eigenleistungen 84.800 10.000 25.000 25.000 25.000 25.000 

10 = Ordentliche Erträge  4.020.374  2.720.770  3.693.010  3.921.610  3.202.510  3.208.610  

11 - Personalaufwendungen 4.098.874 4.267.640 4.446.210 4.599.220 4.691.540 4.799.020 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.990.407 3.011.000 3.341.460 3.386.000 2.601.100 2.611.200 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 3.023.066 3.130.600 3.365.040 3.365.040 3.365.040 3.365.040 

15 - Transferaufwendungen 4.106      

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.003.164 431.800 597.400 442.150 442.150 429.650 

17 = Ordentliche Aufwendungen  12.119.617  10.841.040  11.750.110  11.792.410  11.099.830  11.204.910  

18 = Ordentliches Ergebnis  -8.099.243  -8.120.270  -8.057.100  -7.870.800  -7.897.320  -7.996.300  

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -8.099.243 -8.120.270 -8.057.100 -7.870.800 -7.897.320 -7.996.300 

26. Jahresergebnis  -8.099.243  -8.120.270  -8.057.100  -7.870.800  -7.897.320  -7.996.300  

Ergebnis  -8.099.243  -8.120.270  -8.057.100  -7.870.800  -7.897.320  -7.996.300  
 

 

 

 

 












































































































































































































































































































































































































































































































































































































